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Wir beratenWir beratenSie gern.Sie gern.

151 JAHRE JOHANNSEN-IMMOBILIENVertrauen Sie unserer Erfahrung IN 4. 
GENE

RATIO
N

Verkäufe - Vermietungen - BewertungenStrandallee 186 in 23669 Timmendorfer StrandTelefon (0 45 03) 24 72 und 18 68www.hausmakler-johannsen.de

25 Jahre

Ein herzliches Dankeschön an unsere Patienten in der Praxis, im Hausbesuch und in der  Seniorenresidenz Tdf. Strand sowie für die vielen Glückwünsche und Geschenke zu unserem JubiläumEin besonderer DANK geht an unsere Mitarbeiter für ihre Treue  und Sachkompetenz.Jhr Team von der Physiotherapie Am WohldWohldstraße 6 · 23669 Tdf. StrandTel.: 04503 889394 · physiotherapie-amwohld.de

Fiergolla Werkstatt & Ersatzteile finden Sie weiter im Kaninchenborn 25, Lübeck (Mo-Fr. 8-16 Uhr)

Ausstellung ab sofort in der Kruppstraße 12, Lübeck Sie möchten uns besuchen kommen? Vereinbaren Sie unbedingt vorab  einen Termin.  0451/55022  info@fiergolla.de www.fiergolla.de

Überdachungen, Fenster und Türen, Tore, Rolläden, Sonnenschutz und Sicherheit%Jetzt Termin vereinbaren und Sommerpreise sichern.
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

GEHEN SIE MIT LEICHTIGKEIT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT!
JETZT 

ANRUFEN
und Beratungs­

gespräch 
vereinbaren!

JAHRESZEIT!

15% Rabatt auf
ROLLATOREN*!

UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72
TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07
OLDENBURG i. H. Mühlenkamp 5 Tel. 04361 50 83 21
OLDENBURG i. H. Kuhtorstraße 4 Tel. 04361 62 00 50
EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09www.ostsee­medizintechnik.de* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von 
Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme 
abgezogen. Gültig vom 1. – 30.11.2023, solange der Vorrat reicht.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeld
sofort

seit 2010

– Goldschmuck
– Altgold
– Goldmünzen
– Goldbarren
– Zahngold (auch mit Zähnen)
– Silber
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhrund nach Vereinbarung

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

� 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
�  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • SchüttgüterAnhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pfl aster- • TiefbauarbeitenAbbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Energie 
sparen 
mit Rolläden

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

 Fenster
 Türen

 Markisen
 Jalousien

Rollläden
Vordächer

Wintergärten
Insektenschutz

Ganzglastüranlagen

Zur Teerhofinsel 10 a · 23554 LübeckTelefon 0451 - 70749707Fax 0451 - 70749708info@seifert-dewenter.com www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!
Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos unter: Tel. 04503/2140
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Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

v 0 45 04-70 70 90
info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf
v  0 45 04-70 70 910
info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • Schüttgüter
Anhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pflaster- • Tiefbauarbeiten
Abbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

FÜR JEDE DESIGNMARKISE 
-CASSITA II oder SMAILA

FUNKMOTOR UND 
HANDSENDER GRATIS
– Aktion gültig bis 15. April 2024 –

23684 Haffkrug 
Dorfstraße 14 · In der Kurparkresidenz 

Tel.: 04563/5416

Das Highlight für Haar und Nägel.....

Dorfstraße 14 · In der Kurparkresidenz 

Liebe Kunden 
und liebe Freunde,

wir wünschen Euch 
ein wunderschönes 
Osterfest und 
entspannte, schöne Stunden.

Wir sind auch weiterhin für Sie da
und reservieren Ihnen gern 
einen Termin!

Bianca Benn · Tatjana Skirbst

40 Jahre in Timmendorfer Strand40 Jahre in Timmendorfer Strand

Strandallee 106 | Timmendorfer Strand 
Tel. 04503-5533

Solange der Vorrat reicht

REDUZIERT
Anzüge |  Kostüme |  Kleider

 bis 70%

70%
auf Röcke

30–50%
auf Pullover

50%
auf Hosen

Solange der Vorrat reicht

auf Röcke

30–50%
auf aktuelle Mäntel

auf Pullover

30–50%

bis 30%
auf 

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver Spohr

Lübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

Unsere Leasingpartner: 
Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, 
Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, Eurorad
Finanzierung möglich.

GroßerSonderveSonderverkauf!
vom 22.03. bis 24.03.2024 

E-Bikes bis €1.000,– reduziert.
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Immer samstags, 7:15 Uhr:

Lächelnde 
Gymnastik

mit Angelika Vollbrecht
www.giraffenlachen.de 

Tel. 04503-35439

Gartengestaltung
Jahrespflege
Gartenpflege
Bepflanzung

Pflasterarbeiten

Mo-Fr: 8:30 - 17 Uhr | Sa: 10 - 15 Uhr

ShowroomShowroom
Lübecker Straße 7c 
22941 Delingsdorf
 04102 - 229 803

Strandkörbe &
Gartenmöbel

 Sa: 10 - 15 Uhr

24/7 
online auf 

mr-deko.com
shoppen

ANGEBOTE • RESTPOSTEN • B-WARE

Diesel u. Dieseltankstelle
Grillkohle mit extra 
langer Brenndauer!

• Schmierstoffe
• Flaschengas• Heizöl

Hans Höppner
Inh. Jörn Jahnke

Ernst-Abbe-Str. 18 · Ratekau
Tel. 0 45 04 /14 01

Gartenpflege

Landschaftsgärtner A. Fuhrmann
Familienbetrieb – führt zuverlässig aus:

Telefon 0177-7056804
www.fuhrmanns-garten.de

Cesar-Klein-Schule und Grundschule Scharbeutz: 

Gelungene Kooperation – „MOBAK“ verbindet 
Ratekau. Damit Kinder aktiv am 
Sport innerhalb und außerhalb der 
Schule teilnehmen können, benö-
tigen sie motorische Basiskompe-
tenzen – kurz „MOBAK“. Sie sind 
nachhaltig erlernbar, berücksichti-
gen Vorerfahrungen und lassen sich 
durch Üben verbessern. 
Das Testverfahren „MOBAK“ wurde 
vom Ministerium für Bildung, Wis-
senschaft und Kultur initiiert und 
wird nach einer dreijährigen Erpro-
bungsphase nun bereits an vielen 
Grundschulen in Schleswig-Holstein 
angewendet, so auch in Scharbeutz. 
Allerdings stellt die Durchführung 
für die reinen Grundschulen neben 
dem regulären Unterricht eine große 
Herausforderung dar, insbesondere 
aufgrund des personellen Aufwands. 
Beim Erproben der „MOBAK“-Test-
verfahren im Rahmen des 
Sport-Fachleitertags 2023 in Malen-
te fanden die Sportlehrkräfte Anna 
Fränze (Fachleitung Sport Ratekau) 
und Dorle Neubauer (Grundschule 
Scharbeutz) zu der Idee einer ge-
meinsamen Kooperation. Das Gute 
daran: Für die Sport-Oberstufen-
schülerInnen steht das Durchführen 

Internationaler Frauentag in Scharbeutz:  Infos, Spaß und Kontakte
Scharbeutz. Rund 80 Frauen mit 
zum Teil sehr unterschiedlichen 
Hintergründen waren am Freitag, 
dem 8. März, dem Internationa-
len Frauentag, der Einladung der 
Gleichstellungsbeauftragten Chris-
tiane Straube in den Kurparksaal 
in Scharbeutz gefolgt. Nach ihren 
Eröffnungsworten übergab sie an 
die Bürgermeisterin Bettina Schäfer. 
Diese sprach ebenfalls einige Gruß-
worte, betonte die Bedeutung die-
ses Tages und führte dem Publikum 
durch einen humorvollen Perspek-
tivwechsel vor Augen, an welchen 
Stellen man manchmal noch einen 

ziemlich „klassischen“ Blick auf die 
Rollenverteilung zwischen Mann 
und Frau hat.
Christiane Straube zeigte dann an-
hand verschiedener Themen und 
zum Teil mit beeindruckenden Zah-
len unterlegt auf, wo es im Bereich 
„Gleichberechtigung“ in Deutsch-
land und auch in Schleswig-Hol-
stein noch viel zu tun gibt: Vermö-
gens- und Einkommensunterschiede 
zwischen Männern und Frauen, Al-
tersarmut, von der hauptsächlich 
Frauen betroffen sind, den beson-
deren Schwierigkeiten für Frauen, 
wenn sie trotz Kindern arbeiten 
möchten, Benachteiligung durch 
steuerliche Regelungen, durch nicht 
ausreichende Infrastruktur etc., Not-
wendigkeit von flexibler Arbeitszeit-
gestaltung und der finanziellen Un-
abhängigkeit für eine Partnerschaft 
auf Augenhöhe, Gewalt gegen 
Frauen auch im näheren Umfeld, 
Berücksichtigung frauenspezifischer 
Aspekte in der Medizin und der 
Notwendigkeit, den Frauenanteil in 
der Politik deutlich zu erhöhen.
Immer wieder wies Christiane Strau-
be darauf hin, was auch jede Ein-
zelne tun kann beziehungsweise 
regte an, bestimmte Aspekte mal für 
sich zu hinterfragen, sich gut zu in-
formieren und dann mutig zu sein. 
Viele der genannten Themen regten 

die Besucherinnen zum Nachden-
ken und zum gemeinsamen Austau-
schen an.
Der Vorstand vom Frauennetzwerk 
„Die Küstenladies e.V.“ begrüßte 
ebenfalls die Frauen, trafen am In-
fotisch interessierte Neumit-
glieder und haben zu ihrem 
nächsten Stammtisch am 26. 
März eingeladen.
Der Büchertisch mit Empfeh-
lungen für spannende Bücher 
über spannende Frauen von 
der Leiterin der Gemeindebü-
cherei, Gesa Engel, fand viele 
interessierte Leserinnen.
Am Tisch mit Informatio-
nen zur Arbeit der Gleich-
stellungsbeauftragten infor-
mierten sich viele Frauen zu 
Themen wie „Frauen in die 
Politik“, „häusliche Gewalt“, 
„Benachteiligung am Arbeits-
platz“, „Trennung und Schei-
dung“, „Ansprechstellen für 
Alleinerziehende“, etc..
Außerdem konnten die Frau-
en sich schon den neuesten 
Newsletter der Gleichstel-
lungsstelle mit vielen Ver-
anstaltungstipps und Infor-
mationen mitnehmen. Ein 
engagiertes Team der Küsten-
ladies leistete dankenswer-
terweise tatkräftige Unterstüt-

zung beim Getränkeausschank. Ein 
reger Austausch der Frauen unterei-
nander und das Knüpfen von neu-
en Kontakten bei einem Gläschen 
„Küstenladies-Secco“ rundeten den 
Nachmittag ab. 

Bürgermeisterin Bettina Schäfer 
und Christiane Straube (rechts), 
Gleichstellungsbeauftragte der  

Gemeinde Scharbeutz, konnten  
zahlreiche Damen am Weltfrauentag  

im Kurparksaal begrüßen.
(Foto: Frida Detjen-Draack/hfr)

Umweltbeirat Bad Schwartau:

Neue Vorstandsmitglieder  
weiterhin gesucht 

Bad Schwartau. Am vergangenen 
Donnerstag fand die öffentliche 
Sitzung des Umweltbeirates Bad 
Schwartau statt. Neben den Beirats-
mitgliedern wurden mit Sandra Red
mann (SPD Landtagsabgeordnete) 
Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln 
und viele Stadtverordnete der ver-
schiedenen Parteien begrüßt. 
Ergebnis: „Es gab eine lange, aber 
aus meiner Sicht sehr faire Diskus-
sion“, so der Beiratsvorsitzende 
Michael Thole. „Verschiedene Um-
weltbeiratsmitglieder beschrieben, 
dass die Arbeit des Umweltbeirates 
in Bad Schwartau leider nicht so 
unterstützt werde, wie es sich der 
Umweltbeirat erhoffe. Darüber wur-
den verschiedene Meinungen ausge-
tauscht“.
Am Ende ergab sich, dass alle an-
wesenden Mitglieder des Umwelt-
beirat-Vorstandes noch einmal be-
kräftigten, dass man nicht für eine 
weitere Wahlperiode zur Verfügung 
stehen werde. 
Der jetzige Vorstand ist bis zum 30. 

Gemeinde Timmendorfer Strand: 

Wer beteiligt sich am Ferienpass?
Tdf. Strand. Kaum ist das Angebot 
für den Osterferienpass fertig, da 
stecken Ann-Cathrin Knoop und 
ihre Kollegin Tatiana Pourkian vom 
Jugendtreff der Gemeinde Timmen-
dorfer Strand bereits wieder die Köp-
fe zusammen, um ein vielschichti-
ges Angebot für den Sommer- und 
Herbstferienpass zusammenzustel-
len.
„Wir möchten, dass die Kinder und 
Jugendlichen eine schöne schul-
freie Zeit haben und im Rahmen 
der Ferienpassaktionen ihren Spaß 

haben, Freunde kennenlernen und 
vielleicht durch die Angebote sogar 
neue Hobbies entdecken“, erklärt 
Ann-Cathrin Knoop. „Daher rufen 
wir alle Vereine und kreativen Köp-
fe dazu auf, sich mit ihren Ideen am 
Ferienpass zu beteiligen.“ Dabei 
müssen es keine aufwendigen Pro-
jekte sein. Auch Vogelstimmenex-
kursionen, Zeichenkurse, Töpfern, 
Holzwerken, Stricken, Sticken, Nä-
hen, ein Tischkickerturnier, Com-
puterkurse, Basteln, Tricks auf der 
Skaterbahn und vieles mehr sind 

herzlich willkommen. Der Phantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Die Anbieter von Aktionen werden 
nicht alleingelassen, sondern von 
einer Mitarbeiterin des Jugendtreffs 
unterstützt.
Wer Lust und Zeit hat, ehrenamtlich 
beim Ferienpass mitzumachen, kann 
sich gerne direkt bei Ann-Cathrin 
Knoop (a.knoop@jtts.de) melden.
Für Fragen zum Ferienpass steht das 
Team der Kinder- und Jugendbera-
tung auch unter 04503/2958 zur 
Verfügung.

Kinderherz e.V. lädt zur Mitgliederversammlung
Tdf. Strand/Hemmelsdorf. Am Mitt-
woch, dem 20. März, lädt Kinder-
herz e.V. um 19.30 Uhr in das Dorf-
gemeinschaftshaus, Seestraße 5, in 
Hemmelsdorf zu seiner jährlichen 
Mitgliederversammlung ein. Gäste 
sind herzlich willkommen.
Neben dem Bericht der Kas-
senwartin, dem Jahresabschluss 
und dem Tätigkeitsbericht für 
2023 sowie der Information über 
laufende und geplante Projek-
te steht auch eine Wiederwahl/
Neuwahl für ein Mitglied des 

Vorstandes auf der Tagesordnung.
Der Verein stellt sich immer wieder 
neu den sozialen Herausforderun-
gen in der Gemeinde und versucht 
mit seinen Mitteln, Kindern, Jugend-
lichen und Familien niedrigschwel-
lig zu helfen.
Dank der Mitglieder, dem Engage-
ment vieler Mitbürger und deren 
Beiträgen und Spenden, konnten 
im vergangenen Jahr viele Familien 
sowie Projekte in Kindergärten und 
Schulen unterstützt werden. Unter 
www.kinderherz-ev.de können In-

teressierte nach der Mitgliederver-
sammlung den Tätigkeitsbericht für 
2023 nachlesen, Beitrittserklärun-
gen oder Anträge zur Hilfe herun-
terladen. Der Verein freut sich über 
jedes neue Mitglied, da nur so ge-
währleistet ist, dass der Verein auch 
weiterhin Bestand hat. 

„Ostsee-Grundschule 
Scharbeutz“: 

Tag der  
offenen Tür in der 

neuen Schule
Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 27. 
März, findet von 15 bis 17 Uhr ein 
„Tag der offenen Tür“ in der neuen 
Ostsee-Grundschule in der Schul-
straße in Scharbeutz statt. Somit 
kann sich jeder Interessierte ein Bild 
von der neu gebauten Grundschule 
machen.
Neben Kaffee und Kuchen werden 
Kinderschminken, Spiele, Osterbas-
teln, Bauen und eine Schulrallye 
angeboten.

Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–18 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665
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Alte Schulstr. 8 - 23626 Ratekau -  04504-1524

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Montag: Ruhetag

Dienstag, Donnerstag, Freitag: 7:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch, Samstag: 7:00 – 13:00 Uhr

Wochenmarkt Bad Schwartau,
Mittwoch u. Samstag, Freitag in Stockelsdorf

LANDSCHLACHTEREI

Inhaber: Thomas Bez e. K.

Wochenangebot: 21.03.- 03.04.2024
Wir haben zu Ostern regionales Duroc-Schwein im Sortiment
Carree-Steak (Duroc) 100 g 2,09 €
Lammkeule 100 g 1,49 €
Lammlachs 100 g 4,09 €
Friesenjungs 100 g 1,39 €
Thüringer Mett 100 g 0,99 €
Schinkenmettwurst 100 g 2,19 €
Eierpastete 100 g 1,59 €
Geflügelsalat	 100 g 1,69 €
Angebote gelten, solange Vorrat reicht. Irrtümer vorbehalten

Dienstag, 26.03.2024,
Tomatensuppe mit Fleischbällchen

Dienstag, 02.04.2024, Hühnerfrikassee

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten
Baumpflege · Spezialfällungen
Breitenkamp 63 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

Cesar-Klein-Schule und Grundschule Scharbeutz: 

Gelungene Kooperation – „MOBAK“ verbindet 
Ratekau. Damit Kinder aktiv am 
Sport innerhalb und außerhalb der 
Schule teilnehmen können, benö-
tigen sie motorische Basiskompe-
tenzen – kurz „MOBAK“. Sie sind 
nachhaltig erlernbar, berücksichti-
gen Vorerfahrungen und lassen sich 
durch Üben verbessern. 
Das Testverfahren „MOBAK“ wurde 
vom Ministerium für Bildung, Wis-
senschaft und Kultur initiiert und 
wird nach einer dreijährigen Erpro-
bungsphase nun bereits an vielen 
Grundschulen in Schleswig-Holstein 
angewendet, so auch in Scharbeutz. 
Allerdings stellt die Durchführung 
für die reinen Grundschulen neben 
dem regulären Unterricht eine große 
Herausforderung dar, insbesondere 
aufgrund des personellen Aufwands. 
Beim Erproben der „MOBAK“-Test-
verfahren im Rahmen des 
Sport-Fachleitertags 2023 in Malen-
te fanden die Sportlehrkräfte Anna 
Fränze (Fachleitung Sport Ratekau) 
und Dorle Neubauer (Grundschule 
Scharbeutz) zu der Idee einer ge-
meinsamen Kooperation. Das Gute 
daran: Für die Sport-Oberstufen-
schülerInnen steht das Durchführen 

einer Sportveranstaltung auf dem 
Lehrplan. So viel vorweg – Die Ko-
operation war für alle Beteiligten 
eine sehr positive Erfahrung. 
Bereits am Donnerstagabend, dem 
29. Februar,  wurden die einzelnen 
Stationen aufgebaut und vermessen. 
Die Drittklässler durchliefen dann 
am nächsten Tag insgesamt acht 
Stationen mit den Schwerpunkten: 

Prellen, Dribbeln, gezielt Werfen, 
Fangen, Rollen, Balancieren, Sprin-
gen und Laufen. Die Klasse 11a 
der Cesar-Klein-Schule agierten 
als Riegenführer und übernahmen 
mit viel Engagement und Eigenver-
antwortung die Organisation und 
Testdurchführung an den einzelnen 

Stationen. Die anfängliche Schüch-
ternheit der Grundschüler war nach 
wenigen Minuten verflogen und mit 
Begeisterung nahmen sie das moti-
vierende Testverfahren an und gaben 
ihr Bestes. 
„Die Ergebnisse der „Bewe-
gungs-Checks“ sollen nicht nur ge-
nutzt werden, um der Planung des 
Sportunterrichts eine neue Grund-
lage zu geben. Wir Sportlehrkräfte 
werden geeignete Fördermaßnah-
men entwickeln, um die SchülerIn-
nen individuell in ihrer sportlichen 
Entwicklung zu unterstützen,“ so 
Neubauer. 
Insgesamt war es eine gelungene 
Veranstaltung und alle waren sich 
einig, dass es eine „Win-win-Situati-
on“ war, da die Oberstufenschüler in 
eine andere Rolle schlüpfen mussten 
und Verantwortung für das Gelingen 
der Veranstaltung übernahmen.
Auch mit der Ratekauer Grundschu-
le gab es eine Kooperationsveran-
staltung. Der Test wurde am vergan-
genen Freitag unter der Leitung der 
Lehrkraft Nina Scherer durchführt.

Die Klasse 11a der Cesar-Klein-Schule Ratekau um Sportlehrerin  
Anna Fränze agierten beim „MOBAK“-Testlauf als Riegenführer. Foto: hfr

Internationaler Frauentag in Scharbeutz:  Infos, Spaß und Kontakte
zung beim Getränkeausschank. Ein 
reger Austausch der Frauen unterei-
nander und das Knüpfen von neu-
en Kontakten bei einem Gläschen 
„Küstenladies-Secco“ rundeten den 
Nachmittag ab. 

Bürgermeisterin Bettina Schäfer 
und Christiane Straube (rechts), 
Gleichstellungsbeauftragte der  

Gemeinde Scharbeutz, konnten  
zahlreiche Damen am Weltfrauentag  

im Kurparksaal begrüßen.
(Foto: Frida Detjen-Draack/hfr)

Umweltbeirat Bad Schwartau:

Neue Vorstandsmitglieder  
weiterhin gesucht 

Bad Schwartau. Am vergangenen 
Donnerstag fand die öffentliche 
Sitzung des Umweltbeirates Bad 
Schwartau statt. Neben den Beirats-
mitgliedern wurden mit Sandra Red
mann (SPD Landtagsabgeordnete) 
Bürgermeisterin Dr. Katrin Engeln 
und viele Stadtverordnete der ver-
schiedenen Parteien begrüßt. 
Ergebnis: „Es gab eine lange, aber 
aus meiner Sicht sehr faire Diskus-
sion“, so der Beiratsvorsitzende 
Michael Thole. „Verschiedene Um-
weltbeiratsmitglieder beschrieben, 
dass die Arbeit des Umweltbeirates 
in Bad Schwartau leider nicht so 
unterstützt werde, wie es sich der 
Umweltbeirat erhoffe. Darüber wur-
den verschiedene Meinungen ausge-
tauscht“.
Am Ende ergab sich, dass alle an-
wesenden Mitglieder des Umwelt-
beirat-Vorstandes noch einmal be-
kräftigten, dass man nicht für eine 
weitere Wahlperiode zur Verfügung 
stehen werde. 
Der jetzige Vorstand ist bis zum 30. 

April offiziell im Amt und wird, soll-
te sich kein neuer Vorstand finden, 
ab dem 1. Mai den Beirat kommis-
sarisch leiten. 
„Sowohl die Stadt als auch die Mit-
glieder des Umweltbeirates sind 
noch einmal aufgerufen, in sich 
zu gehen. Ziel soll es sein, doch 
noch jemanden zu finden, der die-
ses wichtige Amt dann einnehmen 
wird“, so Thole. 
Eckhard Mix steht unter der e-Mail 
Adresse eckhard.mix@t-online.de 
auch weiterhin für Vorschläge zur 
Verfügung. Sollten Vorschläge ein-
treffen, wird sich der Umweltbeirat 
in zirka sechs Wochen nochmals zu 
einer weiteren Sitzung treffen, um 
den neuen Vorstand zu bestätigen.
„Ich persönlich habe mich über die 
rege Beteiligung und auch über die 
faire Diskussion sehr gefreut. Hat es 
doch gezeigt, wie wichtig das Thema 
,Umweltschutz‘ ist und wie sehr es 
uns allen am Herzen hängt. Es lohnt 
sich dafür zu kämpfen“, so der Bei-
ratsvorsitzende.

Gemeinde Timmendorfer Strand: 

Wer beteiligt sich am Ferienpass?
herzlich willkommen. Der Phantasie 
sind keine Grenzen gesetzt. 
Die Anbieter von Aktionen werden 
nicht alleingelassen, sondern von 
einer Mitarbeiterin des Jugendtreffs 
unterstützt.
Wer Lust und Zeit hat, ehrenamtlich 
beim Ferienpass mitzumachen, kann 
sich gerne direkt bei Ann-Cathrin 
Knoop (a.knoop@jtts.de) melden.
Für Fragen zum Ferienpass steht das 
Team der Kinder- und Jugendbera-
tung auch unter 04503/2958 zur 
Verfügung.

Kinderherz e.V. lädt zur Mitgliederversammlung
teressierte nach der Mitgliederver-
sammlung den Tätigkeitsbericht für 
2023 nachlesen, Beitrittserklärun-
gen oder Anträge zur Hilfe herun-
terladen. Der Verein freut sich über 
jedes neue Mitglied, da nur so ge-
währleistet ist, dass der Verein auch 
weiterhin Bestand hat. 

„Ostsee-Grundschule 
Scharbeutz“: 

Tag der  
offenen Tür in der 

neuen Schule
Scharbeutz. Am Mittwoch, dem 27. 
März, findet von 15 bis 17 Uhr ein 
„Tag der offenen Tür“ in der neuen 
Ostsee-Grundschule in der Schul-
straße in Scharbeutz statt. Somit 
kann sich jeder Interessierte ein Bild 
von der neu gebauten Grundschule 
machen.
Neben Kaffee und Kuchen werden 
Kinderschminken, Spiele, Osterbas-
teln, Bauen und eine Schulrallye 
angeboten.

Für Sie seit 25 Jahren am Timmendorfer Strand!

* Timmendorfer Platz 4–5 * 23669 Timmendorfer Strand *
* Montag bis Samstag 11–18 Uhr * 

* Mittwoch geschlossen *
* 04503-87665 * www.freierverkauf.de * 04503-87665
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Jetzt entdecken!
Unser neuer Garten-
katalog 2024 ist da.

Jens Andermann bleibt Vorsitzender der SPD Stockelsdorf 
Stockelsdorf. Bei der letzten Mitglie-
derversammlung des SPD Ortsver-
eins Stockelsdorf standen turnusge-
mäß Vorstandswahlen an. 
Jens Andermann, der erneut für den 
Vorsitz kandidierte, wurde für weite-
re zwei Jahre im Amt bestätigt.
Seine bisherige Stellvertreterin Hel-
ga Holthusen und der bisherige 
Stellvertreter   Karl-Ludwig Tretau 
standen nicht zur Wahl, da beide 
sich verstärkt der Fraktionsarbeit 
widmen.  Karl-Ludwig Tretau hat 
den Vorsitz der Fraktion übernom-
men, Helga Holthusen ist seine 
Stellvertreterin.
Einstimmig wurde Carsten Büll zum 
stellvertretenden Vorsitzenden ge-
wählt. Ebenfalls einstimmige Voten 
gab es für den Kassierer Norbert 
Amm und für die Schriftführerin Lea 
Weinberger.
Tatkräftig unterstützt wird der ge-
schäftsführende Vorstand von sieben 

Kunstausstellung „Ausländer“ im Rathaus der Stadt Bad Schwartau 
Bad Schwartau. Im ersten Oberge-
schoss des Rathauses der Stadt Bad 
Schwartau wird am Dienst ag, dem 
26. März, um 17 Uhr die Ausstel-
lung „Ausländer“ des rumänischen 
Künstlers Mircea Ciutu eröffnet. Zu 
dieser öffentlichen und kostenfrei-
en Veranstaltung lädt die Stadt Bad 
Schwartau alle Kunstinteressierten 
herzlich ein. In der Ausstellung wer-
den Ölgemälde präsentiert, die in 
den letzten anderthalb Jahren – seit-
dem sich der Künstler in Deutsch-
land aufhält – entstanden sind. 

Mircea Ciutu (geb. 1989 in Buka-
rest, Rumänien) schloss 2015 sein 
Studium an der Universität der 
Künste Bukarest ab. Seitdem hat er 
in verschiedenen nationalen und 
internationalen Gruppen- und Ein-
zelausstellungen ausgestellt. Im Jahr 
2022 verließ er Rumänien endgültig 
und ließ sich in Deutschland nieder. 
Mittlerweile lebt und arbeitet er in 
Hamburg und Berlin. 
Inspiriert von deutschen, britischen, 
modernen und zeitgenössischen 
Künstlerinnen und Künstlern kann 

sein Stil als Teil der neoexpressio-
nistischen, brutalen und gestischen 
Kunst verstanden werden. 
Mircea Ciutu, der bei der Ausstel-
lungseröffnung anwesend sein wird, 
sagt: „Die Bilder in dieser Ausstel-
lung sind entstanden, seit ich nach 
Deutschland gezogen bin. Ich habe 
den Titel „Ausländer“ gewählt, weil 
ich als Künstler glaube, dass man nie 
wirklich in die Gesellschaft oder das 
alltägliche Leben integriert ist. Sie 
sind immer am Rande der Welt, die 
sie beobachten und dann zeigen, 

wie sie sie sehen, durch die Bilder, 
die sie erstellen. Irgendwie hat sich 
mir ein Weg nach Deutschland ge-
öffnet und ich habe mich entschie-
den, an diesem Abenteuer teilzu-
nehmen. Und auf diesem Weg habe 
ich trotz der vielen Schwierigkeiten 
weitergemacht, das zu tun, was ich 
kann.“ 
Die Ausstellung ist nach der Eröff-
nung am 26. März immer montags 
bis freitags von 9 bis 12 Uhr und 
montags zusätzlich von 15 bis 17.45 
Uhr geöffnet.

Ost- und Mitteldeutsche Vereinigung:  Studienfahrt durch Masuren 
Ostholstein. Die Ost- und Mittel-
deutsche Vereinigung Ostholstein 
(OMV OH) lädt vom 1. bis 6. Sep-
tember zu ihrer diesjährigen Stu-
dienfahrt durch Masuren mit „Part-
ner-Reisen“, Lehrte, ein. Die Fahrt 
wird mit dem Bus ab Bad Schwartau 
(ZOB) vorgenommen.
Geleitet wir diese Reise mit zahlrei-
chen Ausflugstouren im ehemaligen 
Südostpreußen und gemeinsamen 
Aktionen wie einem Folkloreabend 
vom OMV-Vorsitzenden Manfred 
Lietzow.

Der Preis pro Teilnehmer beträgt 
969 Euro, Einzelzimmerzuschlag 
90 Euro. Anmeldungen und Infos: 
Manfred Lietzow, Telefon 04504/ 
7080503.

Die Marienburg, Europas größte 
Backstein-Burganlage, ist eines der 
zahlreichen Besichtigungsziele auf 

der OMV-Studienfahrt. 
Foto: privat/hfr

Sitzungen und Ausschüsse
Tdf. Strand. Am Dienstag, dem 26. 
März, findet um 18 Uhr die 4. Sitzung 
der Gemeindevertretung im Haus des 
Kurgastes Niendorf (HdK), Strandstraße 
121a, in Niendorf/Ostsee, statt. Die Sit-
zung ist öffentlich.
Auf der Tagesordnung stehen neben 
der Einwohnerfragestunde die Berichte 
des Bürgermeisters und über die Aus-
führung der Beschlüsse, Nachwahlen 
zu den ständigen Ausschüssen der 
Gemeindevertretung, Zustimmung zur 
Wahl des Ortswehrführers der Freiwil-
ligen Feuerwehr Hemmelsdorf, Sonder-
vermögen Kameradschaftskasse der 
Freiwilligen Feuerwehren (Einnahme- 
und Ausgaberechnungen 2023), Kal-
kulationen zur Satzung über die Erhe-
bung einer Kurabgabe in der Gemeinde 
Timmendorfer Strand und zur Satzung 
über die Erhebung einer Tourismusab-
gabe in der Gemeinde Timmendorfer 
Strand, Bericht über die Annahme und 

Vermittlung von Spenden, Schenkun-
gen oder ähnlichen Zuwendungen für 
den gemeindlichen Haushalt, Bericht 
und Genehmigung von über- und au-
ßerplanmäßigen Aufwendungen und 
Auszahlungen,  Jahresabschluss für 
das Haushaltsjahr 2023, Erlass eines 
Öffentlichen Betrauungsaktes für den 
Kurbetrieb Timmendorfer Strand-Ni-
endorf/Ostsee, 1. Änderung des 
rechtskräftigen Bebauungsplans „Nr. 
38 - Alter Schulweg“ im Ortsteil Groß 
Timmendorf, gemäß § 2 Abs. 1 Bau-
gesetzbuch (BauGB), im vereinfachten 
Verfahren nach §13 BauGB mit Betei-
ligung der Öffentlichkeit, gem. § 3 Abs. 
2 BauGB und der Behörden und sonsti-
gen Träger öffentlicher Belange gem. § 
4 Abs. 2 BauGB (Abwägungs- und Sat-
zungsbeschluss), Widmung der Straße 
Meinsweg der Gemeinde Timmendor-
fer Strand, Widmung von Straßen und 
Parkplätzen sowie Verschiedenes.

Friedenskreis: 

Vortrag „Friedensfähigkeit  
statt Kriegstüchtigkeit“ 

Ostholstein. Der Friedenskreis Eutin 
lädt am heutigen Mittwoch, dem 20. 
März, um 19 Uhr ins „Druckwerk“ in 
der Bahnhofstraße 28 a in Eutin zu ei-
nem Vortrag mit anschließender Dis-
kussion über das Thema „Friedensfä-
higkeit statt Kriegstüchtigkeit“ ein. Es 
spricht Reiner Braun - (Initiative „Die 
Waffen nieder“, ehemaliger Co-Präsi-
dent InternationalPeaceBureau).
Deutschland muss „kriegstüchtig“ 
werden, erklärt Minister Pistorius. 
Er meint damit nicht nur die Bun-
deswehr, sondern die gesamte Be-
völkerung. Im deutschen Grundge-
setz ist allerdings ein Friedensgebot 
verankert. Soll Sicherheit nur noch 
über das Militär definiert werden und 
Krieg zum Normalfall werden? Eine 
solche Politik eskaliert internationale 

Konflikte und militarisiert unsere Ge-
sellschaft immer mehr. 
Nach der von Kanzler Scholz pro-
pagierten „Zeitenwende“ wird jetzt 
„Kriegstüchtigkeit“ von der Gesell-
schaft eingefordert. Müsste nicht 
stattdessen der Friedenswillen und 
ein friedliches Miteinander der 
Menschen gestärkt werden? Wer in 
unserer Gesellschaft möchte denn 
„kriegstüchtig“ sein? Etwa die Jugend 
unseres Landes, die wieder wehr-
pflichtig werden soll? Wie viele wol-
len tatsächlich auf „Butter“ zuguns-
ten von „Kanonen“ verzichten?
Im Vortrag des Referenten wird es da-
rum gehen, wie Deutschland wieder 
friedensfähig und der nächste große 
Krieg in Europa verhindert werden 
kann.

Repair-Café im „Knotenpunkt“ 
Bad Schwartau. Der „Knoten-
punkt“ Bad Schwartau, Eutiner 
Straße 3, bietet am Mittwoch, dem 
27. März,  zwischen 16 und 18 
Uhr wieder ein Repair-Café an. 
Ehrenamtliche Reparaturexperten 
stehen bereit und reparieren soweit 
möglich, defekte Geräte wie Mi-
xer, Kaffeemaschinen, Waffeleisen, 
Staubsauger, Lampen, Kleinmöbel, 
Spielzeug etc. In Form von „Hilfe 

zur Selbsthilfe“ werden die Repa-
raturen gemeinsam bei Kaffee und 
Kuchen durchgeführt. Oft sind es 
Kleinigkeiten, die die Funktions-
fähigkeit eines Gerätes oder Teiles 
einschränken. Diese zu finden und 
gemeinsam zu beheben ist das Ziel 
dieser nachhaltigen Aktion. Eine 
Spende für aktuelle Projekte ist 
erwünscht. Infos: Andreas Röske, 
0176/50270551.

In Lübeck-Kücknitz:  Reifenstecher beschädigen eine Vielzahl an Fahrzeugen 
Lübeck-Kücknitz. In den beiden 
Nächten 13. und 14. März sowie 
14. und 15.  März kam es im Lü-
becker Stadtteil Kücknitz zu di-
versen Sachbeschädigungen an 
Fahrzeugen. Bislang unbekannte 
Täter zerstachen die Reifen an min-
destens 17 Fahrzeugen. Die Poli-
zei sucht nach Zeugen, die in den 

Seniorenbeirat und Fahrschule kooperieren:

„Auch im Alter sicher unterwegs“ 
Bad Schwartau. In Kooperation 
mit der ortsansässigen „Fahrschule 
Kliesmann“ bietet der Seniorenbei-
rat der Stadt Bad Schwartau unter 
der Überschrift „Auch im Alter sicher 
unterwegs“ am Donnerstag, dem 
11. April, um 10 Uhr eine Infover-
anstaltung beziehungsweise einen 
Auffrischungskurs für Senioren und 
Wiedereinsteiger in Sachen Straßen-
verkehrsteilnahme an. Bei Kaffee 
und Kuchen wird sich in familiärer 
Atmosphäre in den Räumlichkeiten 
der Fahrschule, Rantzauallee 20, in 
Bad Schwartau ausgetauscht und 

Schinkenräucherei Langer
Holmkamp 9 · 23701 Süsel-Ottendorf · Tel.: 04524-363
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Fachliche und freundliche Beratung

Besuchen Sie uns auch im Internet www.schinken-langer-ostholstein.de
Sie finden uns an der L309 zw. Pönitz u. Süseler Baum, Abf. Ottendorf, Nähe Wasserskianlage Süsel

Mo., 25.03. bis einschl. Do., 28.03. tägl. 8 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa., 30.03. 8 - 13 Uhr geöffnet · Di., 02.04. bis einschl. Fr., 05.04.
tägl. 8 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Sa., 06.04. 8 - 13 Uhr geöffnet
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PC-Krankenhaus Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

0151 - 22 63 54 71  www.pc-krankenhaus.de

 Computer & Hilfe bei Ihnen VOR ORT

Nach großer 
Umbauphase
feiern wir am

23.03.2024
Wiedereröffnung!

Wir 

freuen uns

   auf Sie!www.baeckerei-brede.de

in unserem 
                      Hauptgeschäft:

Luschendorfer Str. 6
23683 Scharbeutz

Jens Andermann bleibt Vorsitzender der SPD Stockelsdorf 
Stockelsdorf. Bei der letzten Mitglie-
derversammlung des SPD Ortsver-
eins Stockelsdorf standen turnusge-
mäß Vorstandswahlen an. 
Jens Andermann, der erneut für den 
Vorsitz kandidierte, wurde für weite-
re zwei Jahre im Amt bestätigt.
Seine bisherige Stellvertreterin Hel-
ga Holthusen und der bisherige 
Stellvertreter   Karl-Ludwig Tretau 
standen nicht zur Wahl, da beide 
sich verstärkt der Fraktionsarbeit 
widmen.  Karl-Ludwig Tretau hat 
den Vorsitz der Fraktion übernom-
men, Helga Holthusen ist seine 
Stellvertreterin.
Einstimmig wurde Carsten Büll zum 
stellvertretenden Vorsitzenden ge-
wählt. Ebenfalls einstimmige Voten 
gab es für den Kassierer Norbert 
Amm und für die Schriftführerin Lea 
Weinberger.
Tatkräftig unterstützt wird der ge-
schäftsführende Vorstand von sieben 

Beisitzern, die zum Beispiel für The-
menfelder wie Öffentlichkeitsarbeit, 
soziale Medien, Bildung- und Ju-
gend, Senioren oder Mitgliederbe-
treuung zuständig sind.
Der alte und neue Vorsitzende be-
dankte sich zunächst bei seinen bis-
herigen Stellvertretern und bei dem 
bisherigen Fraktionsvorsitzenden 
Ralf Labeit für die geleistete Arbeit 
und übergab Präsente. 
Rückblickend, so Jens Andermann, 
war das Wahlergebnis der SPD bei 
der Kommunalwahl 2023 mit 21,8 
Prozent und sieben Sitzen in der Ge-
meindevertretung enttäuschend.  So 
dankte der Vorsitzende den drei aus-
geschiedenen Gemeindevertretern 
Heike Andermann, Michael Jarre 
und Jürgen Hielscher für die geleis-
tete Arbeit.
Es gab aber auch etwas Positives zu 
berichten: Der SPD-Vorstand konnte 
sich sehr verjüngen. 

Mit dieser engagierten Crew wollen 
die Sozialdemokraten konstruktive 

Oppositionsarbeit leisten und zur 
alten Stärke zurückkehren.

Der neue Vorstand der SPD Stockelsdorf: dritte Reihe (v.li.):  
Henning Meyer, Norbert Amm, Carsten Büll, Ralf Labeit; zweite Reihe (v.li.) 

Jens Andermann, Sebastian Först, Johannes Foth, Sarah Andermann,  
sitzend (v.li.): Heike Andermann, Anisa Wichelmann, Lea Weinberger.

Kunstausstellung „Ausländer“ im Rathaus der Stadt Bad Schwartau 
wie sie sie sehen, durch die Bilder, 
die sie erstellen. Irgendwie hat sich 
mir ein Weg nach Deutschland ge-
öffnet und ich habe mich entschie-
den, an diesem Abenteuer teilzu-
nehmen. Und auf diesem Weg habe 
ich trotz der vielen Schwierigkeiten 
weitergemacht, das zu tun, was ich 
kann.“ 
Die Ausstellung ist nach der Eröff-
nung am 26. März immer montags 
bis freitags von 9 bis 12 Uhr und 
montags zusätzlich von 15 bis 17.45 
Uhr geöffnet.

Ost- und Mitteldeutsche Vereinigung:  Studienfahrt durch Masuren 

Friedenskreis: 

Vortrag „Friedensfähigkeit  
statt Kriegstüchtigkeit“ 

Konflikte und militarisiert unsere Ge-
sellschaft immer mehr. 
Nach der von Kanzler Scholz pro-
pagierten „Zeitenwende“ wird jetzt 
„Kriegstüchtigkeit“ von der Gesell-
schaft eingefordert. Müsste nicht 
stattdessen der Friedenswillen und 
ein friedliches Miteinander der 
Menschen gestärkt werden? Wer in 
unserer Gesellschaft möchte denn 
„kriegstüchtig“ sein? Etwa die Jugend 
unseres Landes, die wieder wehr-
pflichtig werden soll? Wie viele wol-
len tatsächlich auf „Butter“ zuguns-
ten von „Kanonen“ verzichten?
Im Vortrag des Referenten wird es da-
rum gehen, wie Deutschland wieder 
friedensfähig und der nächste große 
Krieg in Europa verhindert werden 
kann.

Repair-Café im „Knotenpunkt“ 
zur Selbsthilfe“ werden die Repa-
raturen gemeinsam bei Kaffee und 
Kuchen durchgeführt. Oft sind es 
Kleinigkeiten, die die Funktions-
fähigkeit eines Gerätes oder Teiles 
einschränken. Diese zu finden und 
gemeinsam zu beheben ist das Ziel 
dieser nachhaltigen Aktion. Eine 
Spende für aktuelle Projekte ist 
erwünscht. Infos: Andreas Röske, 
0176/50270551.

In Lübeck-Kücknitz:  Reifenstecher beschädigen eine Vielzahl an Fahrzeugen 
Lübeck-Kücknitz. In den beiden 
Nächten 13. und 14. März sowie 
14. und 15.  März kam es im Lü-
becker Stadtteil Kücknitz zu di-
versen Sachbeschädigungen an 
Fahrzeugen. Bislang unbekannte 
Täter zerstachen die Reifen an min-
destens 17 Fahrzeugen. Die Poli-
zei sucht nach Zeugen, die in den 

Nächten verdächtige Beobachtun-
gen gemacht haben.
Die Taten ereigneten sich zum 
Teil vor der Schule Roter Hahn, 
aber auch auf dem Parkplatz einer 
Wohnanlage in der Elbingstraße. 
Ebenfalls betroffen sind die Stra-
ßenzüge der Tannenbergstraße, der 
Schneidemühlenstraße, der Buur-

diekstraße und des Schlesienrings.
Vorwiegend zur Nachtzeit stachen 
ein oder mehrere bislang unbe-
kannte Täter in die Reifen von Fahr-
zeugen. Teilweise wurden alle vier 
Reifen der betroffenen Fahrzeuge 
zerstört. Insgesamt ist kein gezieltes 
Vorgehen gegen nur bestimmte Fa-
brikate oder Hersteller zu erkennen, 
vielmehr sind die Autos der Reihe 
nach angegangen worden. Der 
Schaden beläuft sich auf mehrere 
Tausend Euro.
Die Polizeistation in Kücknitz hat die 

Ermittlungen wegen des Verdachts 
der Sachbeschädigung in mindes-
tens 17 Fällen aufgenommen. Es 
ist nicht auszuschließen, dass sich 
weitere Geschädigte bei der Polizei 
melden werden, die ihren Schaden 
noch nicht bemerkt haben.
Wer betroffen ist, aber auch sonst 
Hinweise auf etwaige Täter geben 
kann, wird gebeten, Kontakt zur 
Polizeistation in Kücknitz unter der 
Rufnummer 0451/7300 oder per 
Email über kuecknitz.pst@polizei.
landsh.de aufzunehmen.

Seniorenbeirat und Fahrschule kooperieren:

„Auch im Alter sicher unterwegs“ 
Bad Schwartau. In Kooperation 
mit der ortsansässigen „Fahrschule 
Kliesmann“ bietet der Seniorenbei-
rat der Stadt Bad Schwartau unter 
der Überschrift „Auch im Alter sicher 
unterwegs“ am Donnerstag, dem 
11. April, um 10 Uhr eine Infover-
anstaltung beziehungsweise einen 
Auffrischungskurs für Senioren und 
Wiedereinsteiger in Sachen Straßen-
verkehrsteilnahme an. Bei Kaffee 
und Kuchen wird sich in familiärer 
Atmosphäre in den Räumlichkeiten 
der Fahrschule, Rantzauallee 20, in 
Bad Schwartau ausgetauscht und 

über die neuen Regeln im Straßen-
verkehr gesprochen. Die Teilnahme 
ist kostenlos. Bei Bedarf können hier 
auch Anfragen zu Beobachtungs-
fahrten beziehungsweise Fahrpro-
ben bei den jeweiligen Fahrlehrern 
besprochen werden.
Anmeldungen nimmt die Fahr-
schule bis Donnerstag, den 4. Ap-
ril, montags bis donnerstags von 
12 bis 18 Uhr sowie freitags zwi-
schen 10 und 13 Uhr unter Telefon 
0451/2901577 oder per E-Mail an 
moin@fahrschule-kliesmann.de 
entgegen.

Schinkenräucherei Langer
Holmkamp 9 · 23701 Süsel-Ottendorf · Tel.: 04524-363

Holsteiner Katenschinken
und Wurstspezialitäten
aus eigener Herstellung
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Fachliche und freundliche Beratung

Besuchen Sie uns auch im Internet www.schinken-langer-ostholstein.de
Sie finden uns an der L309 zw. Pönitz u. Süseler Baum, Abf. Ottendorf, Nähe Wasserskianlage Süsel

Mo., 25.03. bis einschl. Do., 28.03. tägl. 8 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr
Sa., 30.03. 8 - 13 Uhr geöffnet · Di., 02.04. bis einschl. Fr., 05.04.
tägl. 8 - 13 Uhr und 15 - 18 Uhr, Sa., 06.04. 8 - 13 Uhr geöffnet

sonn- und feiertags geschlossen

Oster-Öffnungszeiten:

Ab 27. März:

Demenzcafé immer mittwochs
Scharbeutz. Das Demenzcafé der 
Gemeinde Scharbeutz findet ab 
dem 27. März immer mittwochs 
unter der Leitung von Daniela Im-

kamp statt. Anmeldungen wie ge-
habt bitte per E-Mail an alltagsbe-
gleitung.tdf@gmail.com oder unter 
Telefon 0177-4954106.
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Ferienangebote der Stiftungen der Sparkasse Holstein: 

Volles Programm für die Osterferien
Ostholstein. Wenn morgens wieder 
die Vögel zwitschern und abends die 
Tage länger werden, stehen alljähr-
lich die Osterferien kurz vor der Tür. 
Viele Familien nutzen die knapp drei 
Wochen vom 2. bis zum 19. April, 

um in den Urlaub zu fahren. Doch 
wer plant zu Hause zu bleiben, kann 
sich auf ein abwechslungsreiches 
und überwiegend kostenloses Fami-
lienprogramm an den Bildungsorten 
der Stiftungen der Sparkasse Hol-
stein freuen.
Schnell sein lohnt sich, denn die 
begehrten Plätze sind begrenzt! 
Das gesamte Ferienprogramm und 
alle Buchungslinks finden sich auf 
der Homepage der Stiftungen der 
Sparkasse Holstein: www.stiftun-
gen-sparkasse-holstein.de/ferienpro-
gramm.
Im Erlebnis Bungsberg kommen klei-
ne Tierfreunde voll auf ihre Kosten. 
Bei „Wer klopft denn da?“ erfahren 
kleine und große Gäste etwas über 
den Specht und dessen Lebensraum. 
Höher, schneller, weiter ist das Mot-
to des Programms „Die Superkräfte 
der Tiere“. Welches Tier kann am 
schärfsten sehen, welches kann am 
besten springen und welches ist am 
schnellsten?

Im Erlebnis Küchengar-
ten Schloss Eutin wa-
chen zur Frühlingszeit 
die Pflanzen und Insek-
ten in den Beeten auf. 
Das naturpädagogische 
Team zeigt kleinen 
Gärtnerinnen und Gärt-
nern, wie man Krabbel-
tieren und Frühblühern 
eine gute Lebensgrund-
lage schafft. Praktisch 
für die Eltern: Das er-
worbene Wissen kann 
anschließend auch zu 
Hause auf dem eigenen 

Balkon oder im heimischen Garten 
angewendet werden. Nachmittags 
können Familien bei einer Garten-
rallye viele weitere Frühlingsfakten 
lernen und sich bei einem kleinen 
Bastelprojekt kreativ ausleben.
Im Naturerlebnis Grabau wird das 
Ei genauer unter die Lupe genom-
men, denn das spielt nicht nur an 
Ostern eine Hauptrolle, sondern ist 
ein wahres Wunderwerk der Natur. 
Außerdem geht es auf den Spuren 
des Eichhörnchens auf eine span-
nende Reise durch den Wald, denn 
über die tierischen Superhelden gibt 
es jede Menge Wissenswertes zu 
erfahren. Und die Grabauer Kräu-
terelfen teilen ihr Wissen um die 
zauberhaften Geheimnisse und be-
sonderen Kräfte der Wald- und Wie-
senkräuter und bilden kleine Wald-

meisterinnen und Waldmeister aus.
In der Galerie im Marstall Ahrens-
burg können Ferienkinder mit Far-
ben, Formen, unterschiedlichen 
Techniken und Materialien experi-
mentieren. Die sieben thematisch 
unterschiedlichen Kunstworkshops 
unter der Leitung von Katharina Hol-
stein-Sturm und Kerstin Maywald 
dürfen ohne erwachsene Begleitper-
sonen besucht werden.
Die Teilnahme an den Kunstwork-
shops kostet 5 Euro pro Kind. Alle 
übrigen Programme an den natur-
pädagogischen Bildungsorten sind 
kostenlos.
Bei Fragen rund um die Anmeldung 
ist das Stiftungsbüro der Sparkasse 
Holstein erreichbar (Kontakt: Telefon 
04537-70700-0, E-Mail: stiftungs
buero@spkstholstein.de).

Osterfeuer, Osterbuddelei am Strand und mehr:

Großes Osterprogramm an der Küste
Lübecker Bucht. Es 
gibt zu Ostern wieder 
viele Überraschungen 
für Klein und Groß in 
der Lübecker Bucht zu 
erleben.
Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Touris-
mus GmbH präsentiert 
für Einheimische und 
Gäste in Niendorf/Ost-

see ein buntes Osterprogramm vom 
30. März bis zum 1. April – mit Os-
terfeuer, Osterbuddeln 
am Strand und 
Ostereiersu-
che bei der 
Feuerwehr. 
Alle Besucher 
und Einhei-
mischen sind 
herzlich einge-
laden, am Oster-
samstag das Oster-
feuer am Niendorfer 
Freistrand, direkt an der 
Wasserkante, mitzuerleben. Etwas 
höher und größer wird das Osterfeu-
er in Travemünde sein, das am glei-
chen Abend im Rahmen der Veran-
staltung „Ostermünde“ abgebrannt 
wird. Und auch die Freiwillige 
Feuerwehr Haffkrug veranstal-
tet am Ostersamstag ihr tra-

ditionelles Osterfeuer im Waldweg 
gegenüber des Gerätehauses.
Am Ostersonntag dürfen 
sich alle Kinder um 11.30 
Uhr auf die große Osterei-
ersuche am Strand neben 
der Niendorfer Seebrücke 
freuen.
Der Osterhase versteckt 
dann am Ostermontag in 
den frühen Stunden bei 
der Freiwilligen Feuerwehr 

Niendorf/Ostsee am Gerä-
tehaus nochmal viele bunte Osterei-
er. Ab 11.15 Uhr dürfen die Kinder 
dort ein letztes Mal auf die Suche  
gehen.

LUST AUF
OSTERN

DAHMER
OSTERMEILE

KUNSTHANDWERK
Nystedplatz / Seebrücke

30. MÄRZ - 1. APRIL
Sa + So: 11 - 17 Uhr
Mo: 11 - 16 Uhr

www.elkebaum.de

Steffenhagen
Kurparkstr. 2 · Timmendorfer Strand

Tel. 0 45 03 / 62 11
www.miniaturgolf-fahrradverleih.de
Miniaturgolf · Fahrräder

Tretmobile · E-Bikes
Bollerwagen

Geöffnet: Mitte März (Wetter) bis Ende Oktober

www.miniaturgolf-fahrradverleih.de
Miniaturgolf · Fahrräder

WIR SIND WIEDER WIE GEWOHNT FÜR SIE DA
und nehmen gerne Bücherspenden entgegen!

NEU unsere Handy-Nr. 01520 / 3 76 03 65

Mittagstisch – täglich wechselnde 
Tagesgerichte · Mo.–Fr. von 11.30–14.30 Uhr 

normale Portion 10,50 € oder XXL 12,90 €

Nicht nur an  den Ostertagen 
bieten wir Ihnen raffinierte - pfiffige Gerichte

NUR Ostersonntag & Ostermontag 
halten wir für Sie eine spezielle,  

besondere Osterkarte bereit. 

z.B. * Lammkarre * Rumpsteak  ... u.v.m.
Alle Gerichte auf unserer Homepage www.hotel-wennhof.de

Unsere Sportsbar & Bierstube  
„Der Kutscher“ lädt Ostersonntag  
ab 12 Uhr zum Frühschoppen ein. 

Zur Begrüßung gibt es einen Kirchenschnaps  
(Helbing Kümmel).

Geöffnet Do.–Sa. 15–23 Uhr und So. ab 12 Uhr

Im Naturerlebnis Grabau geht es unter anderem auf eine spannende Reise 
durch den Wald. (Foto: Siftungen der Sparkasse Holstein/ Till Schauder)
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Sarkwitz
Groß Tdf.Pansdorf
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Luschendorf

Gronenberg

P ö n i t z / 
Pönitz See

Klingberg

Nr. 9 
Mittwoch, 28. Februar 2024               42. Jahrgang

seit über 59 Jahren

PM-DRUCK GmbH
• Satzstudio & Layout-Agentur •
• Geschäftsdrucksachen
• Vereinszeitungen
• Farbprospekte
• Flyer
• Broschüren
• Plakate

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer StrandTelefon 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08 · www.pm-druck.com

Das Familienwochenblatt
Telefon (0 45 03) 21 40  ·  Telefax 83 08

www.reporter-tdf.de · www.pm-druck.com
Travemünde, Warnsdorf, Niendorf, Timmendorfer Strand, Hemmelsdorf, Scharbeutz, Haffkrug, Gronenberg, Klingberg, Pönitz, Gleschendorf, Pansdorf, Techau, 

Ratekau, Ahrensbök, Bad Schwartau, Sereetz, Stockelsdorf, Parin, Arfrade, Curau, Dissau, Eckhorst, Horsdorf, Krumbeck, Malkendorf, Obernwohlde, Sarkwitz

KreuzkampRatekauDissau

Techau

OvendorfWarnsdorfPohnsdorfObernwohlde

Curau HemmelsdorfParin Offendorf

Arfrade

Malkendorf

Krumbeck Sereetz

Eckhorst

Horsdorf

Stockelsdorf

Haffkrug

Tdf. Strand

Niendorf

Travemünde

Ahrensbök

Bad Schwartau

ScharbeutzSchürsdorfSchulendorfSarkwitz Groß Tdf.Pansdorf

GleschendorfWulfsdorf Luschendorf
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IN 4. GENERATION

25 Jahre %

Wir beratenWir beratenSie gern.Sie gern.

GEHEN SIE MIT LEICHTIGKEIT DURCH DIE KALTE JAHRESZEIT!
JETZT ANRUFENund Beratungs­gespräch vereinbaren!

JAHRESZEIT!
15% Rabatt aufROLLATOREN*!UNSERE STANDORTE IN IHRER NÄHE:TIMMENDORF STR. Birkenallee 1 Tel. 04503 898 98 72

TRAVEMÜNDE Am Dreilingsberg 7 Tel. 04502 880 97 07

OLDENBURG i. H. Mühlenkamp 5 Tel. 04361 50 83 21

OLDENBURG i. H. Kuhtorstraße 4 Tel. 04361 62 00 50

EUTIN Elisabethstr. 16 – 18 Tel. 04521 794 18 09

www.ostsee­medizintechnik.de* Der Rabatt bezieht sich auf alle Rollatoren im Verkaufssortiment von 

Ostsee-Medizintechnik und wird bei Kaufabschluß der Gesamtsumme 

abgezogen. Gültig vom 1. – 30.11.2023, solange der Vorrat reicht.

Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeldsofort

seit 2010

– Goldschmuck– Altgold
– Goldmünzen– Goldbarren– Zahngold (auch mit Zähnen)– Silber

– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)– Zinn

Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit.
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Der Profi -Gold-Ankäufer

www.goldpunkt-nord.de

Bargeldsofort

seit 2010

– Goldschmuck– Altgold
– Goldmünzen– Goldbarren– Zahngold (auch mit Zähnen)– Silber

– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck (ab 90er Au� age)
– Versilbertes Besteck– Zinn
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Stockelsdorf, Rathausmarkt 1bBad Schwartau, Markttwiete 5 (Glockengang)Eutin, Königstraßenpassage 1c / am Kino

Stockelsdorf: Mo, Di, Do 10–18 Uhr; Fr 10–16.30 UhrBad Schwartau: Mo u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–14 UhrEutin:  Di u. Do 10–17 Uhr; Mi. u. Fr 10–15 Uhrund nach Vereinbarung

Zum Grellberg 923689 Pansdorf� 0 45 04-70 70 90info@langbehnbau.de

Zum Grellberg 923689 Pansdorf�  0 45 04-70 70 910info@langbehnrecycling.de

www.langbehn-bau.de

Recyclinghof • Containerdienst • Schüttgüter
Anhängerverleih • Entsorgung • Recycling

Erd- • Pfl aster- • TiefbauarbeitenAbbruch • Verbau • Grundwasserabsenkung

Energie 
sparen 
mit Rolläden

© PM-Druck GmbH© PM-Druck GmbH

 Fenster
 Türen

 Markisen JalousienRolllädenVordächerWintergärtenInsektenschutzGanzglastüranlagenZur Teerhofinsel 10 a · 23554 LübeckTelefon 0451 - 70749707Fax 0451 - 70749708info@seifert-dewenter.com www.seifert-dewenter.com

BAUELEMENTE

Medienberater/in (m/w/d)  im Anzeigenverkauf gesucht!Weitere Infos s. Seite 22
Weitere Infos unter: Tel. 04503/2140
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Wir beratenWir beraten
Sie gern.Sie gern.

Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mitSuper-Entspiegelung. Gläserstärkenbis sph +/-4,0 cyl +2,0
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Eine 1ste Adresse für
Ihre Augen

Timmendorfer Strand

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats 
März. 

Erstklassiges günstig:
Brille des Monats
März.

Markante Fassung in dezenten Farben zum Sonderpreis
mit Gläsern aus 
dem Hause ZEISS
mit Gleitsicht-Gläsern
€ 398,00
oder mit Einstärken-GläsernNähe oder Ferne
€ 269,00
( jeweils auch als Sonnenbrille 
Alle Gläser in Kunststoff gehärtet mit Super-Entspiegelung. Gläserstärken bis sph +/-4,0 cyl +2,0

Markante Fassung in dezenten Farben zum Sonderpreis mit Gläsern ausdem Hause ZEISSmit Gleitsicht-Gläsern€ 398,00
oder mit Einstärken-Gläsern Nähe oder Ferne€ 269,00
(jeweils auch als Sonnenbrille)

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungs arbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00www.schwartz-gartenbau.de

www.exrohr.de

Warten Sie noch oder kontrollieren Sie schon?

Lassen Sie Ihr Abwassersystem prüfen, um größere Schäden und hohe Folgekosten zu vermeiden.

0451 / 8 999 333ExRohr Lübeck  |  Grapengießerstraße 34  |  23556 Lübeck  |  luebeck@exrohr.de

Rohrreinigung

Dichtheitsprüfung

Grabenlose Rohrsanierung

Unsere Jahresaktion auf dem beiligenden Flyer!

Ahrensböker Str. 34 - 36 • 23617 Stockelsdorf
0451 - 88 19 34 65

www.markisen-hof-luebeck.de

Hausmesse

Sonntag, 03.03.24

10.00 - 16.00 Uhr

Markisen • Sicht- und Sonnenschutz • RolllädenTerrassendächer • Plissees • Insektenschutz

Sichern Sie sich unsere -10%-Aktionbeim Besuch unserer Hausmesse!

Drahtesel, Fahrräder und mehr... Inh.: Oliver SpohrLübecker Straße 31 · 23611 Bad Schwartau · Tel. 0451-4812590

Finanzierung • Leasing

UVP 4.999,–
Bei uns:
3.999,– €*

Falter E 9.8 FL 625625 Wh Akku
Bosch Performance Line CX MotorEnviolo Automatik Getriebenabe

Unsere Leasingpartner:
Businessbike, Jobrad, Mein Dienstrad, Rad im Dienst, Bikeleasing, Lease a Bike, Eleasa, Deutsche Dienstrad, EuroradFinanzierung möglich. * Angebot vom Leasing ausgeschlossen.

Bei uns:
3.999,– €

625 Wh Akku
Bosch Performance Line CX MotorEnviolo Automatik Getriebenabe

Unsere Leasin
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Wir sind ein modern 
ausgestattetes 
Mediendienstleistungs- 
unternehmen.
Unser Schwerpunkt ist die  
fach gerechte digitale  
Herstellung von Layout,  
Satz und Datenverarbeitung.

Mühlenweg 3 · 23669 Timmendorfer Strand · Tel. 0 45 03 - 21 40 · Fax 83 08
www.reporter-tdf.de · redaktion@reporter-tdf.de · anzeigen@reporter-tdf.de · www.pm-druck.com
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Wir beraten Sie gern.

Samstag 25. Mai
Tag der 
   offenen Tür

Freiwillige Feuerwehr Ratekau

11-17 Uhr

11 Uhr: 

Fahrzeugübergabe MTW

und Beförderungen

Crêpes und Popcorn
Ab 13 Uhr: 

Kaffee und Kuchen 

Kinderspiele 
mit der 

Jugendfeuerwehr

14-16 Uhr: Musik 

vom Feuerwehr Musikzug 

der Gemeinde Stockelsdorf

Kalte Getränke

Fahrzeugschau: 

• Feuerwehr • Polizei 

• Rettungsdienst

Leckeres vom 

Grill und Pommes

Einsatzübung 

Verkehrsunfall

Chili Con Carne
vom Feuerwehrkoch

Rippchen

Hüpfburg

Flori 
Feuer

Fahrten 
mit dem 

Feuerwehrauto

uvm.

Das Servicepaket beinhaltet folgende Leistungen:

Frau / Herr

Vorname, Name

Trainer

Termin 1: Back-Check

Termin 2: Trainingsplan

Termin 3: Trainingsplan Begleitung
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Dr. Wolff
Back-Check

Trainings- 
plan Re-Check 

nach 4 Monaten

Trainingsplan- 
Erweiterung 

nach 2 Monaten

Servicepaket
WellneSS

Servicepaket
FitneSS

iHre terMine

77,–€

Mühlenweg 3

23669 Timmendorfer Strand

� 0 45 03 / 21 40

Fax 04503/83 08

Lübecker Straße 25

23611 Bad Schwartau

� 0451/26962
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TSV Pandorf:  Zukunftsplanung in vollem Gange – Sommer beendet Karriere 
Pansdorf. Gab es im vergange-
nen Sommer noch einen größeren 
Umbruch bei den Fußballern des 
TSV Pansdorf, soll für die Spielzeit 
2024/2025 der eingeschlagene Weg 
konstant weitergeführt werden. Trai-
ner Timo Kirstein wird hierfür auch 
in der neuen Saison als Chefcoach 
an der Seitenlinie stehen. Co- Trainer 
und TSV-Urgestein Carsten „Otto“ 
Henck bleibt ebenfalls an Bord, der 
spielende Co-Trainer „Alex“ Som-
mer wird seine Spieler- und Trainer-
laufbahn zum Saisonende beenden 
beziehungsweise auf Eis legen und 
sich vorerst auf Berufliches und Pri-
vates konzentrieren. Ein Nachfolger 
wird aktuell gesucht.
Nach den bereits vermeldeten Zu-
sagen von Kapitän Marcel Venzke 
und Keeper Jannes Leptien haben 
sich nun mit Jason Lange, Ben Böbs, 
Luca Feix, Nils Krampe, Timon Wer-
da, Malte Villbrandt, Gideon Kühl, 
Ole Westfahl, Christoph Schnell, 
Nick Zubke, Enrique Bromund, Paul 
Meins, Paul Manthe, Jannik Schoer 
und Mika Hansen gleich 15 weitere 
Spieler dazu entschieden, auch in 
der Spielzeit 2024/2025 die Schuhe 
für den TSV Pansdorf zu schnüren. 
Mit den weiteren Spielern des aktu-
ellen Kaders finden Gespräche statt, 

hier wird es sicher zeitnah noch wei-
tere positive Nachrichten zu vermel-
den geben. Lediglich Keeper Nico 
Starke hat bereits signalisiert, zur 
neuen Saison nicht mehr zur Verfü-
gung zu stehen.
Zudem steht mit Jonas Kröger (eige-
ne 2. Herren) bereits der erste Neu-
zugang fest. Der flinke Offensivspie-

ler stößt im Sommer zum Team.
Stimmen zum derzeitigen Stand der 
Dinge:
Sportlicher Leiter Helge Thomsen: 
„Schade, dass Alex uns zur neuen 
Spielzeit nicht mehr zur Verfügung 
stehen wird. Alex hat einen großen 
Anteil daran, dass der Umbruch im 
vergangenen Jahr so reibungslos 

über die Bühne gelaufen ist. Er hin-
terlässt eine große Lücke und stellt 
uns vor eine große Aufgabe, diese 
adäquat zu schließen. Alex hat mit 
seiner angenehmen Art in den letz-
ten vier Jahren beim TSV sowohl als 
Spieler, als auch als Co-Trainer viele 
Sympathien gewonnen. Für seinen 
,neuen Lebensabschnitt‘ wünsche 
ich ihm persönlich alles Gute. Mit 
der Kaderplanung für die kommen-
de Spielzeit sind wir bereits sehr 
fortgeschritten, suchen auf der einen 
oder anderen Position noch gezielt 
nach potenziellen Verstärkungen. 
Den eingeschlagenen Weg wollen 
wir konsequent weiterführen und 
mittelfristig auch wieder um die 
vordersten Plätze in der Landesliga 
mitspielen“.
Trainer Timo Kirstein: „Ich freue 
mich, weiterhin mit diesem talen-
tierten Team zusammenarbeiten zu 
können. Wir sind auf einem guten 
Weg und haben unser Potential 
noch lange nicht ausgeschöpft. Der 
Abgang von Alex wiegt schwer. Er 
hat in allen Belangen einen hohen 
Anteil an der positiven Entwicklung 
der letzten Monate. Nichtsdestotrotz 
werden wir weiter hart arbeiten und 
den eingeschlagenen Weg vorantrei-
ben.

„Alex“ Sommer verlässt die Landesliga-Mannschaft des TSV Pansdorf. 
Zukünftig will sich der spielende Co-Trainer auf Berufliches  

und Privates konzentrieren. Foto: TSV Pansdorf/hfr

Gemeindekasse: Vorübergehend geschlossen
Ahrensbök. Die Gemeindeverwal-
tung Ahrensbök teilt mit, dass zwi-
schen dem 25. und 28. März (Grün-
donnerstag) die Gemeindekasse 
betriebsbedingt weder telefonisch 
noch persönlich zu erreichbar ist. In-

soweit können keine Auskünfte über 
Zahlungen an und durch die Gemein-
dekasse erteilt werden. Ab dem 2. Ap-
ril ist die Gemeindekasse wieder tele-
fonisch und persönlich während der 
Öffnungszeiten zu erreichen.

Bad Schwartau
Rückenfit 
Ab Montag, 25.03.24, 19.15 Uhr, 10x insgesamt 49.00 €

Raus aus dem Winterschlaf 
Ab Dienstag, 26.03.24, 17.30 Uhr, 6x insgesamt 42.50 €

SlowDown – entspannt in den Abend 
Ab Dienstag, 26.03.24, 18.45 Uhr, 6x insgesamt 42.50 €

Mac Einführung – für Einsteiger und Umsteiger 
Ab Montag, 22.04.24, 9.30 Uhr, 5x insgesamt 81.50 €

Nordic Walking mit Qigong 
Ab Dienstag, 23.04.24, 16.30 Uhr, 5x insgesamt 35.00 €

Linedance für die ältere Generation 
Ab Donnerstag, 25.04.24, 16.30 Uhr, 5x insgesamt 45.00 €

Einführung in das Freihandzeichnen  
Am Freitag, 26.04.24, 15.00 Uhr, 1x insgesamt 35.00 €

Anmeldung und Infos unter www.vhs-bad-schwartau.de

„60plus-Frühstück“ 
Tdf. Strand. Am 
Dienstag, dem 26. 
März, lädt die Evan-
gel isch-Lutherische 
Kirchengemeinde Tim-
mendorfer Strand zum 
monatlichen Frühstück 
60+ ins Pastor-Pfeif-
fer-Haus (Gemeinde-
haus) ein.
Um 10 Uhr begrüßt 
Gesine Loh mit ihrem 
Team alle zum gemein-
samen Frühstück und 
Gedankenaustausch.
Der neue Themen-
kreis „Christliche 
Symbole“ beginnt an 
diesem Morgen mit dem Sym-
bol des Fisches. Pastor Lars Lem-
ke wird hierzu eine Einführung 
geben und ein kleiner Fisch als 
Anhänger soll gebastelt werden, 

der Sie auf ihrem Weg begleitet.
Anmeldungen bitte im Kirchenbüro 
unter der Telefonnummer 04503-
2582 oder gern auch per E-Mail an 
kg-timmendorf@kk-oh.de.

Kleine Fische (das Christensymbol) sollen  
als Anhänger gebastelt werden.

(Foto: hfr)
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• Heckenschnitt •
• Rückschnittarbeiten •
• Gartenpflege von A-Z •

Fa. Pries S 04503 / 8 66 34
prompt & preisgünstig!

Pries Gartenbau

Avetis Transporter
Transport / Lieferung
Umzug / Entsorgung

Haushaltsau� ösungen / Möbel / Montage

Mushegh Karapetyan
Maria-Goeppert-Straße 3 · 23562 Lübeck

0152 58437068 · muscho1510@web.de

Lieferung – Qualität, die man sehen kann.

„Unklare Rauchentwicklung“ bei famila in Timmendorfer Strand:

Große Alarmübung mit Evakuierung

Tdf. Strand. Es ist 19.30 Uhr als 
am vergangenen Mittwoch, dem 
13. März, die Sirenen im Gemein-
degebiet von Timmendorfer Strand 
aufheulen. Alle vier Ortswehren der 
Gemeinde Timmendorfer Strand (Ni-
endorf/Ostsee, Hemmelsdorf, Groß 
Timmendorf, Timmendorfer Strand) 
werden von der Leitstelle mit dem 
Einsatzstichwort „Unklare Rauch-
entwicklung Feuer Y“ (Menschen in 
Gefahr) zum famila-Warenhaus in 
Timmendorfer Strand alarmiert.
Als die über 50 Einsatzkräfte der vier 
Ortswehren am Einsatzort eintreffen, 
wissen sie noch nicht, dass es sich bei 
dieser Alarmierung um eine Übung 

handelt, die Gemeindewehrführer 
Thomas Scharbau mit Unterstützung 
des langjährigen Wehrführers der 
Freiwilligen Feuerwehr Hemmels-
dorf, Frank Miersen, vorbereitet hat. 
Nur Miersen und Scharbaus Stellver-
treter Stefan Schönfeldt sowie fami-
la-Warenhausleiterin Margret Apel 
und „der reporter“ hatten Kenntnis 
von der geplanten Alarmübung.
„Frau Apel ist bereits im vergange
nen Jahr auf mich zugekommen und 
hat uns um eine solche Übung mit 
Evakuierung im laufenden Betrieb 
gebeten,“ berichtet Thomas Schar-
bau. Jetzt hat man einen gemein-
samen Termin gefunden, bevor das 
famila-Warenhaus wieder bis 21 
Uhr geöffnet hat. Eine halbe Stunde 
vor Schließung wurde über die ein-
geweihte Einsatzleitstelle der Alarm 
ausgelöst, nachdem die Brandmel-
deanlage im Warenhaus mit Knopf-
druck ausgelöst wurde.

Sofort gab es eine Laut-
sprecher-Durchsage, 
die die Kunden über 
eine „Betriebsstörung“ 
informierten und alle 
Kunden wurden über 
die Lautsprecher gebe-

ten, das famila-Warenhaus zu ver-
lassen und den Anweisungen des 
Personals Folge zu leisten.
Schnell waren die Kunden, die sich 
zu dem Zeitpunkt noch in den Ge-
schäftsräumen befunden haben, im 
sicheren Außenbereich. Diese be-
merkten dann auch den „künstlichen 
Rauch“, der von zwei Nebelma-
schinen erzeugt wurde. Alle Mitar-
beiter und Kunden haben sehr gut 
und schnell reagiert. Vor Ort waren 
an dem Abend auch „zufällig“ alle 
Mitarbeiter, da eine Mitarbeiterver-
sammlung abgehalten wurde.
Die Feuerwehren der Gemeinde wa-
ren schnell am Einsatzort und meh-

rere Trupps machten sich von zwei 
Seiten aus zur Erkundung auf den 
Weg ins Innere des Einkaufsmarktes.
Der erste Angriffstrupp begab sich 
unter Atemschutz auf die Erkundung 
und Personensuche und betrat das 
famila-Warenhaus durch den Haupt
eingang. Schnell konnten sie „Feuer 
aus“ melden, nachdem die Nebel-
maschine im vorderen Bereich des 
Warenhauses gefunden wurde. Die 
ersten Feuerwehrschläuche waren 
zu dem Zeitpunkt schon ausgelegt, 
sind aber natürlich nicht mehr zum 
Einsatz gekommen. Wenig später 
fanden sie auch die erste von zwei 
vermissten Personen in der Spielwa-
renabteilung auf dem Boden sitzend, 
es war die Tochter des Gemeinde-
wehrführers, die Schwindel und eine 
Verletzung an der Hand vortäuschte. 
Stine wurde schließlich schnell ins 
Freie zur weiteren Versorgung ge-
bracht.

Der zweite Angriffstrupp mit Atem-
schutzgeräten verschaffte sich im 
hinteren Bereich neben der Flei-
scherei Zutritt zum Gebäude, sie 
entdeckten dann das zweite „Feuer“ 
im Lager, schalteten dort die zweite 
Nebelmaschine aus und meldeten 
ebenfalls „Feuer aus“. Bei der wei-
teren Erkundung haben die Feuer-
wehrkräfte eine bewusstlose Person 
im Lager liegend aufgefunden. Jan, 
der Sohn des Gemeindewehrfüh-
rers, der dies vortäuschte, wur-
de ebenfalls ordnungsgemäß und 
schnell ins Freie befördert.
Nach einer guten Stunde war die 
streng geheime Alarmübung erfolg-
reich beendet. „Es gibt nur kleine 
Stellschrauben, an denen wir noch 
etwas drehen müssen, ansons-

ten waren wir mit dem Verlauf der 
Übung inklusive Evakuierung sehr 
zufrieden,“ berichtet Gemeinde-
wehrführer Thomas Scharbau.
Für alle Beteiligten war diese Feuer-
wehrübung eine Win-Win-Situation, 
sowohl für die famila-Mitarbeiter, 
die ihre Kunden nach draußen be-
gleitet haben, als auch für die Ein-
satzkräfte der vier Wehren.
Bei den Kunden, die ihren Einkauf 
nicht beenden konnten, wird um 
Verständnis gebeten, zumal es im-
mer wichtig sei, ein solches Einsatz-
szenarium zu proben, da es auch 
mal zu einem Ernstfall kommen 
kann und dann Abläufe bei einem 
solchen Einsatz noch besser und 
schneller koordiniert werden kön-
nen.

Mit einer Nebelmaschine wurde unter anderem der vordere Bereich des 
Warenhauses stark vernebelt und somit Rauch simuliert.

Die vier Ortswehren waren mit Atemschutzträgern und vielen weiteren 
Einsatzkräften bei der nicht angekündigten Alarmübung beschäftigt.

Stine Scharbau, die eine verletzte und vermisste Person darstellte,  
wird von den Atemschutzträgern gerettet und ins Freie befördert.

Seniorenbeirat: 

Fahrt zur Rapsblüte  
auf die Insel Fehmarn

Tdf. Strand. Der Seniorenbei-
rat Timmendorfer Strand lädt am 
Dienstag, dem 21. Mai, zu einer 
Fahrt zur Rapsblüte auf die Insel 
Fehmarn ein.
Während der Fahrt auf die drittgröß-
te Insel Deutschlands durchqueren 
die Teilnehmer die blühende Land-
schaft Ostholsteins und entdecken 
während des Ausfluges die Schön-
heiten der Region. Danach geht es 
zum Mittagessen. Nach einer Rund-

fahrt über die Insel haben alle Zeit 
für einen Spaziergang durch die 
hübsche Kleinstadt Burg.
Die Fahrt kostet 30 Euro mit Seni-
orenpass inklusive Mittagessen und 
Inselrundfahrt. Anmeldung und 
Bezahlung am Mittwoch, dem 3. 
April, beim Kaffeenachmittag oder 
am gleichen Tag in der Zeit von 
13.45 bis 14.15 Uhr im Pastor-Pfei-
fer-Haus, An der Waldkapelle. Nä-
here Infos bei der Anmeldung.
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Dipl. Sachverst. (DIA) 
Zertifizierter Immobiliengutachter 

DIAZert (LF) – DIN en ISO/IEC 17024

Sachverständigenbüro & 
Immobilienberatung

Verkauf von bebauten und 
unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten 
als total bedient!
T: 0 45 04 - 70 72 68

www.peterblaas.de

Nordtrans
 Umzüge
& Möbeleinlagerung

– Tel.: 0 45 61/ 16 815 –
www.nordtrans-umzüge.de

kompetent & preiswert

Wir sind für Sie da!Wir sind für Sie da!
Shop Scharbeutz,

Seestr. 59, Tel. 04503-7074470
Shop Niendorf,

Strandstr. 67a, Tel. 04503-881200

Unsere Angebote:
www.loose-immo.com 
info@loose-immo.com

Ich biete an: 
Hauseingang, Granittreppen, Fensterbank, 
Mauer-Abdeckung, alles direkt vom Werk. 

Fliesenarbeit, Trokenbauer, Vinyl und Lami-
nat verlegen. Tel. 017661544182

0451  -  88  333  766
in fo@die fachmakler.de

Landrat entscheidet über zeitnahe Umsetzung zum 1. August:

Kreis Ostholstein stellt Einführung des „Bildungstickets“ sicher
Ostholstein. Im Zuge der Einführung 
des Deutschland-Tickets hat der 
Kreistag des Kreises Ostholstein be-
reits im vergangenen Jahr beschlos-
sen, zum 1. August das landesweite 
„Bildungsticket“ für Schülerinnen 
und Schüler allgemeinbildender 
sowie beruflicher Schulen im Kreis 
einzuführen.
Das Bildungsticket ermöglicht Schü-
lerinnen, Schülern und Auszubil-
denden, die keinen Anspruch auf 
eine kostenlose Schülerbeförde-
rung haben, weil sie zum Beispiel 
zu nahe am Schulort wohnen oder 
eine Oberstufenklasse, Berufs- oder 
Privatschule besuchen, den Erwerb 
eines vergünstigten Deutschland-Ti-
ckets in Höhe von 29 Euro/Monat 
anstelle des regulären Preises von 
49 Euro/Monat. Die Einführung des 
Bildungstickets erfolgt digital und 
in Zusammenarbeit aller Kreise in 
Schleswig-Holstein.
Nun wurde der Verwaltung mit-
geteilt, dass die landesweite Ein-
führung des Bildungstickets aus 
technischen Gründen voraussicht-
lich nicht wie ursprünglich ge-

plant zum 1. August erfolgen kann.
Daraufhin hat Landrat Timo Gaarz 
entschieden, den zirka 14.700 be-
rechtigten Schülerinnen und Schü-
lern im Kreis Ostholstein dennoch 
das Bildungsticket in Höhe von 29 
Euro/Monat zum 1. August zu er-
möglichen.
„Damit verfolgt die Kreisverwaltung 
das Ziel, die Familien finanziell zu 
entlasten und den Beschluss des 
Kreistages noch schneller umzuset-
zen. Unsere Schülerinnen und Schü-
ler sollen nicht schlechter gestellt 
werden, als in anderen Teilen des 
Landes“, so Gaarz.
Dies wird wie folgt möglich sein: 
Schülerinnen, Schüler allgemeinbil-
dender Schulen und Berufsschüler
innen und -schüler erwerben das 
reguläre Deutschland-Ticket und 
reichen den Kaufbeleg sowie wei-
tere Antragsunterlagen beim Kreis 
Ostholstein ein. Der Kreis Osthol-
stein wird ihnen dann 20 Euro mo-
natlich für die Zeit vom 1. August 
bis 31. Dezember erstatten. Dabei 
ist beabsichtigt, dass für diesen Zeit-
raum nur eine einmalige Antrag-

stellung erfolgen muss.
Weitere Informationen zu 
den Anspruchsvorausset-
zungen und zum genauen 
Ablauf des Antragsverfah-
rens werden durch den 
Kreis Ostholstein rechtzei-
tig im Vorwege bekannt-
gegeben. Ziel ist es, das 
gesamte Verfahren digital 
abzuwickeln.
Ab dem 1. Januar 2025 
kann das Bildungsticket 
dann von vornherein zum 
vergünstigten Preis von 29 
Euro monatlich online er-
worben werden.
Die Schülerinnen und 
Schüler im Kreis Osthol-
stein, die einen Anspruch 
auf kostenlose Schüler-
beförderung haben, er-
halten bereits seit dem 1. 
März das Deutschlandti-
cket über ihre jeweiligen 
Schulen. Dieser Beschluss 
wurde damit von der 
Kreisverwaltung bereits 
umgesetzt.

Landrat Timo Gaarz informiert den Kreistag 
über die Bezuschussung des Bildungstickets 

für Ostholsteins Schüler.
(Foto: Kreis Ostholstein)

Absage der Dorfschaftsversammlung 
Klein Timmendorf

Tdf. Strand. Die Dorfschaftsver-
sammlung für Klein Timmendorf, die 
eigentlich am heutigen Mittwoch, 
dem 20. März, im Dorfgemein-
schaftshaus Groß Timmendorf statt-
finden sollte, muss leider abgesagt 

werden.
Die Gemeinde Timmendorfer Strand 
bittet um Verständnis und wird den 
neuen Termin für die Dorfschaftsver-
sammlung Klein Timmendorf kurz-
fristig bekanntgeben.

Elterncafé  
jetzt auch in Bad Schwartau 

Bad Schwartau. Das Familienzen-
trum der Lebenshilfe Ostholstein 
hat an seinem neuen Standort in der 
Lübecker Straße 29 in Bad Schwar-
tau nun auch das Elterncafé am Vor-
mittag als kostenfreies Angebot für 
Schwangere und Eltern mit Babys im 
ersten Lebensjahr aufgenommen.
In ruhiger Atmosphäre können Eltern 
einen Moment entspannen, sich mit 
anderen austauschen, neue Kontakte 
knüpfen und vieles mehr…
Eine Familien-Gesundheits- und 
Kinderkrankenpflegerin ist vor Ort 
und beantwortet alle Fragen zum 
Thema „Gesundes Aufwachsen von 
Kindern“. Außerdem können sich 
Eltern über weitere Angebote im Fa-
milienzentrum informieren. „Neue“ 
Schwangere und Eltern mit Babys 

sind an allen vier Familienzentren 
herzlich willkommen.
Die Standorte sind wie folgt geöff-
net: Bad Schwartau, Lübecker Straße 
29, montags von 8.30 bis 10 Uhr; 
Sereetz, Ringstraße 25, montags von 
10.30 bis 12 Uhr; Ratekau, Rosen-
straße 3, mittwochs von 9.30 bis 11 
Uhr; Stockelsdorf (Gemeindehaus), 
Lohstraße 156, freitags von 9.30 bis 
11 Uhr.
Vom 22. bis zum 27. März laden die 
Elterncafé-Leitungen – als besonde-
res Highlight – zum kostenfreien Os-
terfrühstück für die Eltern mit Babys 
ein. Eine Anmeldung für „neue“ Teil-
nehmer ist erforderlich – gerne per 
E-Mail an familienzentrum@lebens-
hilfe-ostholstein.de oder telefonisch 
unter 0451/2929328.

Für Krebspatienten: 

Neue Strick- und Häkelgruppe
Lübeck/Ostholstein. Am Mittwoch, 
dem 27. März, startet eine offene 
Strick- und Häkelgruppe für Krebs
patienten in Lübeck. Organisiert 
von der Schleswig-Holsteinischen 
Krebsgesellschaft und unterstützt 
durch „Hobbii“ bietet der Treff den 
Teilnehmenden die Möglichkeit, in 
gemütlicher Runde zu stricken oder 
zu häkeln. Neben der gemeinsamen 
Handarbeit besteht Raum für Ge-
spräche über Sorgen und Lebens-
freude, Ängste und Hoffnung oder 

auch über ganz Alltägliches.
Treffpunkt ist immer am letzten Mitt-
woch im Monat von 15 bis 17.30 
Uhr bei „Hobbii“ im Citti-Park Lü-
beck. Die Teilnahme ist kostenfrei. 
Eine Anmeldung ist nicht nötig.
Es können Wolle und Zubehör selbst 
mitgebracht werden. 
Weitere Informationen erteilt die 
Schleswig-Holsteinische Krebs-
gesellschaft unter Telefon 0431/
8001080 oder per E-Mail an info@
krebsgesellschaft-sh.de.

Lebensschule-Vortrag: 

Sich vor Depressionen schützen – 
Stärken stärken 

Bad Schwartau. Wie lassen sich per-
sönliche Stärken entdecken und an-
wenden? Was hilft, um sich vor einer 
Depression zu schützen oder den 
Weg aus ihr herauszufinden? Wenn es 
um Resilienz, seelische Widerstands-
kraft geht, spielen Charakterstärken 
eine entscheidende Rolle. Eine Über-
sicht der Charakterstärken und ihrer 

positiven Wirkungen hilft, das Leben 
wieder ins Laufen zu bringen. Die-
sem Thema widmet sich ein bildge-
stützter Lebenshilfe-Vortrag, zu dem 
der „Knotenpunkt“ in Bad Schwartau 
am heutigen Mittwoch, 20. März, um 
19 Uhr in seinen Räumlichkeiten, Eu-
tiner Straße 3, einlädt. Die Veranstal-
tung ist kostenfrei.
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Experten befragen und Fördermittel nutzen
Ein Leben im sanierten Altbau ist 

beliebt. Ob im freistehenden 
Einfamilienhaus mit Garten oder 
in der Großstadt-Wohnung mit ho-
hen Stuckdecken: Häufig stehen 
für neue Eigentümer erhebliche 
Umbaumaßnahmen an, um eigene 
Wohnwünsche und gesetzliche An-
forderungen an den energetischen 
Zustand ihrer Immobilie erfüllen zu 
können. Wer einen noch unsanier-
ten Altbau kauft oder erbt, sollte 
sein Vorhaben deswegen überlegt 
und strukturiert angehen.

Wer seinen Altbau nach eigenen 
Vorstellungen gestalten und bau-
liche Veränderungen vornehmen 
möchte, sollte in jedem Fall Fach-
leute hinzuziehen. Wichtig ist eine 
gute und umfassende Planung des 
Sanierungsvorhabens im Austausch 
mit Architekten, Bausachverstän-
digen oder Energieberatern. Diese 
können Tipps bei der Materialaus-
wahl geben, einen genauen Zeit- 
und Ablaufplan für Umbau oder Sa-
nierung entwickeln oder dank ihrer 
Erfahrung vor manch teurer Überra-
schung warnen.
Gut zu wissen, wenn es um staatli-
che Fördermittel geht, die die eige-
ne Finanzierung entlasten können: 
Das 2022 verabschiedete Jahres-

An der Mühlenau 10
23669 Timmendorfer Strand
Telefon: 0 45 03-24 71 
kontakt@tischlereirahn.de

Scheelholz 3  |  23744 Schönwalde a. B.
Tel.: (0 45 28) 99 50  |  Mobil: (01 71) 4 35 95 51

angebote@falk-fenster.de  |  www.falk-fenster.de
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Nähtreff Stockelsdorf:  550 Euro für Herzkissen 

Nähtreff Stockelsdorf: Corinne Gerdts (li. mit Sonnenbrille),  
vorne hockend: Gudrun Dietrich (li.) und Katja Krieglstein (2.v.li).  

Foto: Nähtreff/hfr

Stockelsdorf. Die Damen vom Näh
treff Stockelsdorf freuen sich über 
550 Euro, die im Rahmen einer 
Lesung und während der Unterneh-
merinnenmesse im Rathaussaal ge-
spendet wurden.
Verwendet wird das Geld für Stoffe, 
Garn und Füllmaterial für speziell 
angefertigte Herzkissen, die Brust-
krebspatientinnen Linderung ver-
schaffen. Corinne Gerdts, eine der 
ehrenamtlich tätigen Damen vom 
Nähtreff, bringt jeden Monat rund 
30 Kissen zur Uniklinik Lübeck und 
jetzt auch zur Ameos Klinik nach 
Eutin. Der Bedarf ist jedoch noch 
höher. „Jeder kann mitmachen. 
Nähmaschinen und Materialien sind 
vorhanden. Wir treffen uns jeden 
Dienstag von 15 bis 18 Uhr in der 
Lohstraße 71“, lädt sie Interessierte 
ein.

Zwei der Initiatorinnen der Unter-
nehmerinnenmesse, Katja Kriegl-
stein und Gudrun Dietrich,  stellen 
fest, dass das Konzept der Zusam-
menarbeit aufgegangen ist. „Die 25 
Ausstellerinnen haben ihr vielfäl-
tiges Angebot den Besucherinnen 
und Besuchern präsentiert, und es 
gibt bereits Kooperationen zwischen 
ihnen, die durch das Netzwerk zu-
stande gekommen sind“, so die 
Goldschmiedemeisterin Krieglstein. 
„Und die Präsentation des Nähtreffs 
mit den Herzkissen war eine tolle 
Möglichkeit der Öffentlichkeits-
arbeit für die Ehrenamtlichen, die 
sonst im Verborgenen tätig sind“, 
stellt Stockelsdorfs Gleichstellungs-
beauftragte Dietrich fest. Alles in al-
lem war die Messe eine erfolgreiche, 
mit knapp 300 Gästen sehr gut be-
suchte Veranstaltung voller Frauen-
power – und das am Weltfrauentag.

Bedarf ermitteln und vorausschauend planen
Laut Studien zum Gebäudebestand in Deutschland befinden sich in über 

70 Prozent der Bestandsgebäude in Deutschland Elektroleitungen, die 
über 35 Jahre alt sind.

 Dies ist zum größten Teil in Gebäu-
den der Fall, die zwischen 1950 und 
1979 entstanden sind. Nicht nur Be-
standsgebäude, sondern auch viele 

Neubauten verfügen nicht über die 
notwendige elektrische Infrastruk-
tur, um zum Beispiel erneuerbare 
Energien, Speicher, Gebäudeauto-

mation, Energiemanagement oder 
Ladepunkte für E-Fahrzeuge zu in-
tegrieren. 

Sichere Sanierung

„Um langfristig und nachhaltig die-
sen und kommenden Anforderungen 
zu genügen, geht es nicht nur um 
den Austausch von Steckdosen und 
Schaltern“, so Andreas Habermehl, 
Geschäftsführer Technik und Be-
rufsbildung im Zentralverband der 
Deutschen Elektro- und Informati-
onstechnischen Handwerke (ZVEH). 
„Bei einer zukunftssicheren Sanie-
rung sollten vor allem die Kernkom-
ponenten der Elektroinstallation im 
Mittelpunkt stehen, also Elektro-
leitungen, Zählerplatzsysteme und 
Schutzeinrichtungen.“
Am Anfang der Sanierung sollte 
man den eigenen Bedarf ermitteln 
und sich unter anderem fragen, wel-
che Geräte in welchem Raum zum 
Einsatz kommen. Im Zweifel ist es 
besser, mehr Steckdosen für mehr 
Komfort, Flexibilität und Sicherheit 
bei allen zukünftigen elektrischen 
Anwendungen einzuplanen. Auch 
bei Elektroinstallationsrohren soll-
te man nicht sparen: „Ausreichend 
viele Leerrohre erleichtern die Er-
weiterung der Elektroinstallation zu 
jedem beliebigen Zeitpunkt“, erklärt 
der Experte. „Dies ist hilfreich, wenn 
beispielsweise Räume später anders 
genutzt werden als geplant, man ver-
stärkt intelligent vernetzte Hausau-
tomation ausbauen oder Assistenz-
systeme für barrierefreies Wohnen 
nutzen möchte. Die notwendigen 
Steuer- und Elektroleitungen können 
dann ohne weiteren Aufwand in die 
leeren Installationsrohre eingezogen 
werden.“ Eine nachträgliche Ver-
legung von Leitungen in der Wand 
verursacht Schmutz und wird meist 
unverhältnismäßig teuer.

Ich bringe Farbe in Ihren Alltag
Ausführung sämtlicher Malerarbeiten,  Fassadenbeschichtung,

Vollwärmeschutz und Fußbodenbelagsarbeiten
An der Mühlenau 8 · 23669 Timmendorfer Strand
Tel. 0 45 03 / 54 64 · Fax 0 45 03 / 65 66 · info@malermeisterwarnke.de

GGeessttaalltteennEErrhhaalltteennSSaanniieerreenn

Eine zukunftssichere Sanierung von 
Gebäuden sollte möglichst viele 

Optionen enthalten. 
Werkfoto: ZVEH/shutterstock

Giftstoffe im Altbau
Viele Altbauten wurden unter 

Verwendung gesundheitsschä
digender Baumaterialien errichtet. 
Darunter sind Asbest, chemischer 
Holzschutz wie DDT und PCP, 
formaldehydhaltige Spanplatten 
oder auch künstliche Mineralfasern 

Wer eine alte Immobilie saniert, muss 
sich gegen böse Überraschungen 
wappnen. Werkfoto: Rathscheck 

Schiefer/BHW
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Experten befragen und Fördermittel nutzen
Ein Leben im sanierten Altbau ist 

beliebt. Ob im freistehenden 
Einfamilienhaus mit Garten oder 
in der Großstadt-Wohnung mit ho-
hen Stuckdecken: Häufig stehen 
für neue Eigentümer erhebliche 
Umbaumaßnahmen an, um eigene 
Wohnwünsche und gesetzliche An-
forderungen an den energetischen 
Zustand ihrer Immobilie erfüllen zu 
können. Wer einen noch unsanier-
ten Altbau kauft oder erbt, sollte 
sein Vorhaben deswegen überlegt 
und strukturiert angehen.

Wer seinen Altbau nach eigenen 
Vorstellungen gestalten und bau-
liche Veränderungen vornehmen 
möchte, sollte in jedem Fall Fach-
leute hinzuziehen. Wichtig ist eine 
gute und umfassende Planung des 
Sanierungsvorhabens im Austausch 
mit Architekten, Bausachverstän-
digen oder Energieberatern. Diese 
können Tipps bei der Materialaus-
wahl geben, einen genauen Zeit- 
und Ablaufplan für Umbau oder Sa-
nierung entwickeln oder dank ihrer 
Erfahrung vor manch teurer Überra-
schung warnen.
Gut zu wissen, wenn es um staatli-
che Fördermittel geht, die die eige-
ne Finanzierung entlasten können: 
Das 2022 verabschiedete Jahres-

steuergesetz enthält hierzu wichtige 
Neuerungen. Seit dem Jahr 2024 
kann die Riester-Förderung zur 
energetischen Modernisierung von 
selbst genutztem Wohneigentum 
eingesetzt werden – zum Beispiel 
für die Dämmung, neue Außentüren 

und Fenster, einen Austausch der 
Heizungsanlage oder deren Opti-
mierung sowie den Einbau digitaler 
Regelungstechnik. Bisher dahin die 
Förderung nur für den Bau und Kauf 
sowie für den altersgerechten Um-
bau zulässig.

www.dittner-montagebau.de

Montagebau
Dennis Dittner

Dorfstraße 9 · 23629 Sarkwitz
Tel. 0 45 04 - 56 48 · Fax 0 45 04 - 52 17

info@dittner-montagebau.de

Türen • Fenster • Markisen 
Rollläden • Vordächer 

Reparaturen • Terrassendächer 
 Montage von Bauelementen

• Bautischlerarbeiten
• Innenausbau
• Fenster • Türen

Tischlerei
Peter Dietz-Meetz

Oderstraße 24 · 23683 Scharbeutz
Tel. 0 45 03 - 7 27 26 · Fax 70 15 18

E-Mail: info@tischlerei-scharbeutz.de

ÖL- U. GASFEUERUNG · SANITÄR
0 45 03 / 
7 51 13
Scharbeutz

HEIZUNGSTECHNIKHEIZUNGSTECHNIK
Peter SchleußPeter Schleuß

• Gartenbau • Erdarbeiten • Entkernung
• Abbruch • Baufeldräumung  

• Rodungsarbeiten • Pflasterarbeiten  
• Sielbauarbeiten • Bagger- & Radladerarbeiten

Dissauer Dorfstr. 74 · 23617 Dissau · Tel. 04505 / 5 80 00

www.schwartz-gartenbau.de

Nähtreff Stockelsdorf:  550 Euro für Herzkissen 
Zwei der Initiatorinnen der Unter-
nehmerinnenmesse, Katja Kriegl-
stein und Gudrun Dietrich,  stellen 
fest, dass das Konzept der Zusam-
menarbeit aufgegangen ist. „Die 25 
Ausstellerinnen haben ihr vielfäl-
tiges Angebot den Besucherinnen 
und Besuchern präsentiert, und es 
gibt bereits Kooperationen zwischen 
ihnen, die durch das Netzwerk zu-
stande gekommen sind“, so die 
Goldschmiedemeisterin Krieglstein. 
„Und die Präsentation des Nähtreffs 
mit den Herzkissen war eine tolle 
Möglichkeit der Öffentlichkeits-
arbeit für die Ehrenamtlichen, die 
sonst im Verborgenen tätig sind“, 
stellt Stockelsdorfs Gleichstellungs-
beauftragte Dietrich fest. Alles in al-
lem war die Messe eine erfolgreiche, 
mit knapp 300 Gästen sehr gut be-
suchte Veranstaltung voller Frauen-
power – und das am Weltfrauentag.

Renovieren, sanieren, umbauen: Wer ein älteres Haus gekauft oder geerbt 
hat und es nach eigenen Vorstellungen umgestalten möchte, steht häufig 

vor großen Aufgaben. Grafik: LBS
Bedarf ermitteln und vorausschauend planen

mation, Energiemanagement oder 
Ladepunkte für E-Fahrzeuge zu in-
tegrieren. 

Sichere Sanierung

„Um langfristig und nachhaltig die-
sen und kommenden Anforderungen 
zu genügen, geht es nicht nur um 
den Austausch von Steckdosen und 
Schaltern“, so Andreas Habermehl, 
Geschäftsführer Technik und Be-
rufsbildung im Zentralverband der 
Deutschen Elektro- und Informati-
onstechnischen Handwerke (ZVEH). 
„Bei einer zukunftssicheren Sanie-
rung sollten vor allem die Kernkom-
ponenten der Elektroinstallation im 
Mittelpunkt stehen, also Elektro-
leitungen, Zählerplatzsysteme und 
Schutzeinrichtungen.“
Am Anfang der Sanierung sollte 
man den eigenen Bedarf ermitteln 
und sich unter anderem fragen, wel-
che Geräte in welchem Raum zum 
Einsatz kommen. Im Zweifel ist es 
besser, mehr Steckdosen für mehr 
Komfort, Flexibilität und Sicherheit 
bei allen zukünftigen elektrischen 
Anwendungen einzuplanen. Auch 
bei Elektroinstallationsrohren soll-
te man nicht sparen: „Ausreichend 
viele Leerrohre erleichtern die Er-
weiterung der Elektroinstallation zu 
jedem beliebigen Zeitpunkt“, erklärt 
der Experte. „Dies ist hilfreich, wenn 
beispielsweise Räume später anders 
genutzt werden als geplant, man ver-
stärkt intelligent vernetzte Hausau-
tomation ausbauen oder Assistenz-
systeme für barrierefreies Wohnen 
nutzen möchte. Die notwendigen 
Steuer- und Elektroleitungen können 
dann ohne weiteren Aufwand in die 
leeren Installationsrohre eingezogen 
werden.“ Eine nachträgliche Ver-
legung von Leitungen in der Wand 
verursacht Schmutz und wird meist 
unverhältnismäßig teuer.

Giftstoffe im Altbau
Viele Altbauten wurden unter 

Verwendung gesundheitsschä
digender Baumaterialien errichtet. 
Darunter sind Asbest, chemischer 
Holzschutz wie DDT und PCP, 
formaldehydhaltige Spanplatten 
oder auch künstliche Mineralfasern 

in der Dachdämmung. Bei vielen 
dieser Stoffe wurde die von ihnen 
ausgehende Gefahr erst nach Jahr
zehnten bekannt.

In den Jahren 1950 bis 1985 war es 
noch selbstverständlich, die krebser
regenden Stoffe Asbest oder PCP zu 
verbauen. Entdeckt ein beauftragter 
Fachbetrieb zum Beispiel Asbest in 
Eternitplatten, sollten Hausbesit
zende gleich die Entsorgung beauf
tragen und sich diese bescheinigen 
lassen. Das gilt auch für formalde
hydhaltige Spanplatten, die in Häu
sern bis 1986 verbaut wurden.
Tests auf gängige Schadstoffe kön
nen Hausbesitzende auch in Eigen
regie durchführen und Materialien 
von einem Labor problemlos ana
lysieren lassen. Belastete Stoffe soll
ten unbedingt fachgerecht entsorgt 
werden, auch wenn keine direk
ten Gesundheitsschäden von ihnen 

ausgehen. Solange die betroffenen 
Bauteile nicht beschädigt oder me
chanisch bearbeitet werden, können 
sich die für die Lunge gefährlichen 
Asbestfasern nicht lösen. Dennoch: 

Wer gesund wohnen und eine 
schadstofffreie Immobilie bewohnen 
will, kommt um die professionelle 
Entsorgung von Wohngiften nicht 
herum.

Wer eine alte Immobilie saniert, muss 
sich gegen böse Überraschungen 
wappnen. Werkfoto: Rathscheck 

Schiefer/BHW
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Feuchtigkeit
und Nässe?

Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

23689 Pansdorf

� 0 45 04 - 47 70
www.� ink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel-
Sanier-
systeme
Maler-
arbeiten
Elastische
Fugen

Balkon-/
Terrassen-
sanierung

Balkon-
beschichtung

Flachdach-
abdichtung

Betonsanierung

Bad Schwartau, Bahnhofstr. 2, Tel. 0451/2962730
Lübeck, Wesloer Straße 11, Tel. 0451/691555

Ratzeburg, Schrangenstr. 8, Tel. 04541/857277
www.raumausstatter-trage.de

SICHT- &
SONNENSCHUTZ

Markisen

Plisseeanlagen

Rollos

Jalousetten

Vertikalanlagen

Rollläden

Wintergartenbeschattungen

ENERGIEKOSTEN
ST ILVOLL  SENKEN

GARDINEN

AUSSENROLLÄDEN

FUSSBÖDEN

WÄNDE

Wir beraten Sie gern!

von innenliegendem Sicht- 
und Sonnenschutz 
(ausgenommen Gardinen)

Kostenlose Montage
20.3.–15.4.2024

Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.dewww.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

Häuser aus M
eisterHand

andreas radtke
BauunterneHMen GMBH & Co kG

 Neubau von EFH, DH, MFH
 Anbau / Ausbau / Umbau
 Maurer-, Betonarbeiten
 Altbausanierung / Reparaturen
 Estrich-, Fugen-, Putzarbeiten
 Fliesenarbeiten

0173 - 24 03 576

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Die Fußbodenserie bietet alle Vorteile eines Laminatbodens  
und eröffnet dabei durch die täuschend echten Oberflächenstrukturen 

eine große Gestaltungsvielfalt. Werkfoto: Logoclic

Robust, abriebfest, langlebig
Nirgendwo kann man die Seele so entspannt 

baumeln lassen wie in den eigenen vier 
Wänden. Mit Möbeln, Textilien und Dekoration 
wird hier ein ganz individuelles Wohlfühlambi-
ente geschaffen. 

Der Fußboden bildet dabei einen wichtigen As-
pekt und hat großen Einfluss auf die gesamte 
Raumwirkung. Möchte man sich zum Beispiel die 

zeitlose Eleganz und 
Schönheit eines Stein- 
oder Schieferbodens 
nach Hause holen und 
gleichzeitig nicht auf 
das angenehme Lauf-
gefühl und die vielen 
Vorteile von Laminat 

verzichten, ist die Laminatserie eines Herstellers 
genau das Richtige. Sie verfügt über eine täu-
schend echte Fliesenoptik – besteht aber zu rund 
90 Prozent aus Holzwerkstoffen aus heimischen 
Wäldern mit nachhaltiger Forstwirtschaft. Die 
authentischen, perfekt nachgebildeten Oberflä-
chenstrukturen überzeugen nicht nur optisch auf 
ganzer Linie, sondern punkten auch mit der für 
Laminat typischen angenehmen Haptik. 
Die Laminatfliesen sind extrem robust, abriebfest, 
langlebig sowie pflegeleicht und damit eine idea-
le Grundlage für eine wohngesunde und anspre-
chende Innenraumgestaltung. 
Die umlaufende V4-Fuge ist im Gegensatz zu 
echten Fliesen zudem leichter zu reinigen und 
verleiht dem Laminat einen reizvollen Dielenef-
fekt. 

Alternative
Die Preisspirale bei Gas und Öl schraubt sich im-

mer höher – das macht sich für viele Hausbesit-
zer beim Heizen bemerkbar. 

Kein Wunder also, dass sich viele Eigenheimbesitzer 
gerade jetzt nach einer zukunftsfähigen und umwelt-
freundlichen Alternative zu einem Gas- oder Ölkessel 
umsehen. Vor allem Wärmepumpen liegen im Trend 
– egal, ob für Alt- oder Neubau. Die effiziente Heiz-
technologie wandelt eine Kilowattstunde Strom in 
ca. drei bis fünf Kilowattstunden Wärme um, indem 
sie thermische Energie aus der Luft, der Erde oder 
dem Grundwasser nutzt. Das Beste: Wärmepumpen 
sind förderfähig. Der Staat übernimmt derzeit 35 
Prozent der gesamten Investitionskosten, wenn die 
Wärmepumpe eine Gasheizung ersetzt und sogar 45 
Prozent beim Austausch einer alten Ölheizung.

Moderne Wärmepumpen sind förderfähig 
und auch für die Nachrüstung geeignet.

Werkfoto: Stiebel Eltron

Kosten reduzieren und Eigentum schützen
Nachhaltig investieren mit sicht-

barem Ergebnis: Dafür bieten 
sich Haus, Hof und Wohnung an. 
Auf der Werte-Skala des Invests in 
die eigenen vier Wände weit oben: 
Gute Fenster, Türen und Sonnen-
schutz sichern den langfristigen 
Werterhalt der Immobilie.
Die günstigste Energie ist diejenige, 

Immobilien
Welche Wünsche haben die Deut-
schen beim Wohnen, beim Immobi-
lienerwerb und bei der Immobilien-
finanzierung? Diesen und anderen 
Fragen ist eine bundesweite, reprä-
sentative Studie auf den Grund ge-
gangen. Für viele Deutsche erfüllt 
der Immobilienbesitz ein Sicher-
heitsbedürfnis: 43 Prozent der Be-
fragten gaben an, der Erwerb einer 
Immobilie diene als Vorsorge für das 
Alter, mietfreies Wohnen führen 42 
Prozent der Befragten an. Jeweils 
mehr als ein Drittel versprechen sich 
eine höhere Lebensqualität, Unab-
hängigkeit von Vermietenden, Si-
cherheit vor Kündigung und Schutz 
vor Inflation und Mieterhöhungen 
von einer eigenen Immobilie. Zwar 
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Malerarbeiten
innen & außen

am Haus
Wärmedämm- 

verbundsysteme

HORST D. KNOOP
MALERMEISTER

23669 Timmendorfer Strand · Störtebekerweg 15a
Tel. (0 45 03) 3 18 51 · malerknoop@t-online.de

Eutiner Straße 25
23689 Pansdorf

Tel. 04504 / 60 69 22

Unser Service für Sie:

· Polsterei
· Bodenbeläge
· Dekostoffe & Gardinen
· Insektenschutz
· Sicht- & Sonnenschutz

Raumausstatter-
Meisterbetr ieb

www.b-eberhardt.de

Ernst-Abbe-Straße 22a
23626 Ratekau
Tel. 04504/7142646 
Fax 04504/7142644
www.kart-bau.de  |  info@kart-bau.dewww.kart-bau.de  |  info@kart-bau.de info@kart-bau.de

altbausanierung  |  anbau  |  umbau  |  neubau  |  � iesenarbeiten

Bauunternehmen GmbH & Co. KG
Meisterbetrieb

Gut beraten das Zuhause 

noch schöner machen

Mit unseren Krediten zur 
Modernisierung Ihrer Immobilie.

Attraktive Konditionen. Schnelle 
und unkomplizierte Abwicklung. 
Jan-Moritz Scholz freut sich auf 
Ihren Anruf.

04521 / 806 - 218
baufinanzierung@vbeutin.de

Jan-Moritz Scholz
Leiter Abteilung
Baufinanzierungen

Hasselhorst 7 · 23689 Techau
Tel. 04504 1832 · www.hs-leible.de

Wärmepumpen · Holz-/Pelletheizungen

hanseatische sanitär
klaus-otto leible gmbh
HEIZUNG ·  SOLAR ·  SANITÄR

Die Fußbodenserie bietet alle Vorteile eines Laminatbodens  
und eröffnet dabei durch die täuschend echten Oberflächenstrukturen 

eine große Gestaltungsvielfalt. Werkfoto: Logoclic

Robust, abriebfest, langlebig
verzichten, ist die Laminatserie eines Herstellers 
genau das Richtige. Sie verfügt über eine täu-
schend echte Fliesenoptik – besteht aber zu rund 
90 Prozent aus Holzwerkstoffen aus heimischen 
Wäldern mit nachhaltiger Forstwirtschaft. Die 
authentischen, perfekt nachgebildeten Oberflä-
chenstrukturen überzeugen nicht nur optisch auf 
ganzer Linie, sondern punkten auch mit der für 
Laminat typischen angenehmen Haptik. 
Die Laminatfliesen sind extrem robust, abriebfest, 
langlebig sowie pflegeleicht und damit eine idea-
le Grundlage für eine wohngesunde und anspre-
chende Innenraumgestaltung. 
Die umlaufende V4-Fuge ist im Gegensatz zu 
echten Fliesen zudem leichter zu reinigen und 
verleiht dem Laminat einen reizvollen Dielenef-
fekt. 

Alternative
Die Preisspirale bei Gas und Öl schraubt sich im-

mer höher – das macht sich für viele Hausbesit-
zer beim Heizen bemerkbar. 

Kein Wunder also, dass sich viele Eigenheimbesitzer 
gerade jetzt nach einer zukunftsfähigen und umwelt-
freundlichen Alternative zu einem Gas- oder Ölkessel 
umsehen. Vor allem Wärmepumpen liegen im Trend 
– egal, ob für Alt- oder Neubau. Die effiziente Heiz-
technologie wandelt eine Kilowattstunde Strom in 
ca. drei bis fünf Kilowattstunden Wärme um, indem 
sie thermische Energie aus der Luft, der Erde oder 
dem Grundwasser nutzt. Das Beste: Wärmepumpen 
sind förderfähig. Der Staat übernimmt derzeit 35 
Prozent der gesamten Investitionskosten, wenn die 
Wärmepumpe eine Gasheizung ersetzt und sogar 45 
Prozent beim Austausch einer alten Ölheizung.

Moderne Wärmepumpen sind förderfähig 
und auch für die Nachrüstung geeignet.

Werkfoto: Stiebel Eltron

Kosten reduzieren und Eigentum schützen
Nachhaltig investieren mit sicht-

barem Ergebnis: Dafür bieten 
sich Haus, Hof und Wohnung an. 
Auf der Werte-Skala des Invests in 
die eigenen vier Wände weit oben: 
Gute Fenster, Türen und Sonnen-
schutz sichern den langfristigen 
Werterhalt der Immobilie.
Die günstigste Energie ist diejenige, 

die wir erst gar nicht für die Behei-
zung des Gebäudes brauchen. Da-
her sind Investitionen in die Effizi-
enz der Gebäudehülle richtig und 
wichtig. Ein Austausch von Fenstern 
und Türen empfiehlt sich je nach 
Erhaltungszustand und Alter häufig 
oder drängt sich gar auf. Wie Ver-
braucher im vergangenen Jahr durch 

die Energiepreisex-
plosion zu spüren be-
kommen haben, trei-
ben schlecht isolierte 
Bauteile die ohnehin 
schon hohen Wärme-
kosten weiter in die 
Höhe. 
Hohe Verbrauchskos-
ten und eine schlech-
te Energieeffizienz-
klasse des Gebäudes 
drücken den Immo-

bilienwert. Förderprogramme von 
Bund, Ländern und Gemeinden für 
zielgerichtete Investitionen in die 
Verbesserung der eigenen vier Wän-
de und ihrer Wärmebilanz erleich-
tern die Entscheidung. 
Damit Investitionen auch förderfä-
hig sind, gilt es, die entsprechenden 
Kriterien zu erfüllen. „Man sollte 
möglichst auf dreifach verglaste 
Fenster bei der Modernisierung set-
zen“, empfiehlt Frank Lange, Ge-
schäftsführer des Verbandes Fenster 
+ Fassade (VFF). „Wichtig ist, auf 
den U-Wert zu achten. Je geringer 
dieser ist, desto besser ist das Fens-
ter gedämmt. Staatlich gefördert 
werden Fenster übrigens mit ei-
nem U-Wert von maximal 0,95 W/ 
(m²K)“, erläutert der Experte. Neben 
guten energetischen Werten bieten 
moderne Fenster auch optimalen 
Schallschutz, auf den kein Käufer 
mehr verzichten möchte. Durch 
einen schalloptimierten Aufbau ist 

mit solchen Fenstern sichergestellt, 
dass störende Geräusche draußen 
bleiben.
Im Vergleich zu vielen alten Fenstern 
sind moderne Fenster übrigens viel 
sicherer. Wie sicher, das gibt die Wi-
derstandsklasse RC an. RC steht für 
Resistance Class. „Bei der Moder-
nisierung empfiehlt es sich, Fenster 
und Fenstertüren auszuwählen, die 
mindestens der Widerstandsklasse 
RC2 entsprechen“, rät der Exper-
te. „Wer auf Nummer sicher gehen 
will, sollte in RC3 investieren.“ Mit 
gut geschützten Fenstern verlässt 
man die eigenen vier Wände viel 
lieber – sei es zum Shopping in die 
Stadt, übers Wochenende ins Grüne 
oder für eine Fernreise. Die Nach-
frage nach Investitionen rund ums 
Haus ist nach wie vor groß. Fenster, 
Türen und Sonnenschutz sind dort 
eine sehr sinnvolle Investition für 
den Werterhalt und die optische wie 
Aufwertung der Immobilie.

Immer dicht, leise, 
sicher und schön: 
Gute Fenster erhöhen 
den Wohnkomfort 
und den Wert eines 
Gebäudes. 
Werkfoto:  
VFF/Marek Vogel/
Finstral

Immobilien
Welche Wünsche haben die Deut-
schen beim Wohnen, beim Immobi-
lienerwerb und bei der Immobilien-
finanzierung? Diesen und anderen 
Fragen ist eine bundesweite, reprä-
sentative Studie auf den Grund ge-
gangen. Für viele Deutsche erfüllt 
der Immobilienbesitz ein Sicher-
heitsbedürfnis: 43 Prozent der Be-
fragten gaben an, der Erwerb einer 
Immobilie diene als Vorsorge für das 
Alter, mietfreies Wohnen führen 42 
Prozent der Befragten an. Jeweils 
mehr als ein Drittel versprechen sich 
eine höhere Lebensqualität, Unab-
hängigkeit von Vermietenden, Si-
cherheit vor Kündigung und Schutz 
vor Inflation und Mieterhöhungen 
von einer eigenen Immobilie. Zwar 

wünschen sich acht von zehn Deut-
schen eine eigene Immobilie, doch 
die Realität sieht anders aus. Nur 
knapp 60 Prozent wohnen tatsäch-
lich in den eigenen vier Wänden, 
über 40 Prozent wohnen zur Miete. 
Es gibt verschiedene Gründe, wes-
wegen der Traum nicht realisiert 
wird – auch hier wird der Unter-
schied zwischen Personen mit und 
ohne Immobilieneigentum deutlich. 
Von allen Befragten gaben insge-
samt 45 Prozent als Grund gegen 
einen Kauf eine zu hohe finanzielle 
Belastung an. Bei den Mieterinnen 
und Mietern ist die Sorge davor mit 
56 Prozent besonders groß, bei Per-
sonen mit Immobilienbesitz liegt die 
Quote bei 37 Prozent.
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Amelie Röhrig

Kirsten Lang

Jens Böttcher

Praxis Amelie Röhrig / Neustadt in Holstein

Praxisübernahme

Amelie Röhrig: „Ich bin Zahnärztin aus Leidenschaft und freue mich
darauf, die Praxis mit dem weltbesten Team, inklusive Herrn Böttcher,

zum 1. April übernehmen zu können. Ich freue mich auf altbekannte
und neue Patienten und darauf, Neustadt weiterhin in dieser schönen Praxis 

zahnärztlich versorgen zu können.“

Ihre Zahnärzte an der Schiffbrücke
Amelie Röhrig / Jens Böttcher / Kirsten Lang

www.zahnärzte-schiffbrücke.de | moin@zahnärzte-schiffbrücke.de
Schiffbrücke 1 | 23730 Neustadt in Holstein | Tel.: 04561/6217

Jens Böttcher: „Nach 34 Jahren Selbstständigkeit übergebe ich meine 
Praxis an Zahnärztin Amelie Röhrig und freue mich, dass sie diese mit

Know-how, Elan und Herz weiterentwickeln und mich
sowie das weltbeste Praxisteam weiterbeschäftigen wird.“

– Anzeige –                   	    – Anzeige –

Zahnärzte an der Schiffbrücke:

Amelie Röhrig übernimmt die Praxis von Jens Böttcher
Neustadt. Was kommt dabei heraus, 
wenn ein gutes Bauchgefühl und ein 
Kindheitstraum zusammenkommen? 
In Neustadt ergab diese Addition 
eine Praxisübernahme. Zahnärztin 
Amelie Röhrig hat schon als Kind 
davon geträumt, einmal ihre eigene 
Zahnarztpraxis zu eröffnen. Inspiriert 
wurde sie von ihrem Vater, der Zahn-
technikermeister mit eigenem Den-
tallabor war und von ihrem Großva-
ter, ebenfalls Zahnarzt. Jens Böttcher 

hingegen war auf der Suche nach 
einer vertrauenswürdigen Nachfol-
gerin und so fanden die beiden zu-
einander.
Nach 34 Jahren als Inhaber der 
Zahnarztpraxis ist es für Jens Böttcher 
langsam an der Zeit, über die Praxis-
nachfolge nachzudenken. Deshalb 
wird Amelie Röhrig die Praxis über-
nehmen. Jens Böttcher wechselt ins 
Angestelltenverhältnis, sodass die 
Übergangszeit für die Patientinnen 

und Patienten fast unmerklich von-
stattengehen kann.

Ein Blick zurück

1928 eröffnete Dr. Detlef Kaeselau 
die Zahnarztpraxis, die später von 
seinem Sohn Dr. Werner Kaeselau 
weitergeführt wurde. Am 2. April 
1990 hatte dann Dr. Jens Böttcher 
seinen ersten Behandlungstag als 
Inhaber der Praxis. In den letzten 34 
Jahren ist die Praxis stetig gewachsen. 

Es wurden zwei weitere 
Behandlungsstühle an-
geschafft und mit Kirsten 
Lang (Zahnärztin zerti-
fizierte Parodontologie) 
kam 2008 weitere Unter-
stützung dazu. Auch das 
Team wuchs stetig und 
aus den anfänglich zwei 
Mitarbeiterinnen sind in-
zwischen sechs Arzthel-
ferinnen und zwei Aus-
zubildende geworden.

Ein Blick nach vorne

Auch Amelie Röhrig wird 
an einem 2. April starten, 
was die Zahnärzte nur 
als gutes Omen werten 
können. Die examinierte 
Zahnärztin hat ihr Stu-
dium 2020 in Hanno-
ver abgeschlossen und 
danach in einer Praxis 
in Niendorf gearbeitet. 
Jetzt freut sie sich auf ihre 
neuen Aufgaben in der 

Praxis an der Schiffbrücke. Mit ihr 
kommen einige kleine optische Ver-
änderungen, die am Logo und auf der 
Internetseite zahnärzte-schiffbrücke.
de erkennbar sind. Auch kleine Mo-
dernisierungen stehen im Herbst an. 
Im Herzen wird die Praxis allerdings 
bleiben wie sie ist. Alle Angestellten 
werden übernommen und auch die 
vertrauliche und fröhliche Stimmung 
wird der Praxis erhalten bleiben.
„Ich wurde von dem gesamten Team 
sehr herzlich und ganz warm aufge-
nommen“, freut sich die 34-Jährige.

Die Leistungen

„Wir sind eine moderne und breit 
aufgestellte Zahnarztpraxis mit ei-
nem umfangreichen Behandlungs-
spektrum“, erklärt Amelie Röhrig. 
Zu dem Leistungsspektrum gehören: 
Konservierende Zahnheilkunde, Pa-
rodontologie, Zahnersatz, Prothetik, 
Ästhetische Lösungen, Professionelle 
Zahnaufhellung, Individuelle Pro-
phylaxe, Kinder- und Jugendzahn-
heilkunde, Funktionstherapie, Oral-
chirurgie, Implantologie, Digitales 
Röntgen, Behandlung von Angstpati-
enten und „Botox-Behandlungen“ für 
die Kaumuskulatur.

Die Öffnungszeiten

Vormittags: Montag bis Freitag 7.30 
bis 12.30 Uhr.
Nachmittags: Montag und Dienstag 
13.30 bis 19 Uhr, Mittwoch und Frei-
tag 13.30 bis 18 Uhr und Donnerstag 
von 13 bis 19 Uhr. (ko)

Die Zahnärzte Amelie Röhrig und Jens Böttcher  
freuen sich auf die Zukunft in der Zahnarztpraxis, die sie noch ein Stückchen 

gemeinsam gehen werden.
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MBSR-Kurs
Timmendorf -
Niendorf -
Travemünde
Stressbewältigung
durch Achtsamkeit
Die nächsten Termine:
•  24. Mai bis 12. Juli 2024 jeweils 

freitags von 17.30 bis 20.00 Uhr
•  02. Sept. bis 21. Okt. jeweils 

montags von 18.30 bis 21.00 Uhr

•  Veranstaltungsort: 
Häven bei Niendorf

Anmeldung bei
MBSR-Eppendorf:
Telefon 0177 46 88 227 oder
www.mbsr-eppendorf.de

JETZT
ANMELDEN!

AB NUR

€ 9.98*
WTL

*Gültig nur in Verbindung
einer Mitgliedschaft.
Mindestvertragslaufzeit
beträgt 24 Monate.

Figur-Art
STRANDALLEE 73B · IM MARITIM SEEHOTEL

TIMMENDORFER STRAND · TEL. 04503 8981205
www.fi gur-art.de

ISS WAS DU WILLST!ISS WAS DU WILLST!ISS WAS DU WILLST!

KALORIENKALORIEN
KILLERKILLER

KALORIEN
KILLER

Kristin Bethke | Praxis für Komplementärmedizin
im Hotel Zeitlos | Sierksdorfer Weg 1  

23683 Scharbeutz-Haffkrug  
Tel.: 01522 - 294 80 42 | E-Mail: kristin.bethke@freenet.de 

www.kristin-bethke.com

Sie schlafen schlecht?
Ihnen fehlt der Antrieb?
Sie möchten sich  
wieder lebendiger fühlen?

Dann könnte eine Sauerstoffinfusion  
genau das richtige für Sie sein.

– Anzeige –                    	 – Anzeige –

„Gesunderhaltung und gesund werden“ mit Kristin Bethke: 

Praxis für Komplementärmedizin in Haffkrug
Haffkrug. Seit zehn Monaten be-
treibt Kristin Bethke im Hotel Zeitlos 
in Haffkrug ihre Praxis für Komple-
mentärmedizin. Dort dreht sich alles 
um die Themen Gesunderhaltung 
und Gesundwerdung.
„Egal, ob sie akut erkrankt sind oder 
sich ein Symptom bereits chronifi-
ziert hat, in der Komplementärmedi-
zin finden wir den passenden indivi-

duellen Ansatz“, sagt Heilpraktikerin 
Kristin Bethke.
Das Markenzeichen der Praxis ist 
die Infusionsbehandlung. Sauerstoff, 
Vitamine und Mineralstoffe unter-
stützen den Körper dabei, zurück ins 
Gleichgewicht zu finden.
„Außergewöhnlich ist vor allem die 
Sauerstoffbehandlung (Oxyvenie-
rung),“ sagt Kristin Bethke. Mit ihrer 

Hilfe können Patienten 
nach langen Krank-
heitsphasen, wie zum 
Beispiel Long Covid 
oder bei entzündli-
chen Erkrankungen 
wie Rheuma oder au-
toimmunen Prozessen, 
oftmals gute Ergebnisse 
erzielen.
Je nach persönlicher, 
körperlicher und men-
taler Verfassung emp-
fiehlt sich zusätzlich 
zur Infusion eine Ohra-
kupunktur und/oder 
Enzyminjektion. Auch 
der Einsatz der Mik-
roimmuntherapie trägt 
dazu bei, das Immun-
system zu stabilisieren.
Damit die Behandlung 
greift, steht am Be-
ginn eine ausführliche 
Blut-, Speichel- und 
Stuhldiagnostik. Eben-
so eine Irisdiagnostik 
sowie chinesische 
Pulstestung in der Pra-

xis. Dank der Zusammenarbeit mit 
Speziallaboren in Deutschland, Ös-
terreich, Belgien und der Schweiz 
können die Ergebnisse sehr schnell 
und präzise eingeholt werden. Laut 
Kristin Bethke sind die Belastungen 
der Patienten vielfältig.
Zur Zeit fordern Grippeviren und die 
ersten Frühblüher die physische Ab-
wehr einiger Menschen stark heraus. 
Hier können Vitamininfusionen und 
Desensibilisierung durch Homöo-
pathie zu schneller Besserung füh-
ren. Aber auch die Regulierung des 
Darmmikrobioms sollte in Betracht 
gezogen werden.
Einigen Patienten geht es mental 
nicht gut. Da kann die Pflanzenheil-
kunde ausgleichend wirken. Manch 
einen frustriert sein Gewicht. Dann 
lohnt sich ein Blick auf die Hormo-
ne.
Kristin Bethke fasst ihr Wirken so 
zusammen: „Als zertifizierte Oxyve-
nierungstherapeutin, Mikroimmun-
therapeutin und Hormontherapeutin 
biete ich meinen Patienten eine brei-
te Expertise und langjährige Erfah-
rung. Bereits in den ersten Monaten 
meiner Praxistätigkeit hier in Haff-
krug konnte ich vielen Menschen 
helfen ihr Leben wieder schmerz-
freier und kraftvoller 
zu gestalten. Ich freue 
mich jeden Tag neu an 
diesem wundervollen 
Ort zu sein.“
Die Praxis für Kom-
plementärmedizin be-

findet sich im Sierksdorfer Weg 1 
in Haffkrug. Kontakt unter Telefon 
01522-2948042 oder per E-Mail an 
kristin.bethke@freenet.de. Weitere 
Infos unter www.kristin-bethke.com.

Seit zehn Monaten betreibt Kristin Bethke im 
Hotel Zeitlos in Haffkrug  

ihre Praxis für Komplementärmedizin.

Sanft reinigen und das Lächeln  
zum Strahlen bringen

Elektrische Zahnbürsten sorgen für gesunde 
Zähne und ein strahlendes Lächeln. Dieses 

Modell passt mit seinem dezenten, weißen De-
sign in jedes Badezimmer. Es hilft dank oszillie-
render, pulsierender Putztechnologie bei der 
Plaque-Entfernung und sorgt für saubere Zähne 
und gesundes Zahnfleisch. 

Der Anwender kann zwischen zwei Reinigungs-
programmen wählen, die sich in der Rotations-
geschwindigkeit unterscheiden. Der Modus 
„Clean“ ist optimal für eine gründ-
liche und vollständige Reinigung 
und „Sensitive“ eignet sich für eine 
besonders sanfte und zahnfleisch-
schonende Anwendung. Es emp-

fiehlt sich zum passenden Programm auch den 
entsprechenden Bürstenkopf (clean/sensitive) 
zu nutzen. Dank des integrierten Zwei-Minu-
ten-Timers wird das Zähneputzen so zum Kin-
derspiel. 
Die Bürste verfügt über einen Akku mit etwa 20 
Tagen Laufzeit beim üblichen Gebrauch von 
zweimal täglich. Ein LED-Leuchtring zeigt an, 
wenn der Akku aufge-
laden werden muss. 	
Werkfoto: Beurer
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Ausführung von Fliesenarbeiten
Bodenbelagsarbeiten mit Designvinylbelag
Ausführliche Fliesenberatung 
in unserem Showroom

Tel. 0 45 03 - 70 77 401
info@fliesen-design.com · www.fliesen-design.com

Meisterbetrieb 
                                                                             seit über 45 Jahren

www.facklamm-gmbh.de

GEBÄUDEREINIGUNG Tel.: 04524/8757

QUALITÄTSVERBUND
GEBÄUDEDIENSTE® Fierthstraße 32, 23684 Gleschendorf

Wir reinigen (fast) alles - rund um die Uhr
• fachgerecht • zuverlässig • zu günstigen Preisen •

Breitenkamp 56 · 23683 Scharbeutz
Tel. 04563/478856 · www.landschaftsbau-nord.de

BERATUNG • PLANUNG • AUSFÜHRUNG
Holzterrassen · Pflanzarbeiten · Gartenpflege
Pflasterarbeiten · Erd- & Baggerarbeiten 
Baumpflege · Spezialfällungen

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Autolackier- & Karosseriefachbetrieb
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G

Meisterbetrieb für Lackierungen und Unfallinstandsetzung

www.autolackierung-rehn.de · autolackierung.rehn@t-online.de

Voßbarg 1
23689 Pansdorf 

v	 04504-3838
Fax 04504-5017
Zertifiziert nach  
DIN EN ISO 9001:2015

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Zum Grellberg 9
23689 Pansdorf

04504-70709-0
Fax 04504-70709-28

Tiefbau • Erd- und P�asterarbeiten • Abbruch
Containerdienst • Baustoffe • Recyclinghof

www.langbehn-bau.de

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Meisterbetrieb seit über 55 JahrenMeisterbetrieb seit über 55 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Ob alt, ob neu, historisch oder modern,
Wärmedämmung oder besondere Gestaltung!

23684 Scharbeutz/Pönitz
Tel. 0 45 24 / 86 52

Ihr Ansprechpartner mit über 35 Jahren Erfahrung!

Arbeiten rund ums  

Haus...
Dorfstraße 45 d 
23619 Mönkhagen
Tel. 0 45 06 / 188 462 
Mobil 01 51 / 127 500 79
E-Mail: info@hum-loks.de · www.fenster-tueren-luebeck.de

Sachverständigenbüro & Immobilienberatung • Verkauf von bebauten und unbebauten Grundstücken

Besser gut beraten als total bedient!
Peter Blaas Dipl. Sachverst. (DIA)

T: 04504-707268 · F: 04504-7149240 · M: 0171-8017752 · mail@peterblaas.de · www.peterblaas.de

Anzeige 			   Anzeige

„futuretechnik Eisser GmbH & Co. KG“:

Technische Zukunft leicht gemacht

Anfang März ist der Fachbetrieb im letzten Jahr in unmittelbarer Nähe zum 
Gründungsstandort in den 380 Quadratmeter großen Neubau eingezogen.

Sereetz. Die Firma „futuretechnik Eis-
ser GmbH & CO. KG“ ist als mittel-
ständisches Unternehmen im Informa-
tionstechniker-Handwerk (Radio- und 
Fernsehtechniker) in Sereetz ansässig 
und bietet technischen Service rund 
um die Haustechnik, Unterhaltungs-
elektronik und Campingtechnik . Die 
Grundpfeiler der Unternehmensphilo-
sophie von Firmengründer Mike Eisser 
und seinem Team sind Nachhaltig-
keit, Reparieren statt wegschmeißen, 
Umweltbewusstsein als Handwerks-
betrieb und Engagement im sozialen 
Bereich. Das Unternehmen ist am 1. 
Juli 2014 auf einer Ladenfläche von 
50 Quadratmeter in Sereetz gestartet. 
2020 folgte die Erweiterung der Ge-
werbefläche auf zunächst 120 Quad-
ratmeter und dann zwei Jahre später 
nochmals auf 200 Quadratmeter. Für 

das erfolgreiche Start up-Unterneh-
men war vor allem das vergangene 
Jahr eines mit großen Veränderungen. 
Im Frühjahr ist die „futuretechnik Eis-
ser GmbH & CO. KG“ in ein neues 
Gewerbeobjekt eingezogen, das von 
Anfang an als Niedrigenergieobjekt 
geplant wurde. Die Bauweise ent-
spricht neuesten Anforderungen im 
energetischen Bereich. Es ist gelun-
gen, den Betrieb nahezu autark be-
treiben zu können. „Wir sparen mit 
Reparaturen und dem Betriebsgebäu-
de zirka 60 Tonnen CO2 pro Jahr ein.“
Die Firma „futuretechnik Eisser 
GmbH & CO. KG“ beschäftigt zur Zeit 
fünf Angestellte und ist seit 2024 auch 
Ansprechpartner für die Kunden der 
Firma Koschke aus Bad Schwartau, 
die nach fast 60 Jahren den Betrieb 
eingestellt hat.

Anzeige 			   Anzeige

„Glaserei Nowitzki“:

Meisterfachbetrieb seit über 20 Jahren

Firmeninhaber und Glasermeister Oliver Nowitzki kann inzwischen
auf über 20 Jahre Selbstständigkeit zurückblicken.

Ratekau/Tdf. Strand. Seit über 20 Jahren 
besteht die Firma „Glaserei Nowitzki“, 
die in Ratekau und Timmendorfer Strand 
ansässig ist. Der Meisterbetrieb wurde in 
Timmendorfer Strand gegründet und ist 
inzwischen einer der größten Glaserfach-
betriebe der Region.
Firmeninhaber Oliver Nowitzki (seit 
1995 Glasermeister) ist bereits seit 1989 
in Timmendorfer Strand, Ratekau und 
Umgebung tätig.
Zu den zahlreichen Leistungen, die 
„Glaserei Nowitzki“ anbietet, gehören 
Glasveredelung und -verarbeitung, Spie-
gel und Spiegelreparatur, Spiegelleuch-
ten, Ganzglasanlagen, Küchenschilder/
Spritzschutz, Terrassendächer, Fenster, 
Türen, Rollläden sowie Insektenschutz-
gitter (Verkauf und Montage).
Spezialisiert hat sich das Unternehmen 
auf Ganzglasduschen, Spiegel mit Be-
leuchtung und Duschabtrennungen 
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Werbegemeinschaft Pansdorf
und Umgebung von 1984

Feuchtigkeit und Nässe?
Wir lösen Ihre Probleme!

Fritz Flink
Meisterbetrieb seit 35 Jahren

v 0 45 04 - 47 70
23689 Pansdorf | www.flink-abdichtung.de

Kellersanierung
Schimmel Saniersysteme
Malerarbeiten
Elastische Fugen

Balkon-/Terrassensanierung
Flachdachabdichtung 
Balkonbeschichtung
Betonsanierung

Eisser GmbH & Co. KG

0451-70 78 1880
www.futuretechnik.de

An der Au 4, 23611 Sereetz / Nahversorgungszentrum

Technischer Service 
für Heim und Mobil

Campingtechnik 
Fernsehtechnik 
Empfangstechnik 
Elektrotechnik 
Solartechnik 
Telekommunikation 
Reparaturen

Sandendredder 18a • Tel. 04524 - 70 67 20 • www.erich-rahlf.de

Ihr Experte für

Garten & Landschaft

TERRASSENDÄCHER · MARKISEN · ROLLLÄDEN · GARAGENTORE  
JALOUSIEN · ROLLOS · WINTERGARTEN-BESCHATTUNGEN 

 INSEKTENSCHUTZ · ÜBERDACHUNGEN · FENSTER + TÜREN · HAUSTÜREN

Jetzt an Sicherheit denken!

Repariert fast alles – egal wo gekauft!

Kaninchenborn 25  23560 Lübeck
Telefon 04 51 / 5 50 22
www.fiergolla.deGmbH

Am Mühlenhang 30 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 44 50
Fax 0 45 04 / 56 01 · www.siegmund-immobilien.de

Haus- und Grundstücksverwaltung
Immobilienvermittlung

Inhaber Oliver Nowitzki · Glasermeister
Tel. 0 45 03 / 70 29 60 oder 0 45 04 / 7 14 70 44

E-Mail: Info@glaserei-nowitzki.de · www.glaserei-nowitzki.de

Eutiner Str. 45 · 23689 Pansdorf · Tel. 0 45 04 / 70 89-10
info@tischlerei-boekhoff.de · www.tischlerei-boekhoff.de
möbelbau innenausbau parkett fenster u. türen

              • Computer-Diagnosen            • Inspektionen
              • AU und TÜV-Abnahmen        • Unfallschäden
              • Standheizung-Service

Zeiss-Straße 26 · 23626 Ratekau (Gewerbegebiet)
Telefon (0 45 04) 54 24 · Fax (0 45 04) 13 30

Meisterbetrieb
der

KFZ-Innung

Kfz-Werkstatt

Reparaturen von Mercedes-Benz-Fahrzeugen

Zuverlässige und preiswerte Ausführungen von:

H.-W. Bahr

Meisterbetrieb seit über 55 JahrenMeisterbetrieb seit über 55 Jahren

Zuverlässig  •  freundlich  •  sauber

Nordenredder 14 · 23689 Pansdorf
Telefon 0 45 04 / 14 14 · info@elektro-laack.de

Arbeiten rund ums  

Haus...
Dorfstraße 45 d 
23619 Mönkhagen
Tel. 0 45 06 / 188 462 
Mobil 01 51 / 127 500 79
E-Mail: info@hum-loks.de · www.fenster-tueren-luebeck.de

Anzeige 			   Anzeige

„futuretechnik Eisser GmbH & Co. KG“:

Technische Zukunft leicht gemacht

Anfang März ist der Fachbetrieb im letzten Jahr in unmittelbarer Nähe zum 
Gründungsstandort in den 380 Quadratmeter großen Neubau eingezogen.

das erfolgreiche Start up-Unterneh-
men war vor allem das vergangene 
Jahr eines mit großen Veränderungen. 
Im Frühjahr ist die „futuretechnik Eis-
ser GmbH & CO. KG“ in ein neues 
Gewerbeobjekt eingezogen, das von 
Anfang an als Niedrigenergieobjekt 
geplant wurde. Die Bauweise ent-
spricht neuesten Anforderungen im 
energetischen Bereich. Es ist gelun-
gen, den Betrieb nahezu autark be-
treiben zu können. „Wir sparen mit 
Reparaturen und dem Betriebsgebäu-
de zirka 60 Tonnen CO2 pro Jahr ein.“
Die Firma „futuretechnik Eisser 
GmbH & CO. KG“ beschäftigt zur Zeit 
fünf Angestellte und ist seit 2024 auch 
Ansprechpartner für die Kunden der 
Firma Koschke aus Bad Schwartau, 
die nach fast 60 Jahren den Betrieb 
eingestellt hat.

Anzeige 			   Anzeige

„Glaserei Nowitzki“:

Meisterfachbetrieb seit über 20 Jahren

Firmeninhaber und Glasermeister Oliver Nowitzki kann inzwischen
auf über 20 Jahre Selbstständigkeit zurückblicken.

Ratekau/Tdf. Strand. Seit über 20 Jahren 
besteht die Firma „Glaserei Nowitzki“, 
die in Ratekau und Timmendorfer Strand 
ansässig ist. Der Meisterbetrieb wurde in 
Timmendorfer Strand gegründet und ist 
inzwischen einer der größten Glaserfach-
betriebe der Region.
Firmeninhaber Oliver Nowitzki (seit 
1995 Glasermeister) ist bereits seit 1989 
in Timmendorfer Strand, Ratekau und 
Umgebung tätig.
Zu den zahlreichen Leistungen, die 
„Glaserei Nowitzki“ anbietet, gehören 
Glasveredelung und -verarbeitung, Spie-
gel und Spiegelreparatur, Spiegelleuch-
ten, Ganzglasanlagen, Küchenschilder/
Spritzschutz, Terrassendächer, Fenster, 
Türen, Rollläden sowie Insektenschutz-
gitter (Verkauf und Montage).
Spezialisiert hat sich das Unternehmen 
auf Ganzglasduschen, Spiegel mit Be-
leuchtung und Duschabtrennungen 

sowie Küchenrückwände aus Glas. Al-
les wird individuell auf Maß gefertigt. 
Langjährige Erfahrung und unzählige An-
wendungen rahmenloser Konstruktionen 
weisen die Firma als Spezialbetrieb auf 
dem Gebiet der Duschabtrennungen aus.
Aber auch Glaswandverkleidungen in 
Küche oder Bad sind perfekte Lösungen. 
„Glaserei Nowitzki“ bietet so auch Kü-
chenrückwände aus Glas an und küm-
mert sich um die komplette Ausführung.
Natürlich gehören auch Reparatur und 
Notverglasung zur breiten Angebotspa-
lette: Glasreparaturen jeglicher Art - sei 
es Isolierglas, Bleiverglasung, Schaufens-
terscheibe oder Spiegel - werden schnell 
und umgehend erledigt.
Kontakt: Glaserei Nowitzki, Ernst-Ab-
be-Straße 27 (Gewerbegebiet), Ratekau, 
Telefon 04503-702960 und 04504-
7147044, Internet: www.glaserei-no-
witzki.de.
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Auch in Ostholstein: 

Land investiert in diesem Jahr 55 Millionen Euro 
in Straßen, Radwege und Brücken

Kiel/Ostholstein. Die Aufträge sind 
vergeben, die ersten Baustellen be-
reits eingerichtet: Für die Sanierung 
des Straßen- und Radwegenetzes 
im südöstlichen Schleswig-Holstein 
wird der Landesbetrieb Straßenbau 
und Verkehr Schleswig-Holstein 
(LBV.SH) in den kommenden Mo-
naten insgesamt 55 Millionen Euro 
aufwenden.
Wie Verkehrsminister Claus Ruhe 
Madsen am 7. März in Oldenburg 
i.H. bei der Vorstellung des Baupro-
gramms mit LBV.SH-Direktor Frank 

Seepark Süsel GmbH
Süseler-Moor 8 | 23701 Süsel

      0172 / 44 26 250

      info@suesel-seeparx.de

      suesel-seeparx.de

Hier unkompliziert
bewerben!

ANLAGENBEDIENER
mit technischem Verständnis

(m/w/d)

in Festanstellung unbefristet, ab 1. April 2024
für unsere Wasserskianlagen

Komm`ins Team!

CAMPING-PLATZWART
in Festanstellung unbefristet, ab 1. April 2024
für unseren Camping Resort direkt am See

(m/w/d)

REINIGUNGSKRAFT
Aushilfe, ab sofort auf Minijob Basis (538,-€)

(m/w/d)

Strandstraße 56
23669 Niendorf/Ostsee
Telefon 0 4503  315 43
info@fischkiste.de

Direkt am Hafen. 

Restaurant · Bistro · Bar 
gartenweg 1 · 23669 niendorf/Ostsee
hafenpromenade · TElefon 04503 7036900
info@bootshaus-niendorf.de

TRESENKRÄFTE / BARKEEPER

KÜCHENHILFEN/KÖCHE 

Wir 
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Wir suchen Mitarbeiter/in 
zur Verstärkung unserer 

Näherei in Bad Schwartau.
Sie sind Schneiderin/ Näherin 

oder Quereinsteiger/in mit guten 
Nähkenntnissen? Haben Freude 

an wechselnden Aufgaben?  
Stelle für 20 Stunden/Woche, 

auch nachmittags.

Bewerbung an: 
rs@schellhammer-schutzhauben.de

Helfende Hände gesucht!

DEINE EXTRAS

Job mit Meerblick 
30 Urlaubstage 

flexible Arbeitszeiten 
Unterkunft bei Bedarf 

Bonus an Sonn-/Feiertag

QUEREINSTEIGER & PROFI

Restaurantfachfrau/mann (m/w/d)

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee  
info@hotel-mein-strandhaus.de

www.hotel-mein-strandhaus.de

Wäscherei + Reinigung Starker
Rantzauallee 18 | Bad Schwartau

Wir suchen zu sofort
Bügler/in (m/w/d)  

für Obergarderobe in chem. Reinigung

Tel.: 0451 / 2 16 28

Wir suchen

zuverlässigen 
Koch (m/w/d) 

Koch-
Aushilfen (m/w/d) 

ab sofort in 
Ganzjahresstellung

Auszubildende 
(m/w/d)

Restaurantfach und Koch 
Kleines Appartement  

kann vermittelt werden!
Tel. 0172/4231215

info@restaurant-filou.de 
Kurpromenade 2 | Tdf. Strand

Zuverlässige, freundliche,fleißige

Verteiler/innen
für die Zustellung des reporters 

in Kreuzkamp  

und Offendorf 
(gerne Rentner*innen, Student*innen,  

Hausfrauen, Schüler*innen).

Wir freuen uns auf Ihren Anruf
ab Donnerstag

Telefon 0 4503/2140. 

Austräger 
gesucht

Zur Verstärkung unseres 
Teams suchen wir ab sofort:

eine/einen

Rezeptionist/in
(m/w/d)

Mitarbeiter/in für

Housekeeping
(m/w/d)

Mitarbeiter/in für

Frühstücksservice
(m/w/d)

Mitarbeiter/in für

Frühstücksküche
(m/w/d)

in Vollzeit oder Teilzeit
Wir freuen uns

auf Ihre Bewerbung.
Hotel Meerzeit

Bahnhofstr. 9, 23683 Haffkrug
Tel. 0 45 63 / 4 23 99 94

verwaltung@hotel-meerzeit.de
www.hotel-meerzeit.de

Start der Kinder-Uni in Stockelsdorf: 

„Was ist Röntgenstrahlung und wie funktioniert sie?“ 
Stockelsdorf. Die Bürgerstiftung 
Stockelsdorf hat 2017 mit der Kin-
der-Uni eine kleine, aber sehr gut 
angenommene Bildungsinitiative ins 
Leben gerufen. Das Ziel, Kinder früh-
zeitig zu fördern und ihnen in viel-
fältiger Weise Themen aus Technik, 
Handwerk, Natur, Kultur, Wissen-
schaft und Forschung näherzubrin-
gen, ist gelungen und findet immer 
mehr Anklang.  
Rund 3.700 Kinder/Jugendliche im 
Alter zwischen sieben und dreizehn 
Jahre haben in den letzten fünf Jah-
ren an den Veranstaltungen teilge-
nommen. 
Alle Veranstaltungen finden in der 
Gerhard-Hilgendorf-Schule, Rense-
felder Weg 2, in Stockelsdorf statt. 
Der Beginn der rund einstündigen 

Veranstaltungen ist jeweils um 10.30 
Uhr. Es ist keine Anmeldungen erfor-
derlich, die Teilnahme ab 7 Jahren 
möglich. Eltern können nicht teilneh-
men. Den Kindern beziehungsweise 
Jugendlichen entstehen keine Kosten.

„Röntgenstrahlung zum Auftakt“  

In diesem Jahr beginnt das Programm 
am 23. März mit den Dozenten Frau 
Polina Dedyaeva & Herr  Maximili-
an Dethlefsen von der Firma „Visi-
Consult X-ray Systems & Solutions 
GmbH“. Unter dem Motto „Mit Rönt-
genblick Geheimnisse entdecken 
– Was ist Röntgenstrahlung und wie 
funktioniert sie?“ können die Kinder 
diese besondere Technologie zudem 
einmal ganz anderes erleben, als 
man sie sonst aus dem Gesundheits-

bereich kennt. Denn VisiConsult – ein 
internationaler Marktführer mit Sitz in 
Stockelsdorf – wendet das Röntgen 
an, um damit zerstörungsfrei Werk-
stoffe und Materialien auf ihre Qua-
lität hin zu kontrollieren. Das Unter-
nehmen stellt Röntgenkabinen und 
-geräte her, mit denen unter anderem 
Batterien für Elektroautos oder die 

Turbinenblätter von Flugzeugentrieb-
werken quasi auf Herz und Nieren 
geprüft werden, bevor sie von den 
Herstellern darin verbaut werden. 
Das weitere Programm mit allen Ver-
anstaltungen, die bis November im 
Rahmen der Kinder-Uni stattfinden, 
ist in der nächsten Woche nachzu-
lesen.

Auch im Bereich öffentliche Sicherheit wird auf Röntgen gesetzt – wie 
dieser „durchleuchtete“ Koffer beispielhaft deutlich macht. Durch die 

Strahlen wird das darin verstaute Paar Schuhe sichtbar. Foto: hfr

Workshop am 4. April:

Berufliche Neuorientierung  
aus gesundheitlichen Gründen 

Lübeck/Ostholstein. Manchmal 
kommt ein Punkt im Leben, an dem 
Körper oder Geist zu streiken begin-
nen. Wenn diese Situation dauerhaft 
auch Auswirkungen auf die Arbeit 
hat, ist es an der Zeit, sich mit der 
eigenen beruflichen Situation und 
den beruflichen Möglichkeiten aus-
einanderzusetzen.
Zu diesem Thema veranstaltet die 
Agentur für Arbeit Lübeck Anfang 
April einen entsprechenden Work-
shop. „Wir bieten im Rahmen un-
serer Veranstaltung an, den Beginn 
dieses Prozesses zu begleiten. Ge-
meinsam möchten wir erkunden, 
wie eine berufliche Veränderung 
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Auch in Ostholstein: 

Land investiert in diesem Jahr 55 Millionen Euro 
in Straßen, Radwege und Brücken

Kiel/Ostholstein. Die Aufträge sind 
vergeben, die ersten Baustellen be-
reits eingerichtet: Für die Sanierung 
des Straßen- und Radwegenetzes 
im südöstlichen Schleswig-Holstein 
wird der Landesbetrieb Straßenbau 
und Verkehr Schleswig-Holstein 
(LBV.SH) in den kommenden Mo-
naten insgesamt 55 Millionen Euro 
aufwenden.
Wie Verkehrsminister Claus Ruhe 
Madsen am 7. März in Oldenburg 
i.H. bei der Vorstellung des Baupro-
gramms mit LBV.SH-Direktor Frank 

Quirmbach und dessen Fachleuten 
sagte, sollen damit rund 64 Kilo-
meter Straßen, über 22 Kilometer 
reine Radwege und zwölf Bauwerke 
erneuert oder auch ausgebaut wer-
den. „Unser Landesbetrieb wird in 
den Kreisen Stormarn, Ostholstein 
und dem Herzogtum Lauenburg so-
wie in der Stadt Lübeck insgesamt 
22 Straßen sowie 20 Radwege in 
Schuss bringen“, sagte Madsen. Pa-
rallel dazu laufen die Arbeiten zur 
Instandhaltung und dem Ausbau 
der Bundesstraßen B 207 zwischen 

Heiligenhafen-Ost und Puttgarden 
durch die DEGES sowie der drei
streifige Ausbau der Bundesstraße B 
404 zwischen den Anschlussstellen 
Bargteheide und Lütjensee, der Ende 
Mai 2024 aller Voraussicht nach fer-
tig wird.
Zu den wichtigsten Bauprojekten 
zählen außerdem laut Madsen und 
Quirmbach in diesem Jahr etwa die 
Sanierung der K 48 zwischen Olden-
burg i.H. und Dannau, die Fahrbah-
nerneuerung der Landesstraße 83 
zwischen Oldesloe und Sühlen sowie 
der Ersatzneubau der B 207-Brücke 
über die Steinau bei Schwarzenbek.
„Wir dürfen nicht alte Fehler wie-
derholen und die Infrastruktur noch 
weiter zerfallen lassen“, mahnte 
Madsen. Er erinnerte daran, dass für 
die Sanierung von Landesstraßen in 
ganz Schleswig-Holstein in diesem 
Jahr rund 80 Millionen Euro und für 
separate Radwege neun Millionen 
Euro veranschlagt sind.
Auch Quirmbach erinnerte daran, 
dass gerade die Landesstraßen über 
Jahrzehnte kontinuierlich kaputtge-
spart worden seien. „Denn bei allen 
Sparzwängen: Die Aufarbeitung des 
Sanierungsstaus an unseren Landes-
straßen ist ja noch nicht abgeschlos-

sen. Gerade der jetzige Winter setzte 
allen Straßen massiv zu. Und die 
zahlreichen Schlaglochpisten zeigen 
uns doch, dass unser Engagement 
hier keinesfalls nachlassen darf, die 
Straßen in Schuss zu halten“, so 
Quirmbach. In dem 55-Millionen-Eu-
ro-Paket für die Kreise Stormarn, Ost-
holstein und Herzogtum Lauenburg 
sowie die Stadt Lübeck seien insge-
samt 15 Landesstraßen-Projekte so-
wie zwölf Bauwerke enthalten. Der 
Rest entfalle auf acht Bundes- und 
acht Kreisstraßen, für die der LBV.SH 
in weiten Teilen ebenfalls zuständig 
sei.
Laut Madsen ist der Erhalt der Infra-
struktur gerade in einem Flächenland 
existenziell: „Wie sollte man sonst 
auf dem Land leben können?“ Mit 
Blick auf die Mobilitätswende helfe 
es nicht, Straßen-, Rad- und Schie-
nenverkehr gegeneinander auszu-
spielen: „Wir brauchen alle Möglich-
keiten. Zumal ja auch Schulbusse, 
E-Bikes, Krankenwagen, der Pflege-
dienst oder die Feuerwehr sichere 
Verkehrswege benötigen.“
Die einzelnen Baumaßnahmen/Pro-
jekte finden sich in der Übersichts-
karte unter www.schleswig-holstein.
de/lbvsh-bauprogramm.

Seepark Süsel GmbH
Süseler-Moor 8 | 23701 Süsel

      0172 / 44 26 250

      info@suesel-seeparx.de

      suesel-seeparx.de

Hier unkompliziert
bewerben!

ANLAGENBEDIENER
mit technischem Verständnis

(m/w/d)

in Festanstellung unbefristet, ab 1. April 2024
für unsere Wasserskianlagen

Komm`ins Team!

CAMPING-PLATZWART
in Festanstellung unbefristet, ab 1. April 2024
für unseren Camping Resort direkt am See

(m/w/d)

REINIGUNGSKRAFT
Aushilfe, ab sofort auf Minijob Basis (538,-€)

(m/w/d)

��������������������������������������������

�
������������������������������
���	���������

���������
�����
��
��
�
	�����������
����
�
	���
�����������������������

�����������������
��������������
���������������������������
���������������������������� �­�������������������������������
��������������� ������������� �� �
��
��������������������
�����	������ ����
�����
�����	������
�������������������	������������������ �����
��������
��������������������������
�������������������	���������
�������������
��	����� �

�
�	���������������	������������������

������ ����������
���� ����� ���

Wir suchen Mitarbeiter/in 
zur Verstärkung unserer 

Näherei in Bad Schwartau.
Sie sind Schneiderin/ Näherin 

oder Quereinsteiger/in mit guten 
Nähkenntnissen? Haben Freude 

an wechselnden Aufgaben?  
Stelle für 20 Stunden/Woche, 

auch nachmittags.

Bewerbung an: 
rs@schellhammer-schutzhauben.de

Helfende Hände gesucht!

DEINE EXTRAS

Job mit Meerblick 
30 Urlaubstage 

flexible Arbeitszeiten 
Unterkunft bei Bedarf 

Bonus an Sonn-/Feiertag

QUEREINSTEIGER & PROFI

Restaurantfachfrau/mann (m/w/d)

Servicemitarbeiter (m/w/d)

Strandstraße 65–67 · 23669 Niendorf/Ostsee  
info@hotel-mein-strandhaus.de

www.hotel-mein-strandhaus.de

Wäscherei + Reinigung Starker
Rantzauallee 18 | Bad Schwartau

Wir suchen zu sofort
Bügler/in (m/w/d)  

für Obergarderobe in chem. Reinigung

Tel.: 0451 / 2 16 28

Start der Kinder-Uni in Stockelsdorf: 

„Was ist Röntgenstrahlung und wie funktioniert sie?“ 
Turbinenblätter von Flugzeugentrieb-
werken quasi auf Herz und Nieren 
geprüft werden, bevor sie von den 
Herstellern darin verbaut werden. 
Das weitere Programm mit allen Ver-
anstaltungen, die bis November im 
Rahmen der Kinder-Uni stattfinden, 
ist in der nächsten Woche nachzu-
lesen.

Auch im Bereich öffentliche Sicherheit wird auf Röntgen gesetzt – wie 
dieser „durchleuchtete“ Koffer beispielhaft deutlich macht. Durch die 

Strahlen wird das darin verstaute Paar Schuhe sichtbar. Foto: hfr

Workshop am 4. April:

Berufliche Neuorientierung  
aus gesundheitlichen Gründen 

Lübeck/Ostholstein. Manchmal 
kommt ein Punkt im Leben, an dem 
Körper oder Geist zu streiken begin-
nen. Wenn diese Situation dauerhaft 
auch Auswirkungen auf die Arbeit 
hat, ist es an der Zeit, sich mit der 
eigenen beruflichen Situation und 
den beruflichen Möglichkeiten aus-
einanderzusetzen.
Zu diesem Thema veranstaltet die 
Agentur für Arbeit Lübeck Anfang 
April einen entsprechenden Work-
shop. „Wir bieten im Rahmen un-
serer Veranstaltung an, den Beginn 
dieses Prozesses zu begleiten. Ge-
meinsam möchten wir erkunden, 
wie eine berufliche Veränderung 

unter der Berücksichtigung der indi-
viduellen gesundheitlichen Situation 
erfolgreich bewältigt werden kann. 
Dabei zeigen wir auch auf, wo es 
weitere Unterstützungsmöglichkei-
ten gibt“, erklären Janina Schönfeldt 
und Melanie Steinhäuser, Expertin-
nen im Team Berufsberatung im Er-
werbsleben.
Die kostenfreie Veranstaltung findet 
am Donnerstag, dem 4. April, von 
16.30 bis 18 Uhr in der VHS Eutin, 
Plöner Straße 19, in Eutin statt. Die 
Anmeldung erfolgt über die Kurs-
nummer D50006, per Telefon unter 
04521/849880 oder E-Mail vhs@
eutin.de.
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Öffentlichkeitsbeteiligung:  Planungsrechtliche Neuordnung des Pommernzentrums
Travemünde. Die Hansestadt Lü-
beck stellt aktuell den Bebauungs-
plan 32.77.00 – Europaweg/Ostsee-
straße – im Süden Travemündes auf. 
Der Geltungsbereich umfasst Flä-
chen südlich der Straße Europaweg, 
westlich der Ivendorfer Landstraße 
sowie nördlich und südlich der Ost-
seestraße. Es handelt sich hierbei 
um die als Pommernzentrum be-
kannte Wohnsiedlung.
Ziel des Bebauungsplanes ist zum 
einen Planungsrecht für eine Wohn-
bebauung auf den Flächen der ehe-
maligen Ostsee-Akademie und des 
benachbarten Wirtschaftsgebäudes 
zu schaffen. Geplant sind Mehrfa-
milienhäuser für rund 140 Wohnun-
gen (davon mindestens 30 Prozent 
geförderte Wohnungen) sowie zirka 
15 Reihenhäuser. Die Mehrfamili-
enhäuser sind in dreigeschossiger 
Bauweise plus Staffelgeschoss kon-
zipiert. Die Reihenhausbebauung 
wird mit zwei Vollgeschossen und 
Staffelgeschoss geplant.

Bürgergespräch der WBS:  Neue Grundsteuer 
Bad Schwartau. Unter der Über-
schrift „Die neue Grundsteuer: We-
niger oder überraschend mehr?“ 
lädt die Wählergemeinschaft Bad 
Schwartau (WBS) am Dienstag, dem 
26. März, zu einem öffentlichen 
Bürgergespräch in die Mensa der 
Elisabeth-Selbert-Gemeinschafts-
schule ein. Referent ist  der Dipl.-Be-
triebswirt Holger Klindwort von der 
„Kanzlei Klindwort&Partner Bad 
Schwartau“.

FeWo-Service Bartsch
Zuverlässige 

Reinigungskraft
(m/w/d) für exklusive 

Appartementvermietung 
in Scharbeutz gesucht! 

Mobil: 0162/4548700

Wir suchen Euch, gerne Quereinsteiger,  
für unseren neuen Standort in Reinfeld 

2 Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Verkehrssicherung.

Das sind Deine Stärken: 
-  Auf- und Abbau von  

Verkehrssicherungen sowie 
Fahrerlaubnis der Klasse B  
(C1E wünschenswert)

- Handwerkliches Geschick
-  Freude an Teamarbeit  

(wir lassen Dich nicht allein)

 Kontakt: 
Tel. oder WhatsApp:  
04533 78 77 50 – Büro 
0160 724 14 81 – Sven Hesebeck 

hamburg-ost@avs.eu  

Das erwartet Dich:  
-  Unbefristetes Arbeitsverhältnis
- zukunftssicherer Arbeitsplatz
- Intensive Einarbeitung
- Leistungsgerechte Vergütung
- Großartige Arbeitsatmosphäre
- Viel interessante Abwechslung

Wir suchen ab sofort

Mitarbeiter für Service (Teil- o. Vollzeit – m/w/d)
100–120 Std., ganzjährig in Festanstellung bei einer 5-Tage-Woche

Koch (Teil- od. Vollzeit – m/w/d)

sowie Aushilfen, gerne auch Schüler und Studenten.
Seestraße 8, 23683 Scharbeutz

Tel. 0163 7795660  
(Herr Mirbach-Unke)

ZENTRUM
PELZERHAKEN

Wir sind eine anerkannte sozialpädiatrische Fachklinik mit 38 Betten auf 
3 Stationen – direkt an der Ostsee gelegen – mit neuropädiatrischer Aus-
richtung, die sich in und durch ihre Interdisziplinarität fortlaufend weiter-
entwickelt und zielorientiert kontinuierlich optimiert. 

Wir suchen zu sofort

Hauswirtschafter (m/w/d)
in Teilzeit mit 20 oder 30 Wochenstunden.

Dein Profil:
•  Du hast eine abgeschlossene Ausbildung als Hauswirtschafter (m/w/d) 
 oder eine ähnliche Qualifikation
• Du bist empathisch, flexibel, neugierig und hast Freude an der 
 Zusammenarbeit im Team
Dein Aufgabengebiet:
• Du bist mit verantwortlich für das Vor- und Zubereiten der Mahlzeiten 
 für Patienten, Eltern und Mitarbeiter, Verteilung der Speisen, 
 Bestellungen, Ordnung und Sauberkeit in der Küche sowie der 
 Dokumentation
Wir bieten:
• eine attraktive Vergütung und flexible Arbeitszeiten
• ein angenehmes Arbeitsklima in einem motivierten Team
• betriebliche Krankenversicherung
• Einkaufsgutschein zum Geburtstag

Wir freuen uns auf Dich.
Über einen Anruf freut sich unsere Hauswirtschaftsleitung Frau Becker 
unter Tel.: 04561-71090 oder sende gerne Deine Bewerbungsunterlagen 
an: becker@kinderzentrum-pelzerhaken.de

P r ä v e n t i o n  ·  I n t e r v e n t i o n  ·  H a b i l i t a t i o n

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket.  

Gehalt je nach Erfahrung bis 2900,– € zzgl. Zuschläge
Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 

bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr.
WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir im 
Bereichszweig Garten-/Landschaftspflege 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter (m/w/d) 
Wir bieten
• unbefristete Vollzeitstelle mit 37,5 Std./Wo.
• gutes leistungsorientiertes Entgelt
• Bonuszahlungen   
• 30 Tage Urlaub
• umfangreicher Maschinenpark
• Arbeitsumfeld Neustadt in Holstein 

Fa. Neumann KG
Landschaftsbaubetriebe mit angeschlossenem Straßenbau 

Hauptstraße 13 • 23730 Groß Schlamin

Für Fragen steht Ihnen Herr Neumann unter Telefon 0 45 64 - 
99 28 99 oder Mobil: 0172 - 4 00 27 78 zur Verfügung

Nach Ostsee-Sturmflut: 

Land erlässt Richtlinien zur Förderung der Reparaturen
Kiel/Lübecker Bucht. Knapp fünf 
Monate nach der schweren Ost-
see-Sturmflut hat die Landesregie-
rung zwei weitere Richtlinien zur 
finanziellen Hilfe bei der Repara-
tur von Schäden erlassen. Für den 
Wiederaufbau von kommunaler 
Infrastruktur wie Häfen, Stränden 
oder Promenaden stellen Land, 
kommunale Landesverbände und 
Kommunen 140 Millionen Euro zur 
Verfügung. Für die Sanierung von 
privaten Einrichtungen der öffentli-
chen Daseinsvorsorge stehen weite-
re 20 Millionen Euro bereit. Bereits 
im Februar hatte zudem das Um-
weltministerium eine mit 46 Millio-
nen Euro hinterlegte Förderrichtlinie 
zur Reparatur von Küstenschutzan-
lagen veröffentlicht. „Die Landes-
regierung hatte den Betroffenen ra-
sche Hilfe zugesagt – die liefern wir 
nun“, sagten Innenministerin Sabine 
Sütterlin-Waack und Tourismusmi-
nister Claus Ruhe Madsen am 12. 
März in Kiel.
Für Schäden an kommunaler Inf-
rastruktur können Anträge bis zum 
30. Oktober gestellt werden, die 
Maßnahmen müssen spätestens 
bis zum 31. Dezember 2030 ab-
geschlossen sein. Die Förderquote 

liege laut Madsen in der Regel bei 
75 Prozent. Mit der Abwicklung soll 
die Investitionsbank Schleswig-Hol-
stein (IB.SH) beauftragt werden. Die 
Richtlinie wird in wenigen Tagen 
unter www.ib-sh.de zu finden sein. 
Antragsvordrucke und weitere Infor-
mationen seien aktuell noch in der 
Abstimmung und werden voraus-
sichtlich im April zur Verfügung ste-
hen. Den Kommunen 
war unmittelbar nach 
der Sturmflut gestattet 
worden, mit den Ar-
beiten schon vor Erlass 
der Förderrichtlinie 
zu beginnen. Mads-
en: „Es war uns sehr 
wichtig, dass die be-
troffenen Kommunen 
sofort loslegen können 
und nicht mit Repara-
turen oder Sandaufspülungen war-
ten müssen. Jetzt steht auch Ostern 
vor der Tür – und damit die erste 
Tourismus-Welle des Jahres. Ziel 
ist es, unsere Gäste mit attraktiven 
Promenaden und Stränden zu emp-
fangen.“
Konkret deckt die vom Wirtschafts-
ministerium erlassene „Richtlinie 
zur Gewährung von Zuwendungen 

zum Wiederaufbau nach der Flutka-
tastrophe“ neben Promenaden und 
Stränden auch Schäden an Dünen 
sowie die Instandsetzung von Ufer-
sicherungen und Mauern ab. Förder-
fähig seien laut Madsen zudem der 
Wiederaufbau der Infrastruktur der 
kommunalen gewerblichen Häfen, 
öffentlich zugänglicher Bereiche 
der kommunalen Sportboothäfen 

und der Wiederaufbau 
der sonstigen Schiffs- 
und Bootsanleger im 
kommunalen Eigen-
tum. Darüber umfasse 
die Richtlinie auch die 
Schadensbeseitigung 
an anderer kommuna-
ler Infrastruktur, etwa 
an Gebäuden, Straßen 
und Gehwegen.
Antragsberechtigt sind 

Gemeinden, Kreise, Ämter, Kom-
munalunternehmen, Eigenbetriebe 
und Zweckverbände sowie Gesell-
schaften, an denen die genannten 
Antragsberechtigten mit mehr als 50 
Prozent beteiligt sind.
Über die vom Innenministerium er-
lassene „Richtlinie über die Gewäh-
rung von Zuwendungen für private 
Einrichtungen der Daseinsvorsorge 
für Wiederaufbaumaßnahmen“ ste-
hen 20 Millionen Euro für private 
Einrichtungen der Daseinsvorsorge 
bereit. Antragsberechtigt sind aus-
schließlich nichtkommunale Träger 
von Kitas und Einrichtungen der 

Kindertagespflege, von kulturellen 
Einrichtungen wie Theater und Mu-
seen, Jugendfreizeitstätten, Ersatz-
schulen und Schulen der dänischen 
Minderheit sowie von anerkannten 
Wasserrettungseinheiten.
„Wir lassen die betroffenen Ein-
richtungen nicht im Regen stehen“, 
sagte Innenministerin Sabine Sütter-
lin-Waack. Die Förderquote beträgt 
50 Prozent, die sich Land und Kom-
munen jeweils zur Hälfte teilen. Die 
Antragstellerin oder der Antragstel-
ler übernehmen einen Eigenanteil 
von 50 Prozent. „Ich freue mich 
sehr, dass das Land und die Kom-
munen dabei zusammenstehen, 
und danke der kommunalen Familie 
noch einmal ausdrücklich dafür“, 
sagte Sütterlin-Waack weiter.
Förderfähig seien die Beseitigung 
von Schäden an der Infrastruktur, 
der Wiederaufbau der beschädigten 
Infrastruktur sowie Maßnahmen, 
die damit in Zusammenhang ste-
hen und mit denen Einrichtungen 
künftig besser gegen Sturmfluten 
gewappnet sind. Die Maßnahmen 
durften unmittelbar nach der Sturm-
flut begonnen werden. Die Schäden 
müssen mehr als 5.000 Euro im 
Einzelfall betragen. Die Antragsfrist 
endet am 30. April 2024. Die Gel-
der müssen bis zum 15. Dezember 
dieses Jahres abgerufen werden. Die 
Richtlinie und das Antragsformu-
lar werden in wenigen Tagen unter 
www.ib-sh.de zu finden sein.

 STELLE_rep_.indd   20 STELLE_rep_.indd   20 19.03.24   11:4419.03.24   11:44



Seite

1
2
-2
0
2
4

21Öffentlichkeitsbeteiligung:  Planungsrechtliche Neuordnung des Pommernzentrums
Travemünde. Die Hansestadt Lü-
beck stellt aktuell den Bebauungs-
plan 32.77.00 – Europaweg/Ostsee-
straße – im Süden Travemündes auf. 
Der Geltungsbereich umfasst Flä-
chen südlich der Straße Europaweg, 
westlich der Ivendorfer Landstraße 
sowie nördlich und südlich der Ost-
seestraße. Es handelt sich hierbei 
um die als Pommernzentrum be-
kannte Wohnsiedlung.
Ziel des Bebauungsplanes ist zum 
einen Planungsrecht für eine Wohn-
bebauung auf den Flächen der ehe-
maligen Ostsee-Akademie und des 
benachbarten Wirtschaftsgebäudes 
zu schaffen. Geplant sind Mehrfa-
milienhäuser für rund 140 Wohnun-
gen (davon mindestens 30 Prozent 
geförderte Wohnungen) sowie zirka 
15 Reihenhäuser. Die Mehrfamili-
enhäuser sind in dreigeschossiger 
Bauweise plus Staffelgeschoss kon-
zipiert. Die Reihenhausbebauung 
wird mit zwei Vollgeschossen und 
Staffelgeschoss geplant.

Mit Aufgabe der Ostsee-Akademie, 
die Kernstück des Pommernzent-
rums war, ist der Funktionszusam-
menhang mit dem übrigen Sied-
lungsgefüge nicht mehr gewahrt. 
Ein weiteres Ziel ist daher die Ände-
rung der Art der baulichen Nutzung 
von einem sonstigen Sondergebiet 
Soziales und Kultur zu einem all-
gemeinen Wohngebiet und einem 
urbanen Gebiet (Fläche südlich der 
Ostseestraße). Das urbane Gebiet 
ermöglicht eine bauliche Nutzung 
zu Wohn- und Gewerbezwecken 
mit unterschiedlichen Nutzungsan-
teilen. Das Maß der baulichen Nut-
zung wird gegenüber dem bisheri-
gen Planungsrecht nicht wesentlich 
verändert.
Die Ziele und Zwecke der Pla-
nung und ihre voraussichtlichen 
Auswirkungen werden gemäß § 3 
Abs. 1 BauGB in einer öffentlichen 
Informationsveranstaltung zeitnah 
vorgestellt. Sowie Datum und Ort 
feststehen, wird darüber informiert. 

Der Öffentlichkeit wird hierbei Ge-
legenheit zur Äußerung und Erörte-
rung gegeben.
Die Planungsunterlagen sind zu-
dem in der Zeit vom 18. März bis 
einschließlich 5. April online abruf-
bar unter www.luebeck.de/bebau-
ungsplaene und liegen zeitgleich im 
Fachbereich Planen und Bauen der 
Hansestadt Lübeck, Bereich Stadt-
planung und Bauordnung, Mühlen-
damm 12, im Foyer (Erdgeschoss) 
aus. Öffnungszeiten: montags bis 
mittwochs jeweils 8 bis 15 Uhr, 

donnerstags 8 bis 18 Uhr und frei-
tags 8 bis 12 Uhr sowie nach vorhe-
riger telefonischer Vereinbarung un-
ter der Rufnummer 0451-1226118 
oder per E-Mail an bebauungspla-
nung@luebeck.de.
Im weiteren Verfahren ist eine öf-
fentliche Auslegung gemäß § 3 Abs. 
2 BauGB vorgesehen. Die Öffent-
lichkeit erhält dann abermals die 
Gelegenheit zur Erörterung und 
Stellungnahme. Hierzu wird eine 
gesonderte Bekanntmachung erfol-
gen.

Bürgergespräch der WBS:  Neue Grundsteuer 
Bad Schwartau. Unter der Über-
schrift „Die neue Grundsteuer: We-
niger oder überraschend mehr?“ 
lädt die Wählergemeinschaft Bad 
Schwartau (WBS) am Dienstag, dem 
26. März, zu einem öffentlichen 
Bürgergespräch in die Mensa der 
Elisabeth-Selbert-Gemeinschafts-
schule ein. Referent ist  der Dipl.-Be-
triebswirt Holger Klindwort von der 
„Kanzlei Klindwort&Partner Bad 
Schwartau“.

„Das kann für den Einzelnen teu-
er werden. Der alte Einheitswert 
verliert seine Gültigkeit. Eine neue 
Grundsteuer (B) wird 2025 gültig. 
Das betrifft alle Grundstücke und 
Wohnungen. Alle Eigentümer als 
auch Mieter. Wichtig: Den neuen 
Hebesatz legt die Stadt beziehungs-
weise die Gemeinde fest. Jetzt auf-
passen und die Weichen stellen!“, 
rät der Experte. Beginn ist um 19 
Uhr. Der Eintritt ist frei.

Mitarbeiter/in 
(gern 50+) für 

Hausverwaltung gesucht
Gute EDV Kenntnisse 

Voraussetzung.  
20 Std./Woche v. 9–13 Uhr
IWK GmbH - 0451-85425 
iwk-luebeck@t-online.de

FeWo-Service Bartsch
Zuverlässige 

Reinigungskraft
(m/w/d) für exklusive 

Appartementvermietung 
in Scharbeutz gesucht! 

Mobil: 0162/4548700

Wir suchen Euch, gerne Quereinsteiger,  
für unseren neuen Standort in Reinfeld 

2 Mitarbeiter (m/w/d) 
für die Verkehrssicherung.

Das sind Deine Stärken: 
-  Auf- und Abbau von  

Verkehrssicherungen sowie 
Fahrerlaubnis der Klasse B  
(C1E wünschenswert)

- Handwerkliches Geschick
-  Freude an Teamarbeit  

(wir lassen Dich nicht allein)

 Kontakt: 
Tel. oder WhatsApp:  
04533 78 77 50 – Büro 
0160 724 14 81 – Sven Hesebeck 

hamburg-ost@avs.eu  

Das erwartet Dich:  
-  Unbefristetes Arbeitsverhältnis
- zukunftssicherer Arbeitsplatz
- Intensive Einarbeitung
- Leistungsgerechte Vergütung
- Großartige Arbeitsatmosphäre
- Viel interessante Abwechslung

Zeit  für
VERÄNDERUNG

BEWIRB DICH ALS:
· Verkaufstalent (m/w/d) 

· Koch o. Küchenhilfe  (m/w/d)

· fl exible Aushilfe (m/w/d)

· Ferienjobber (Schüler/Studenten) (m/w/d)

· Teamleiter Systemgastronomie (m/w/d)

WIR SIND:
· dynamisch (junges, moti viertes Team), 
·  innovativ (Mitarbeiter-App,

digitaler Dienstplan, 4 Tage Woche möglich) 
·  fair (Erfolgsbeteiligung, Lohnstaff elung, 

familienfreundliche Arbeitszeiten)

DAS EINZIGE ,
WAS WIR ERWARTEN:
· Hohes Maß an Eigenmotivation

· Engagement

· Zuverlässigkeit

Melde dich: 01 52 / 04 52 44 64 oder 

per E-Mail info@strandduene.de

Wir suchen zur Verstärkung unseres Teams:

Rezeptionsmitarbeiter (m/w/d)
Unterstützen Sie unser Rezeptionsteam im Ferienpark 

Travemünde. Übertarifliche Bezahlung, Sonn- und 
Feiertagszuschläge & bei Bedarf Fährticket.  

Gehalt je nach Erfahrung bis 2900,– € zzgl. Zuschläge
Vollzeit u. Teilzeit innerhalb der Arbeitszeiten von Montag 

bis Sonntag von 08:30 Uhr bis 18:00 Uhr.
WISAG Gebäudereinigung Hamburg GmbH & Co. KG
E-Mail: Viola.von.Perfall@wisag.de
Tel.: 015221845656
Heidenkampsweg 51
20097 Hamburg

Zur Verstärkung unserer Teams suchen wir im 
Bereichszweig Garten-/Landschaftspflege 

zum nächstmöglichen Zeitpunkt

Mitarbeiter (m/w/d) 
Wir bieten
• unbefristete Vollzeitstelle mit 37,5 Std./Wo.
• gutes leistungsorientiertes Entgelt
• Bonuszahlungen   
• 30 Tage Urlaub
• umfangreicher Maschinenpark
• Arbeitsumfeld Neustadt in Holstein 

Fa. Neumann KG
Landschaftsbaubetriebe mit angeschlossenem Straßenbau 

Hauptstraße 13 • 23730 Groß Schlamin

Für Fragen steht Ihnen Herr Neumann unter Telefon 0 45 64 - 
99 28 99 oder Mobil: 0172 - 4 00 27 78 zur Verfügung

Nach Ostsee-Sturmflut: 

Land erlässt Richtlinien zur Förderung der Reparaturen
Kindertagespflege, von kulturellen 
Einrichtungen wie Theater und Mu-
seen, Jugendfreizeitstätten, Ersatz-
schulen und Schulen der dänischen 
Minderheit sowie von anerkannten 
Wasserrettungseinheiten.
„Wir lassen die betroffenen Ein-
richtungen nicht im Regen stehen“, 
sagte Innenministerin Sabine Sütter-
lin-Waack. Die Förderquote beträgt 
50 Prozent, die sich Land und Kom-
munen jeweils zur Hälfte teilen. Die 
Antragstellerin oder der Antragstel-
ler übernehmen einen Eigenanteil 
von 50 Prozent. „Ich freue mich 
sehr, dass das Land und die Kom-
munen dabei zusammenstehen, 
und danke der kommunalen Familie 
noch einmal ausdrücklich dafür“, 
sagte Sütterlin-Waack weiter.
Förderfähig seien die Beseitigung 
von Schäden an der Infrastruktur, 
der Wiederaufbau der beschädigten 
Infrastruktur sowie Maßnahmen, 
die damit in Zusammenhang ste-
hen und mit denen Einrichtungen 
künftig besser gegen Sturmfluten 
gewappnet sind. Die Maßnahmen 
durften unmittelbar nach der Sturm-
flut begonnen werden. Die Schäden 
müssen mehr als 5.000 Euro im 
Einzelfall betragen. Die Antragsfrist 
endet am 30. April 2024. Die Gel-
der müssen bis zum 15. Dezember 
dieses Jahres abgerufen werden. Die 
Richtlinie und das Antragsformu-
lar werden in wenigen Tagen unter 
www.ib-sh.de zu finden sein.
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WIR SUCHEN FÜR DIE KOMMENDE 
SPARGELSAISON 2024 
 

VERKÄUFER 
(M/W/D) 

für unsere Spargelverkaufsstände bei 
 
Timmendorf famila 
Neustadt famila 
 
 
 
Bewerben Sie sich unter 
www.hofkaiser.de/karriere           

Polnisch- deutschsprachige 

Bürohilfskraft 
gesucht. 

Wir suchen für unseren 
Betrieb eine Bürokraft 

mit Polnisch- und 
Deutschkenntnissen in 

Voll- oder Teilzeit. Arbeitsort 
ist 23623 Dakendorf bei 

Stockelsdorf.
Tel. 0 45 05 / 3 87

Der Zweckverband Karkbrook, als kommunales Unternehmen mit Sitz im Ostseebad Grömitz, ist in zehn Mitgliedsgemeinden
zuständig für die Wasserversorgung, Abwasserentsorgung und in Teilen für die Straßenreinigung.
Zur Verstärkung unseres Teams im Betriebszweig Abwasserentsorgung suchen wir zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n

Fachkraft für Abwassertechnik (m/w/d), Ver- und Entsorger/in (m/w/d), Fachkraft 

für Rohr-, Kanal- und Industrieservice oder vergleichbare Qualifikation (m/w/d)

und eine/n Schlosser/in (m/w/d) oder Schweißer/in (m/w/d)

Das bieten wir Ihnen an:
- eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Stunden/Woche
- eine attraktive Vergütung nach dem TVöD-VKA
- Jahressonderzahlung und leistungsorientiertes Entgelt
- Maximalzuschuss zu vermögenswirksamen Leistungen
- Fahrradleasing mit einem übertariflichen Arbeitgeberzuschuss
- attraktive Sozialleistungen (z.B. betriebliche Altersvorsorge, Gesundheitsmanagement, Betriebsarzt)
- 30 Tage Urlaub
- gute und individuelle Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten
- modernes Arbeitsumfeld
- breitgefächerte Aufgaben in einem guten und engagierten Team
- gute und strukturierte Einarbeitung
- umfangreiche Fortbildungsmöglichkeiten

Die ausführliche Stellenausschreibung finden Sie auf unserer Homepage unter www.zv-karkbrook.de  
Gerne steht Ihnen für Fragen der Abwassermeister Herr Kozian unter der Telefonnummer 04562/18820 zur Verfügung.

Konnten wir Ihr Interesse wecken? Dann freuen wir uns über Ihre Bewerbung.  Bitte senden Sie diese an den

Zweckverband Karkbrook, Rathausplatz 11, 23743 Grömitz oder kontakt@zweckverband-karkbrook.de

Restaurant Zum Moorteich
Wir suchen zur Verstärkung  

im Restaurant eine 

Servicekraft (m/w/d)
auf 538-€-Basis

Arbeitszeit nach Vereinbarung
(gern auch ungelernte)

Scharbeutz / Klingberg
Tel.: 0152 / 55 85 13 35 
oder Tel.: 04524 / 17 78

Wir suchen zu sofort herzliche 

Seniorenalltagshelfer
für unsere lieben Patienten.

Frühdienst am Samstag und 
Sonntag von 8.00 bis 12.00 Uhr 
oder Spätdienst Samstag und 
Sonntag 14.00 bis 18.00 Uhr! 

Einsatzgebiet Tdf. Strand

Frühdienst am Samstag und 
Sonntag von 10.00 bis 12.00 Uhr 
oder Spätdienst Samstag und 

Sonntag von 17.00 bis 19.00 Uhr! 
Einsatzgebiet Haffkrug

Minijob, sehr guter Stundenlohn! 
Aufgaben: Unterhaltungen mit 
Senioren, leichte Haushalts­

tätigkeiten, Frühstück zubereiten, 
Mittagessen aufwärmen, 

Abendbrot zubereiten, leichte 
Unterstützung im Alltag.

Das sollten Sie mitbringen: 
Freundlichkeit, Herzlichkeit, 

Geduld, Zuverlässigkeit, 
deutsche Sprache und Motivation

Seniorenbetreuung 

MENSCHEINANDER
016099267404 Rita Thiele

Schöner Hofladen 
in Travemünde/Ivendorf  

sucht 

Verkäufer:innen
2x wöchentlich à 4 Std. 
(Mittwoch – Sonntag)

HOF THORN 
Tel. 01 70 /5 46 68 54

Ihre Stellenanzeige 
an dieser Stelle: Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Blutspenden am Karsamstag:

DRK sichert mit Sonderterminen die Feiertagsversorgung ab 
Hamburg, Schleswig, Lütjensee. 
Blutspenden kommen genau da an, 
wo sie dringend benötigt werden. 
Zugute kommen die Blutpräparate 
beispielsweise Menschen, die nach 
Tumorerkrankungen langwierige The-
rapien durchlaufen, Patienten, die bei 
schweren Operationen einen großen 
Blutverlust erleiden, oder das Blut 
kommt bei Notfällen beispielsweise 
nach einem Unfall zum Einsatz. Die-
se Präparate müssen an 365 Tagen im 
Jahr rund um die Uhr zur Verfügung 
stehen.

Sondertermine am 30. März

An einem Feiertagswochenende wie 
zu Ostern kann die Patientenversor-
gung mit den teilweise lediglich vier 
Tage haltbaren Blutprodukten nur 
dann sichergestellt werden, wenn 
möglichst viele Menschen die an 
einigen Spendeorten angebotenen 
Blutspendetermine am Karsamstag, 

30. März, nutzen.
Alle DRK-Blutspende-
termine in Hamburg 
und Schleswig-Hol-
stein sowie die Sonder-
blutspendetermine am 
Karsamstag, 30. März, 
in Schleswig-Holstein 
sind zu finden unter:
https://www.blutspen-
de-nordost.de/blut-
spendetermine/
Für alle DRK-Blut-
spendetermine ist die 
Buchung einer festen 
Spendezeit vorab er-
forderlich. Sie kann 
online vorgenommen 
werden oder unter der 
kostenlosen Hotline 
0800/1194911.
Es wird darum gebe-
ten, zur Blutspende den Personalaus-
weis mitzubringen. 

Um die Regale in den Depots be-
reits vor Ostern aufzufüllen, weist 
das DRK zudem auf die regulär 
stattfindenden Blutspendetermine 
am Gründonnerstag, 28. März, hin. 
Insbesondere auch im Hinblick auf 

die Frühjahrsferien in Ham-
burg von Mitte bis Ende 
März und die Osterferien 
in Schleswig-Holstein von 
Anfang bis Mitte April ist 
eine gleichbleibend hohe 
Spendebereitschaft in den 
kommenden Wochen von 
großer Bedeutung für die 
Absicherung der Blutver-
sorgung.

Wer kann Blut spenden?

Gesunde Menschen ab 18 
Jahren können Blut spen-
den. Bei einer ärztlichen 
Voruntersuchung wird die 
Eignung zur Blutspende 
jeweils tagesaktuell auf 
dem Termin geprüft. Bis 
zu sechs Mal innerhalb ei-
nes Jahres dürfen gesunde 

Männer spenden, Frauen bis zu vier 
Mal innerhalb von zwölf Monaten. 
Zwischen zwei Spenden liegen min-
destens acht Wochen. Mehr dazu 
auch imPodcast   https://www.blut-
spende.de/podcast#episode27.

An einem Feiertagswochenende wie Ostern 
kann eine Patientenversorgung mit Blut nur über 

Sonderspendetermine gewährleistet werden. Foto: DRK
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Anzeigensonderveröffentlichung

Saison von Ostern bis Oktober
In Deutschland gilt eine situative 

Winterreifenpflicht. Denn die Si-
cherheit von Autoreifen richtet sich 
nach der Witterung und nicht nach 
einem Kalendertag. Wer zum Bei-
spiel über Ostern einen Skiurlaub 
im Hochgebirge plant, sollte mit 
dem Reifenwechsel bis danach war-
ten, rät die Gesellschaft für Techni-
sche Überwachung (GTÜ). Grund-
sätzlich ist die Faustformel „von O 
bis O“ jedoch eine gute Leitlinie: 
Von Ostern bis Oktober haben die 
Sommerreifen Saison.

Wer den Räderwechsel selbst aus-
führt, sollte sich vorher gründlich 
informieren und die vorgeschriebe-
nen Schritte genau einhalten. Denn 
der Wechsel sieht einfach aus, doch 
kann man einige Fehler mit poten-
ziellem Risiko für die Verkehrssi-
cherheit des Autos machen. Das gilt 

insbesondere für das Festziehen der 
Schrauben. Entscheidend sind das 
richtige Drehmoment und die Rei-
henfolge.
Chemie und Mechanik machen den 
Unterschied zwischen Sommer- und 
Winterreifen aus: Sie haben ver-
schiedene Gummimischungen und 
Profile. Die Pneus für die warme 
Jahreszeit bestehen aus einem härte-
ren Gemisch, das auch bei höheren 
Temperaturen stabil ist und einen 
guten Kraftschluss zur Fahrbahn 
herstellt. Ein sinnvoller Kompromiss 
sind laut Expertenmeinung gerade 
in Breiten mit gemäßigtem Klima 
Ganzjahresreifen mit dem „Schnee-
flockensymbol“  - die Kennzeich-
nung, dass der gewählte Reifen den 
gesetzlichen Anforderungen einer 
uneingeschränkten Wintertauglich-
keit entspricht.
Ob Sommer oder Winter: Gesetzlich 

vorgeschrieben ist eine Profiltiefe 
von mindestens 1,6 Millimeter. Die 
GTÜ rät aus Sicherheitsgründen bei 
einer Restprofiltiefe von vier Milli-
metern zu neuen Reifen. Wenn der 
Radwechsel ansteht, den eingelager-
ten Satz auf Schäden prüfen. 
Auch das Alter der Pneus sollte dabei 
gecheckt werden: Auskunft darüber 
geben die vier Ziffern am Ende der 
DOT-Kennzeichnung auf der Flan-
ke des Reifens (das Kürzel steht für 
„Department of Transport“). Abgele-
sen wird die Zahlenfolge nicht etwa 
als Kalenderjahr, sondern als Kombi-
nation der Kalenderwoche (Ziffern 1 
und 2) sowie dem Jahr (Ziffern 3 und 
4). Ein in der 47. Kalenderwoche 
des Jahres 2022 hergestellter Reifen 
trägt also am Ende der DOT-Kenn-
zeichnungen die Ziffern 4722. Das 

Alter des Pneus zu wissen, ist wich-
tig, betonen die Experten: Ein Reifen 
hat selbst bei ausreichendem Profil 
seine Lebensdauer nach acht bis 
zehn Jahren erreicht und sollte aus-
getauscht werden.

Eisstockschießen-Turnier der Feuerwehr Timmendorfer Strand: 

4. „Fire on Ice-Cup“ im ETC
Tdf. Strand. Die 
Freiwillige Feuer-

wehr Timmendorfer 
Strand veranstaltet 

am kommenden Sams-
tag, dem 23. März, zum vierten Mal 
den „Fire on Ice-Cup“ im Eissport- 
und Tenniscentrum in Timmendorfer 
Strand, ein Eisstockschießen-Turnier
mit vielen teilnehmenden Feuer-
wehren und der Timmendorfer Po-
litik.
Insgesamt nehmen 28 Mannschaf-
ten à fünf bis acht Personen an dem 
Cup teil. Rund 250 Teilnehmer sind 
bei dem Cup, bei dem der Spaß im 
Vordergrund stehen soll, dabei.
Dennoch möchten die teilnehmen-
den Ortswehren der Gemeinde 
Timmendorfer Strand aus sportlicher 
Sicht gut abschneiden.
„Wir freuen uns, dass wir das Eis-

stockschießen-Turnier 
in diesem Jahr wieder 
veranstalten können,“ 
so Timmendorfer 
Strands Wehrführer
Björn Jessen und sein 
Stellvertreter Dirk 
Scharbau, der den 
„Fire on Ice“-Cup fe-
derführend organisiert.
Neben dem großen 
Wanderpokal für die 
S iegermannscha f t , 
erhält jede teilneh-
mende Mannschaft 
einen Pokal. Das Tur-
nier trägt sich durch 
die Startgebühr, ohne 
einen Gewinn zu er-
zielen.
Ein großes Dankeschön richtet die 
Feuerwehr Timmendorfer Strand 

an den Kurbetrieb der Gemeinde, 
die die Eishalle für das Event zur 

Verfügung stellt, an 
dieser Stelle gilt ein 
besonderer Dank an 
Werkleiterin Gesine 
Muus.
Ein weiteres Dan-
keschön geht an 
Christian Fitz vom 
Café Fitz für das 
Catering für die Teil-
nehmer sowie an 
Elektro Strümpell für 
die Lichtkegel und 
Beleuchtung auf der 
Eisfläche. Los geht 
der „4. Fire on Ice-
Cup“ um
17 Uhr, die Spiele 
werden bis zirka 21 
Uhr laufen und Zu-

schauer sind bei freiem Eintritt herz-
lich willkommen.

TREDER
Kfz-Meisterbetrieb • Freie Werkstatt
• Inspektion aller Automarken

 speziell Renault • TÜV / AU

v 0 45 03 / 3 11 73
Werkstatt mit Biss   An der Waldkapelle 1

23669 Timmendorfer Strand

Anbieter: Mercedes-Benz AG, Mercedesstraße 120, 70372 Stuttgart
Partner vor Ort: Autohaus Lange GmbH & Co. KG
Autorisierter Mercedes-Benz PKW und Transporter Service
Rettiner Weg 69 - 75 · 23730 Neustadt
Tel. +49 4561 51 20 0 · Fax +49 4561 51 20 20
www.auto-lange.de · E-Mail: info@auto-lange.de

Dirk Scharbau (links) und Björn Jessen von der Freiwilligen 
Feuerwehr Timmendorfer Strand veranstalten am kommenden 

Samstag den „4. Fire on Ice-Cup“ im ETC. (Foto: Archiv)

Zum Frühlingsbeginn 
unser Rundum-
Sorglos-Paket 

Wer den Räderwechsel selbst 
ausführt, sollte sich vorher gründlich 

informieren. Werkfoto: GTÜ
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TDF. STRAND
Jeden Montag: 
18 Uhr: Chorprobe Singekreis 
Timmendorfer Strand e.V., Wer 
Lust zum Singen hat, ist herzlich 
willkommen, Pastor-Pfeiffer- Haus 

Jeden Dienstag und Donnerstag: 
9.30 Uhr: Baby-Treff, Kinderherz e.V., 
Pastor-Pfeifer-Haus, Zur Waldkirche 1, 
Tel: 0170/6700118

Jeden Donnerstag: 
16.30 Uhr: Vorlesestunde 
für Kinder von 4–7 Jahren, 
Gemeindebücherei

Jeden Freitag: 
19 Uhr: Chorprobe „Shanty-
Chor Tdf. Strand“, Interessierte 
sind herzlich eingeladen, Infos: 
Shantychor-Timmendorfer-Strand.de, 
Europaschule, Poststr. 36c

Freitag, 22. März: 
19 Uhr: Tanzen am Meer, 
Trinkkurhalle 

SCHARBEUTZ
Jeden Freitag:  
17–19 Uhr: Schachtrainingsabend 
für Jugendliche, Bürgerhaus, II. St. 
ab 19 Uhr: Schachtraining für  
Erwachsene des Schachvereins SV 
Strand, Wennhof, Seestr. 62

HAFFKRUG
Täglich ganztägig: Fischerei-Erkun-
dungspfad, Seebrückenvorplatz, 
entlang der Promenade
Samstags und Sonntags:  
12–16 Uhr: Offenes Atelier von 
Michael Weigel, Strandallee 1b

RATEKAU
Jeden Dienstag: 
11 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13

Jeden 1. und 3. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: „Plattdeutscher Krink“, 
Seniorentreff Ratekau,  
Bäderstraße 13
Jeden Mittwoch: 
14 Uhr: Gärtnern im Bauerngarten, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1
Jeden 1. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Verkehrsseminar „Mobil 
sein – mobil bleiben“ des DVR und 
ADAC im Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 2. u. 4. Mittwoch im Monat:  
15 Uhr: „Denk mit – Bleib fit“ – 
Ganzheitliches Gedächtnistraining, 
Seniorentreff Ratekau, Bäderstr.13
Jeden Donnerstag: 
19 Uhr: Schießtraining in der 
SG Ratekau e.V. auch für Nicht-
mitglieder, mit Skat und Knobeln, 
Rosenstraße 93
Jeden 2. Donnerstag im Monat: 
14.30 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Seniorentreff Ratekau, 
Bäderstraße 13
Jeden 1. Freitag im Monat: 
16 Uhr: Literaturcafé, 
Gemeindehaus, Hauptstraße 10
Jeden Sonntag: 
10–12 Uhr: Dorfmuseum geöffnet, 
Dorfmuseum Ratekau,  
Am Dorfmuseum 1

SEREETZ
Jeden Dienstag:  
9.30 Uhr: Senioren-Sitzgymnastik 
in der Bürgerbegegnungsstätte 
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
14 Uhr: Bingo-Nachmittag mit 
Kaffeetafel, Gemeinschaftsraum der 
Achim-Bröger-Schule
Jeden 3. Donnerstag im Monat: 
15 Uhr: Sereetzer Klönschnacker, 
Gemeinschaftsraum Sereetz

BAD SCHWARTAU
Jeden 1. Donnerstag im Monat: 
15.30 Uhr: Trauercafé, 
Christuskirche, Auguststr. 48

Jeden Donnerstag bis Samstag:  
11–17 Uhr: „Kunstpavillon 
Travemünde“, Ausgewählte 
Kunstwerke von Ute Rönnpag-
Lohmeyer, Inga Prasse, Sybille 
Köhnken und Frank Lender, 
Vogteistraße 21 (bis Ende 

Sonntag, 9. Oktober: 
17 Uhr: Fotokurs – Goldene Stunde am Meer, 
Treffpunkt: Seebrücke, Anmeldung unter:  
https://timmendorfer-strand.de/erlebnisse

Sa., 12. Nov. bis So., 13. Nov.:  
nach Vereinbarung: Kunstprojekt für Kinder: Unser 
schönes Travemünde, Anmeldung unter 0173-
6877532 oder  
mail@inga-prasse.de, Kunstpavillion, Vogteistraße 21

GLESCHENDORF
Samstag, 18. März:  
10 Uhr: Nummernflohmarkt, 
Ev.-Luth. Kindertagesstätte Villa 
Kunterbunt, Am Kirchberg 2-4

Donnerstag, 3. August:  
8–16 Uhr: Kreuzfahrtschiff Le 
Champlain besucht Travemünde, 
Ostpreußenkai

Täglich: 
11–16 Uhr: Helmut Clausen 
– Der Erste aller Aussteller, 
Trinkkurhalle  
(bis 31.10.)

In der Trinkkurhalle heißt es am 23. Februar 
wieder „Tanzen am Meer“, diesmal mit DJ 

Sascha. (Foto: TSNT GmbH)

Jeden 1. Sonntag im Monat: 
15 Uhr: Wir werden uns 
MITEINANDER verstehen, AWO, 
Café Miteinander, Auguststr. 34a
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat: 
14 Uhr: Spielenachmittag, Haus der 
Senioren, Eutiner Str. 4b, 
Jeden 2. und 4. Dienstag im Monat: 
15 Uhr: Gruppe „Radfahren“, Haus 
der Senioren, Eutiner Str. 4b

STOCKELSDORF
Jeden 2. Mittwoch im Monat: 
10 Uhr: Seniorenfrühstück des 
Seniorenbeirates, Gemeindehaus, 
Ahrensböker Straße

TRAVEMÜNDE
Täglich:  
Ganztägig: WindArt Skulpturen 
Walk, entlang der Promenaden  
vom Fährplatz bis zum Mövenstein 
und Kohlenhofkai
9–19 Uhr: Kunstausstellung 
Michael Weigel – eindrucksvolle 
Meeresbilder, Galerie im Maritim, 
Trelleborgallee 2
nach Vereinbarung: Mitmach-
Kunstprojekt für Kinder, 
Kunstpavillon, Vogteistraße 21
Jeden Montag:  
16.30 Uhr: Chorprobe „De 
TraveMünder“, Neuzugänge  
sind willkommen,  
Infos: detravemuender.de, 
Gesellschaftshaus Travemünde

19 Uhr: Gemischter Chor der 
Travemünder Liedertafel von  
1843 e.V., Gäste sind willkommen, 
Gesellschaftshaus Travemünde
Jeden Montag bis Freitag:  
8–17 Uhr: Ausstellung  
„Weit mehr als Meer“ –  
Kunstwerke aus Leidenschaft, 
Kanzlei am Hafen, Torstraße 1
Jeden Dienstag:   
19–22 Uhr: Schach mit dem TSV 
Travemünde, Weinlokal „Das kleine 
Winkler“, Vorderreihe 22
Jeden Dienstag bis Freitag:  
15–17 Uhr: Bücherstube im 
Gesellschaftshaus, Torstraße 1
Jeden Donnerstag:  
10.30 Uhr: Marktkonzert,  
30 min. Konzert mit anschließender 
Führung, St. Lorenz Kirche
18.30 Uhr: Chorprobe „Der Passat-
Chor“, Interessierte sind herzlich 
eingeladen, Gesellschaftshaus 
Travemünde, Torstraße 1
Jeden Samstag:  
11–16 Uhr: Harbour Gallery 
Travemünde – Frauke Klatt,  
Auf dem Baggersand 17a
Jeden Sonntag:  
11 Uhr: Exkursionsfahrt zur 
Seeschwalbeninsel, Naturwerkstatt 
Priwall, Fliegerweg 5–7
Freitag, 22. bis Sonntag, 24. März: 
ganztägig: Frühlingsfest, an der 
BeachBay, Priwallpromenade
Samstag, 23. März: 
8–12 Uhr: Das Schadstoffmobil 
kommt, Platz an der Priwallfähre

GeoPark Nordisches Steinreich: 

„Steine für Kids“

Travemünde. Steine statt Schokola-
de: Das Ferienprogramm des Geo-
Parks Nordisches Steinreich hält 
für die Osterferien immer wieder 
spannende Veranstaltungen bereit. 
Am Sonntag, dem 24. März, von 11 
bis 12.30 Uhr, findet in Brodten bei 
Travemünde das beliebte Suchspiel 
„Steine für Kids“ statt, bei dem  Kin-
der und Familien Steine entdecken, 
die viele Hundert Millionen Jahre alt 

sind. Bei der Entstehung einiger Stei-
ne standen noch die Dinosaurier am 
Ufer, andere sind so alt, dass es noch 
gar kein Leben gab, das zuschauen 
konnte. Eltern und Großeltern dür-
fen auch mitspielen, mal sehen, wer 
die Steine schneller findet.
Anmeldung und weitere Informa-
tion unter tickets.geopark-nordi-
sches-steinreich.de. (Foto: GeoPark 
Nordisches Steinreich)

„Tanz-Party“ mit DJ René am Freitagabend: 

Wieder „Tanzen am Meer“  
in der Trinkkurhalle

Tdf. Strand. Die Timmendorfer 
Strand Niendorf Tourismus GmbH 
lädt alle Gäste und Einheimischen 
wieder zur Tanzparty in die Trink-
kurhalle ein.
Nach der erfolgreichen Premie-
re von „Tanzen am Meer“ in der 
Trinkkurhalle in Timmendorfer 
Strand mit DJ René Kleinschmidt 
im Januar und dem zweiten Tanz-
abend im Februar mit DJ Sascha, 
lädt die Timmendorfer Strand Ni-
endorf Tourismus GmbH (TSNT 
GmbH) am Freitag, dem 22. 
März, wieder zum Tanzen in die 
Trinkkurhalle ein.
Beim „Tanzen am Meer“ in der 
Rotunde der Trinkkurhalle kann 
man bei freiem Eintritt einen 
schönen Abend mit toller Mu-
sik und einem kühlen Drink von 
„Cocktail-Revolution“ in schöner, 
nostalgischer Atmosphäre unter 
der Discokugel erleben.
Der nächste Termin am Freitag, 
dem 22. März, ab 19 Uhr, ist wie-
der mit Lokalmatador DJ René 
Kleinschmidt, der die überaus 
beliebte Tanzveranstaltung „Tanzen 
am Meer“, die Jung und Alt, Einhei-
mische wie Gäste, gleichermaßen 
anspricht, bereits seit 2015 für die 
TSNT GmbH in Niendorf/Ostsee 
präsentiert.
Egal ob aktuelle Hits aus den Charts, 
Schlager, Oldies, Dance-Classics 
oder Hits des vergangenen Jahres, 
ob Disco Fox oder auch mal einen 
Walzer, es gibt einen bunten Mu-
sik-Mix zum Tanzen, Mitwippen 
und Mitfeiern, mit herrlichem Blick 
auf den Strandpark und die Ostsee.

„Mit der Tanzveranstaltung in der 
Trinkkurhalle ist es uns gelungen, 
vor allem auch Einheimische anzu-
sprechen, die sich laut der durch-
geführten Tourismusbefragung mehr 
Tanzabende wünschen“, freut sich 
Joachim Nitz, Tourismusdirektor von 
Timmendorfer Strand Niendorf.
Von Mai bis September wird „Tan-
zen am Meer“ mit DJ René übrigens 
auch wieder einmal im Monat Open 
Air auf dem Platz am Haus des Kur-
gastes in Niendorf/Ostsee stattfin-
den. 

DJ René Kleinschmidt präsentiert 
beim „Tanzen am Meer“ wieder einen 
bunten Musik-Mix in der Trinkkurhalle 

in Timmendorfer Strand.
(Foto: Schöning/TSNT GmbH)
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Der Fehlerteufel hat zugeschlagen:  Grundstück im Barkholtredder ist größer
Niendorf. Im Bericht „Neuer 
Wohnraum soll im Barkholtred-
der entstehen“ (Ausgabe 11) hat 

der Fehlerteufel zugeschlagen und 
bei der Angabe über die Grund-
stücksgröße eine 0 verschluckt. 

Das Grundstück der ehemaligen 
Freizeiteinrichtung für Kinder ist 
nicht 1.700 Quadratmeter groß, 

sondern 17.000 Quadratmeter. 
Wir bitten den Fehler zu entschul-
digen.

Bei Anzeigen mit Telefon-Nummer immer die Vorwahl mit angeben. Bei Chiffre-Anzeigen wird eine Bearbeitungsgebühr von € 5,– erhoben. 
Bei Chiffre-Anzeigen bitte immer die volle Adresse mit angeben.

Vor- und Nachname:  ..........................................................................................................................................................................................................................................................................................

Straße/Hausnr.:  .............................................................................................................. PLZ / Wohnort:  .........................................................................................................................................

Telefon:  .............................................................................................................................................................  E-Mail:  .........................................................................................................................................

IBAN:   .......................................................................................................................................................................... BIC:   .......................................................................................................................................

Name der Bank:   ...................................................................................... Datum / Unterschrift:   .......................................................................................................................................

Da die Buchstaben verschieden breit sind, kann die ausgefüllte Zeilenmenge von der Zahl der Druckzeilen abweichen.
Ein Anspruch auf Rückzahlung evtl. Mehrzeilen besteht nicht.

Schnell eine private Kleinanzeige... 
... mal eben sein Fahrrad, Kinderwagen, Auto, gebrauchte 
Möbel usw. zu verkaufen, das ist im „reporter“ kein Problem.

Bitte ausfüllen, ausschneiden und in der „reporter“-Annahmestelle  
oder direkt in der Geschäftsstelle abgeben. 

Für jeden Buchstaben, jedes Zeichen und jeden Wortzwischenraum nur 1 Kästchen benutzen.

5,00 €

7,00 €

9,00 €

11,00 €

Neuer Radweg zwischen Süsel und Bujendorf: 

Minister Madsen überreicht Förderbescheid über knapp 500.000 Euro
Süsel. Wer im Moment auf der 
Bujendorfer Landstraße mit 
dem Rad unterwegs ist, muss 
auf die Straße ausweichen. Das 
soll sich jetzt ändern. Zwischen 
Süsel und Bujendorf wird ein 
neuer Radweg gebaut. Hierfür 
erhält die Gemeinde Süsel eine 
Förderung aus dem Sonderpro-
gramm „Stadt und Land“ des 
Bundes. Den Förderbescheid 
in Höhe von 498.000 Euro 
übergab Verkehrsminister Claus 
Ruhe Madsen am 7. März an 
Süsels Bürgermeister Adrianus 
Boonekamp. „Wenn sich Autos 
und Fahrräder die Straße teilen, 
ist das immer mit Risiken ver-
bunden. Ein separater Radweg 
erhöht nicht nur die Sicherheit, 
sondern macht das Radfahren 
auch gleich viel angenehmer. Des-
wegen freue ich mich, dass hier in 
Süsel in den Radverkehr investiert 
wird“, sagte Madsen.
Der neue Radweg beginnt auf Höhe 
der NWM-Asphaltmischanlage und 
endet am Ortsteil Anschottredder. 
Der Bau soll in zwei Abschnitten 
umgesetzt werden. Der erste ver-
läuft bis zur Bahnhofstraße auf der 
östlichen Seite und ist ca. 850 Meter 
lang. Danach wird die Straßenseite 
gewechselt und eine vorhandene 
Trasse für die restlichen 450 Meter 
bis zum Ortsteil Anschottredder 
zum Radweg ausgebaut. „Wir wol-

len mehr Menschen für das Radfah-
ren begeistern. Das funktioniert nur, 
wenn die Infrastruktur vorhanden 
ist und die Wege sicher sind. Mit 
dem Lückenschluss wird Radfah-
ren in der Lübecker Bucht noch-
mal deutlich attraktiver“, betonte 
der Minister. Bürgermeister Boo-
nekamp ergänzte: „Der Wunsch 
der Gemeinde Süsel wäre jetzt der 
Lückenschluss zwischen Süsel und 
Röbel abseits der stark befahrenen 
B 76.“
Die Gesamtkosten des Projektes be-
laufen sich auf rund 900.000 Euro. 
Die Förderung kommt aus dem Son-

derprogramm „Stadt und Land“ des 
Bundes. Er unterstützt damit Länder 
und Kommunen, die Radverkehrs
infrastruktur auszubauen und so 
mehr Menschen zum Radfahren zu 
motivieren. Für Schleswig-Holstein 
stehen bisher rund 43 Millionen 
Euro zur Verfügung. Die Mittel sind 
weitgehend abgerufen, der Bund 
hat daher für 2024-2028 zusätzli-
che 34 Millionen Euro für Schles-
wig-Holstein vorgesehen. Kofinan-
ziert werden unter anderem der 
Neu- und Ausbau von Radwegen, 
Abstellmöglichkeiten für Fahrräder 
oder Fahrrad-Servicestationen.

Zur Übergabe des Förderbe-
scheids für den neuen Radweg 
zwischen Süsel und Bujendorf 
erklärt Niclas Dürbrook, ver-
kehrspolitischer Sprecher der 
SPD-Landtagsfraktion: „Ich 
freue mich sehr, dass der Lü-
ckenschluss zwischen Süsel 
und Bujendorf näher rückt. Lei-
der warten viele andere Projek-
te in der Region nach wie vor 
auf eine Umsetzung. Ein ent-
scheidendes Problem ist, dass 
das Land nach wie vor kaum ei-
genes Geld in die Hand nimmt, 
um Städte und Gemeinden bei 
den Radwegen zu unterstützen. 
Auch bei der Förderung für die 
Gemeinde Süsel handelt es sich 
vollständig um Geld vom Bund, 
das vom Land lediglich weiter-

geleitet wird. Würde sich das Land 
abseits von warmen Worten genau-
so ins Zeug legen wie der Bund, 
kämen wir erheblich schneller vo-
ran. Denn bislang hat man in Kiel 
zwar hochambitionierte Ziele für 
den Radverkehr, aber leider keinen 
Plan zur Umsetzung. Ich gönne Mi-
nister Madsen jede Gelegenheit zur 
Übergabe von Bescheiden, grade 
bei strahlendem Sonnenschein wie 
heute. Aber zur Ehrlichkeit gehört: 
Dieser Radweg ist vor allem ein 
Kraftakt der Gemeinde, der durch 
die Unterstützung des Bundes mög-
lich geworden ist.“

Verkehrsminister Claus Ruhe Madsen (links) überreicht den Förderbescheid  
an der künftigen Baustelle an Süsels Bürgermeister Adrianus Boonekamp.

(Foto: Ministerium)
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www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

Wir kaufen Wohnmobile
+ Wohnwagen

Tel.: 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
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Kaminholz
– getrocknet – zu verkaufen.

S 01 72 / 4 02 17 29

Manni’s Schrottservice 
Kostenlose Schrottabholung 

von Metall, Kabeln, 
Batterien, Fahrrädern, 

Rasenmähern u.v.m. 
Tel. 04561 / 71 74 72 4 
oder 0152 / 09 42 85 60 

Maurer- und Malerarbeiten, 
Pflasterarbeiten, Haushalts-  
auflösungen, Zaunsetzungs-
arbeiten, Kellerabdichtungen 
von A-Z und Renovierungs-
arbeiten.

Tel. 0157/75 60 88 73 Herr Franz

Gartenarbeiten 
rund ums Haus 

von A-Z
Tel. 0157 / 75 60 88 73  

Herr Franz

Steinteppich­
arbeiten von A-Z

Tel.: 0157 / 75 60 88 73

 Zusteller in Offendorf
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Achtung, Peter sucht Schall-
platten aus der guten alten
Zeit! (Privat)  0176/
79813187

Älteres Ehepaar sucht zuver-
lässige Kraft 6-8 Std./tgl.
mehrere Tage die Woche
auch Sonntags zur Betreuung
(nicht bettlägerig). Körper-
pflege, Hausarbeit, kochen,
bügeln, Unterhaltung, einkau-
fen, Arztfahrten (Auto vor-
handen) Alles weitere n. Ab-
sprache  04525/6429954

Auto gesucht für Bastler heil
o. defekt!  0176/66849078

Babybett, Hochstuhl,  Babyba-
dewanne etc. zu verkaufen,
Preis 75,00 € Abholung
 04524/7060790

ETW Ti-Strandallee,  63m²,
WZ, SZ, sep. Küche, Diele,
Bad, Balkon, Aufzug, TG-Stell-
platz, privat, VHB, 349Tsd.
 02202/82584

Führerschein weg? Drogen/
Alkohol/Pkte., Diplom-Psycho-
loge berät und erstellt Gutach-
ten: info@mpu-brennmaehl.de
 0171/2179217

Kleiderschrank zu verschen-
ken 2,65 x 2,40 hoch, Schie-
betüren,  0172/2650447

Handwerklich begabter Rent-
ner sucht Tätigkeit im Haus-
und Gartenbereich in TDF  
0176/32021444

Scharbeutz-Klingberg: DHH,
Sackgassenlage z. VK. BJ.
2007 Wfl. 123 m², 5 Zi., Gäs-
te-WC, VB, 75 kWh/m² inkl.
WW Gasheiz., Doppelcarport,
Grundst. 405 m² 548.000 €
von privat. Mail: gr-hor@free
netmail.de

Suche Hausmeister  0178/
6999998

Haushaltsauflösung: Sonntag,
24.03.24, 10-15 Uhr, Dorn-
kampstr. 19a, Möbel, Haus-
rat etc.

Scharbeutz-Haff., 3-Zi.-Whg.
auf 2 Ebenen im DG in DHH
z. 1.6.24, Terr., Garten, Süd-
Loggia-Balk., Stpl., ca. 87 m²
Wfl., 1080€ zzgl. NK, MS,
EnB 157,12 kWh/(m²*a)
Scout-ID: 149160435, Ehel.
Büttner  04503/86607

Su. gebr. Hyundai, Toyota,
Opel od. für privaten Ge-
brauch  0151/20297732

Polizei veröffentlichte Kriminalstatistik für Lübeck und Ostholstein 
Lübeck/Ostholstein. Am Montag, 
dem 18. März, veröffentlichte die 
Polizeidirektion Lübeck ihre poli-
zeiliche Kriminalstatistik. Nachdem 
am vergangenen Donnerstag, dem 
14. März, die Innenministerin Frau 
Dr. Sütterlin-Waack die Statistik für 
das Land Schleswig-Holstein prä-
sentierte, wurden nun die Zahlen 
für die Bereiche Lübeck und Ost-
holstein vorgestellt.
Es kann festgestellt werden, dass 
das Gesamtkriminalitätsaufkom-
men in Lübeck mit 2,52 % moderat 
angestiegen und in Ostholstein so-
gar um knapp 6 % zurückgegangen 
ist. Im Wesentlichen ist jedoch ein 
Niveau wie vor der Corona-Pande-
mie erkennbar. In beiden Bereichen 
konnten über die Hälfte der ange-
zeigten Straftaten aufgeklärt werden 
(Quote HL: 58,2 %, OH: 54,8 %).
Pro 100.000 Einwohner weist Lü-
beck im Vergleich der kreisfreien 
Städte mit 10.322 angezeigten Straf-
taten die geringsten Fallzahlen auf. 
Schwerpunkte liegen bei Delikten 
wie Diebstahl (36 %) und Betrug 
(11,4%). Die von der Öffentlichkeit 
stärker wahrgenommenen Delikte 
der Gewaltkriminalität (3,7 %) und 
der Sexualstraftaten (1,4 %) machen 
einen wesentlich kleineren Teil aus. 
In Ostholstein wurden insgesamt 
5.891 Taten je 100.000 Einwohner 
bekannt. 34 % davon machen Ei-

gentumsdelikte wie Diebstahl aus, 
zu Betrugstaten kam es in 15,2 % 
der Fälle. Gewaltkriminalität (2,5 
%) und Sexualdelikte (1,8 %) bilden 
ebenfalls nur einen kleinen Teil der 
Gesamtfälle ab.
Die Anzahl der Wohnungsein-
bruchdiebstähle hat 2023 erneut 
gegenüber dem Vorjahr zugenom-
men, bewegt sich in etwa aber 
auf dem Vor-Corona Niveau. 2023 
wurden in der Hansestadt Lübeck 
43,72 % und in Ostholstein 42,96 
% mehr Taten registriert. Die meis-
ten der Wohnungseinbruchdieb-
stähle (286 in HL und 193 in OH) 
wurden zur Nachtzeit begangen, 
in 86 Fällen schlugen die Täter in 
Lübeck tagsüber zu, in Ostholstein 
in 33 Fällen. Im Jahr 2022 waren 
es in Lübeck 199 Fälle, davon 55 
Tageswohnungseinbrüche. In der 
Mehrheit der Fälle (155 von 286) 
blieb es beim Versuch. In Osthol-
stein lag die Zahl in 2022 bei 135 
Fällen, davon 31 zur Tageszeit. Im 
10-Jahresvergleich nehmen die Ta-
ten, die im Versuchsstadium blei-
ben, tendenziell zu. Dies führt die 
Polizeidirektion Lübeck auf die gute 
Präventionsarbeit, dem verbesser-
ten Einbruchschutz sowie der ge-
steigerten Wachsamkeit der Bürger 
zurück.
Die Anzahl der angezeigten Laden-
diebstähle in Lübeck ist 2023 im 
Vergleich zum Vorjahr um 19,91 % 
auf 2.325 Fälle angestiegen. Aller-
dings fiel die Steigerungsrate nicht 
mehr so deutlich aus, wie noch im 
Vorjahr mit 53,9 %. Im 10-Jahres-
vergleich wird deutlich, dass sich 
die Zahlen wieder dem Höchstwert 
aus dem Jahre 2017 (2.616) annä-
hern. Ebenfalls eine Zunahme an 

Ladendiebstählen ist in Ostholstein 
zu verzeichnen. Hier wurden 808 
Taten angezeigt. Das sind 16,09 % 
mehr als im Jahr 2022, in dem 696 
Ladendiebstähle polizeilich aufge-
nommen wurden.
Bei Raubdelikten verzeichnet die 
Statistik 174 bekannt gewordene 
Taten in Lübeck. Im Vergleich zum 
Vorjahr mit 118 Fällen ist das ein 
Anstieg um fast 50 %. Deutlich we-
niger Fälle gab es in Ostholstein. 
Hier ging die Zahl der Raubtaten 
um 23,33 % auf 46 Fälle zurück (60 
in 2022).
Eine deutliche Abnahme der Fall-
zahlen ist im Bereich der Sexualde-
likte festzustellen. In Lübeck sank 
die Zahl aller Straftaten mit sexu-
ellem Hintergrund um 21,03 % auf 
308 Fälle (390 in 2022). In Osthol-
stein ist ein minimaler Anstieg um 
3,43 % auf 211 Fälle zu verzeich-
nen, das sind sieben mehr als 2022.
Im Bereich der Betäubungsmittelkri-
minalität ist ein Rückgang sowohl 
in der Hansestadt Lübeck (-25 auf 
1.732 Fälle, das entspricht -1,42 %) 
als auch in Ostholstein (-8,45 % auf 
769 statt 840 Fälle) zu verzeichnen. 
Dabei sind die Rückgänge vorwie-
gend im Bereich der allgemeinen 
Verstöße nach § 29 Betäubungs-
mittelgesetz (BtMG) im Zusammen-
hang mit Cannabis festzustellen.
Ebenfalls eine leichte Verbesserung 
der Zahlen ist bei Widerständen 
gegen Vollstreckungsbeamte und 
ihnen gleichgestellte Personen zu 
erkennen. So kam es in 2023 zu 
235 Angriffen und Widerstandsta-
ten. Hierzu zählen auch tätliche 
Angriffe auf Kräfte des kommunalen 
Ordnungsdienstes, des Rettungs-
dienstes und der Feuerwehr. Ver-

glichen mit den Zahlen aus 2022 
ist seit fünf Jahren erstmals wieder 
ein Rückgang um 12,31 % zu ver-
zeichnen. Prozentual ähnlich fallen 
die Zahlen für Ostholstein aus. 78 
Angriffe und Widerstände gab es 
2023 dort, 2022 waren es 89. Eine 
Möglichkeit für den Rückgang kann 
die Verbesserung der Schulung und 
Ausbildung sein. Weiterhin gibt es 
entsprechende Hilfsangebote für 
die im Einsatz betroffenen Kollegin-
nen und Kollegen, angefangen bei 
einer Einsatznachbereitung, bis hin 
zu psychologischer Betreuung.
Der Wert der polizeilich bekannt 
gewordenen Opferzahlen im Zu-
sammenhang mit Partnerschafts-
gewalt ist in Lübeck zwar leicht 
gesunken, zeigt jedoch mit 712 Op-
fern (791 in 2022) wie im Vorjahr 
landesweit den höchsten Wert. In 
Ostholstein hingegen ist die Opfer-
zahl (346) im Vergleich zum Vorjahr 
(331) leicht gestiegen und bewegt 
sich auf einem mittleren Niveau im 
Vergleich zu den landesweiten Zah-
len. Hinzu kommen Straftaten mit 
Gewalthintergrund innerhalb des 
familiären Umfeldes. Lübeck zeigt 
auch hier landesweit mit 402 Op-
fern die höchste Fallzahl auf. In Ost-
holstein sind 149 Menschen Opfer 
von Familiengewalt geworden.
Zusammengefasst kann festge-
stellt werden, dass die Einwohner 
Lübecks und Ostholsteins im lan-
desweiten Vergleich sicher leben, 
auch wenn im ersten Jahr nach der 
Corona-Pandemie die Kriminali-
tätsbelastung in einigen Bereichen 
wieder gestiegen ist. Wachsamkeit 
und eine hohe Anzeigebereitschaft 
bleiben wichtige Faktoren, um der 
Kriminalität entgegen zu wirken.

GRÜNE Wochenmarkt-Aktion: 

Bienen- und insektenfreundliche Pflanzenbörse 
Bad Schwartau. Am Samstag, dem 
23. März, ab 8.30 Uhr startet der Bad 
Schwartauer Ortsverband BÜNDNIS 
90/DIE GRÜNEN in bewährter Zu-
sammenarbeit mit Maren Albers-Pe-
tersen von der „Techauer Blumen-
werkstatt“ im Eingangsbereich des 
Wochenmarktes seine traditionelle 
Aktion zum Thema „Bienen- und 

Insektenfreundliche Pflanzen“.
Mit Kompetenz und damit verbun-
denem umfangreichen Wissen wird 
Maren Albers-Petersen auch dieses 
Mal allen Interessierten anhand ei-
ner beachtlichen Vielfalt besonders 
zu empfehlender Pflanzen mit Rat 
und Tat zur Verfügung stehen – auf 
Wunsch können diese selbstverständ-

lich auch käuflich erworben werden.
Der GRÜNE Bad Schwartauer Orts-
verband und die Blumenwerkstatt 
freuen sich sehr darauf, allen Interes-
sierten dieses tolle, bewährte Ange-
bot auch in diesem Frühjahr wieder 
präsentieren zu können und heißen 
alle Pflanzen-Liebhaber herzlich will-
kommen.

Otfried-Preußler-Schule: Großer Bücherflohmarkt 
Pansdorf. Am Samstag, dem 23. 
März, veranstaltet der Schulverein 
der Grundschule Pansdorf in der 
Aula wieder seinen beliebten Bü-
cherflohmarkt. Die Bücher werden 
zu günstigen Preisen angeboten. Das 
Angebot ist vielseitig und bietet nicht 
nur Bücher für den Leseanfänger, 
sondern auch spannende Krimis für 
Erwachsene, wissenswerte Sachbü-
cher oder unterhaltsame Belletristik.
Eingeladen sind alle Leseinteressier-

SHUG bietet Denkanstöße und Diskussionsstoff: 

Wenn Wissenschaft, dann (selbst-)verständlich für alle
Ostholstein. Die Begeisterung des 
Sektionsleiters ist beste Werbung für 
das Vortrags-Programm der Schles-
wig-Holsteinischen Universitätsge-
sellschaft (SHUG), „Sektion Eutin 
und Neustädter Bucht“. Seit 2021 
ist Klaus Meyners, der selber an der 
Universität Kiel Informatik und Be-
triebswirtschaft studiert hat, verant-
wortlich für die Sektion.
Hintergründe und Zusammenhänge 
zu unterschiedlichen Themenstel-
lungen Wissbegierigen außerhalb 
der Universitäten zugänglich zu 
machen - dieser Aufgabe stellt sich 
die SHUG seit ihrer  Gründung im 
Jahr 1918 und bildet so die Brücke 
zwischen der Kieler Christian-Alb-
rechts-Universität und dem Land. 
Das Ziel - die Universität soll nicht 
im akademischen Elfenbeinturm  
verharren, sondern der Einblick in 
die Forschung soll allen Bürgerinnen 
und Bürgern möglich sein.
Neben interessierten Erwachsenen 
besteht damit gerade für Jugendliche 
die Möglichkeit, sich vor der Ent-
scheidung für Studium oder Beruf 
einen Einblick in aktuelle Wissen-
schaftsthemen und wissenschaft-
liche Arbeit zu verschaffen. „Die 
Herausforderung besteht darin, die 
zahlreichen Wissenschaftsgebiete in 
den Vorträgen zu Wort kommen zu 
lassen. Um alle Fakultäten und die 
diversen mit der Universität verbun-
denen Einrichtungen, wie zum Bei-
spiel das Geomar Helmholtz-Zen-
trum für Ozeanforschung oder das 
Institut für Weltwirtschaft zu berück-
sichtigen, braucht man allerdings 
mehrere Jahre.“ stellt Klaus Meyners 
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Ihre Kleinanzeige 
an dieser Stelle: 
Wir beraten Sie gern!

 04503-2140
anzeigen@reporter-tdf.de

Wir kaufen Ihr Wohnmobil 
& Ihren Wohnwagen!

0800 1860000 (kostenlos)
www.ankaufwohnmobile.de

Fensterreinigung
RatzFatz Sauber

Keine Anfahrtskosten!
Telefon (04502) 997391

www.matschool.de

Speziell für Lehrer
und Studenten

• Haushaltsauflösung
• Entrümpelung

Mit Wertanrechnung 
und kostenloser Besichtigung!
Tel.: 0 45 04-7 78 99 04
www.haushaltsaufloesung-nordlichter.de

Seit 100 Jahren der Experte für
• HEIZUNGSANLAGEN
• BÄDER
• SOLAR

SANITÄR-TECHNIK
GÜNTER BLANCK GMBH
An der Mühlenau 1 · Timmendorfer Strand

Telefon 0 45 03 / 47 76
info@blanck-oh.de

Reinigungsarbeiten
von Dächern, Gehwegen u. 
Fassaden mit Versiegelung

Tel. 0157 / 75 60 88 73

DACHDECKER 
HAT NOCH TERMINE FREI

Alle Arbeiten rund ums Dach, 
sowie Dachreinigung, Versiegelung 

und Dachbeschichtung.
Tel.: 0163 / 454 08 46 o. 0152 / 17 99 95 64

Zusteller in Kreuzkamp
für die Verteilung des 

reporters gesucht
Tel. 04503-2140

Kaminholz
– getrocknet – zu verkaufen.

S 01 72 / 4 02 17 29

ETW Ti-Strandallee,  63m²,
WZ, SZ, sep. Küche, Diele,
Bad, Balkon, Aufzug, TG-Stell-
platz, privat, VHB, 349Tsd.
 02202/82584

Führerschein weg? Drogen/
Alkohol/Pkte., Diplom-Psycho-
loge berät und erstellt Gutach-
ten: info@mpu-brennmaehl.de
 0171/2179217

Kleiderschrank zu verschen-
ken 2,65 x 2,40 hoch, Schie-
betüren,  0172/2650447

Suche Hausmeister  0178/
6999998

Camper sucht ein Wohnmobill
oder Wohnwagen  0175/
3706428

Haushaltsauflösung: Sonntag,
24.03.24, 10-15 Uhr, Dorn-
kampstr. 19a, Möbel, Haus-
rat etc.

Rüstiger Rentner sucht Mini-
job in Travemünde für Strand-
korbvermietung, Ticketver-
kauf, oder ähnliches.
 0151/11585448

Scharbeutz-Haff., 3-Zi.-Whg.
auf 2 Ebenen im DG in DHH
z. 1.6.24, Terr., Garten, Süd-
Loggia-Balk., Stpl., ca. 87 m²
Wfl., 1080€ zzgl. NK, MS,
EnB 157,12 kWh/(m²*a)
Scout-ID: 149160435, Ehel.
Büttner  04503/86607

Seniorin (NR) mit kleinem
Hund sucht altersgerechte,
sonnige 2 Zi.-Whg. in Nien-
dorf/O. E-Mail: noebel.tdf@t-on
line.de  04503/1632

Su. gebr. Hyundai, Toyota,
Opel od. für privaten Ge-
brauch  0151/20297732

Suche dringend für meine
Mitarbeiterin eine kleine 1,5 -
2 Zi. Whg. in Tdf. Str. und
Umgebung, ca 20 Km bis 700
€ warm!  0173/2092272

Suche dringend langfr. Hilfe
im Garten. Rasen mähen etc.
in Travemünde, ca. 12 Std./
Monat.  0151/52415070
ab 13 Uhr

Suche eine zuverlässige,
freundliche Reinigungskraft
in Tdf. Strand für ca. 5 Std./
Woche  0151/11596707

Suchen 3-4 Zi. Whg./DHH zur
Miete ab sofort (ruhiges Paar
36/40) NR in Scharbeutz
u.U.  0176/85506612

Polizei veröffentlichte Kriminalstatistik für Lübeck und Ostholstein 
glichen mit den Zahlen aus 2022 
ist seit fünf Jahren erstmals wieder 
ein Rückgang um 12,31 % zu ver-
zeichnen. Prozentual ähnlich fallen 
die Zahlen für Ostholstein aus. 78 
Angriffe und Widerstände gab es 
2023 dort, 2022 waren es 89. Eine 
Möglichkeit für den Rückgang kann 
die Verbesserung der Schulung und 
Ausbildung sein. Weiterhin gibt es 
entsprechende Hilfsangebote für 
die im Einsatz betroffenen Kollegin-
nen und Kollegen, angefangen bei 
einer Einsatznachbereitung, bis hin 
zu psychologischer Betreuung.
Der Wert der polizeilich bekannt 
gewordenen Opferzahlen im Zu-
sammenhang mit Partnerschafts-
gewalt ist in Lübeck zwar leicht 
gesunken, zeigt jedoch mit 712 Op-
fern (791 in 2022) wie im Vorjahr 
landesweit den höchsten Wert. In 
Ostholstein hingegen ist die Opfer-
zahl (346) im Vergleich zum Vorjahr 
(331) leicht gestiegen und bewegt 
sich auf einem mittleren Niveau im 
Vergleich zu den landesweiten Zah-
len. Hinzu kommen Straftaten mit 
Gewalthintergrund innerhalb des 
familiären Umfeldes. Lübeck zeigt 
auch hier landesweit mit 402 Op-
fern die höchste Fallzahl auf. In Ost-
holstein sind 149 Menschen Opfer 
von Familiengewalt geworden.
Zusammengefasst kann festge-
stellt werden, dass die Einwohner 
Lübecks und Ostholsteins im lan-
desweiten Vergleich sicher leben, 
auch wenn im ersten Jahr nach der 
Corona-Pandemie die Kriminali-
tätsbelastung in einigen Bereichen 
wieder gestiegen ist. Wachsamkeit 
und eine hohe Anzeigebereitschaft 
bleiben wichtige Faktoren, um der 
Kriminalität entgegen zu wirken.

GRÜNE Wochenmarkt-Aktion: 

Bienen- und insektenfreundliche Pflanzenbörse 
lich auch käuflich erworben werden.
Der GRÜNE Bad Schwartauer Orts-
verband und die Blumenwerkstatt 
freuen sich sehr darauf, allen Interes-
sierten dieses tolle, bewährte Ange-
bot auch in diesem Frühjahr wieder 
präsentieren zu können und heißen 
alle Pflanzen-Liebhaber herzlich will-
kommen.

Otfried-Preußler-Schule: Großer Bücherflohmarkt 
Pansdorf. Am Samstag, dem 23. 
März, veranstaltet der Schulverein 
der Grundschule Pansdorf in der 
Aula wieder seinen beliebten Bü-
cherflohmarkt. Die Bücher werden 
zu günstigen Preisen angeboten. Das 
Angebot ist vielseitig und bietet nicht 
nur Bücher für den Leseanfänger, 
sondern auch spannende Krimis für 
Erwachsene, wissenswerte Sachbü-
cher oder unterhaltsame Belletristik.
Eingeladen sind alle Leseinteressier-

ten – ob jung oder alt. Von 14 bis 
16.30 Uhr sind die Türen der Aula 
geöffnet. Der Verkaufserlös kommt 
der Schule und den Schülern zugu-
te. Wer Bücher oder Spiele spenden 
möchte, kann diese vom 18. bis 22. 
März von 12 bis 16 in die Aula der 
Schule bringen.
Für das leibliche Wohl wird mit Kaf-
fee und Kuchen gesorgt. Der große 
Schulhof bietet viel Platz zum Toben 
und Klettern für die kleinen Gäste.

SHUG bietet Denkanstöße und Diskussionsstoff: 

Wenn Wissenschaft, dann (selbst-)verständlich für alle
Ostholstein. Die Begeisterung des 
Sektionsleiters ist beste Werbung für 
das Vortrags-Programm der Schles-
wig-Holsteinischen Universitätsge-
sellschaft (SHUG), „Sektion Eutin 
und Neustädter Bucht“. Seit 2021 
ist Klaus Meyners, der selber an der 
Universität Kiel Informatik und Be-
triebswirtschaft studiert hat, verant-
wortlich für die Sektion.
Hintergründe und Zusammenhänge 
zu unterschiedlichen Themenstel-
lungen Wissbegierigen außerhalb 
der Universitäten zugänglich zu 
machen - dieser Aufgabe stellt sich 
die SHUG seit ihrer  Gründung im 
Jahr 1918 und bildet so die Brücke 
zwischen der Kieler Christian-Alb-
rechts-Universität und dem Land. 
Das Ziel - die Universität soll nicht 
im akademischen Elfenbeinturm  
verharren, sondern der Einblick in 
die Forschung soll allen Bürgerinnen 
und Bürgern möglich sein.
Neben interessierten Erwachsenen 
besteht damit gerade für Jugendliche 
die Möglichkeit, sich vor der Ent-
scheidung für Studium oder Beruf 
einen Einblick in aktuelle Wissen-
schaftsthemen und wissenschaft-
liche Arbeit zu verschaffen. „Die 
Herausforderung besteht darin, die 
zahlreichen Wissenschaftsgebiete in 
den Vorträgen zu Wort kommen zu 
lassen. Um alle Fakultäten und die 
diversen mit der Universität verbun-
denen Einrichtungen, wie zum Bei-
spiel das Geomar Helmholtz-Zen-
trum für Ozeanforschung oder das 
Institut für Weltwirtschaft zu berück-
sichtigen, braucht man allerdings 
mehrere Jahre.“ stellt Klaus Meyners 

fest. Die Vortragsthemen werden der 
SHUG also auch in den nächsten 
Jahren nicht ausgehen.
Klaus Meyners hat sich vorgenom-
men, ab 2024 auch den bislang von 
der SHUG nicht betreuten Bereich  
der Neustädter Bucht bis Timmen-
dorfer Strand einzubeziehen: „Ziel 
ist es, lockere Formate zu entwickeln 
und Wissenschaft und Tourismus zu 
verbinden“, meint er. „Warum nicht 
einen Vortragsabend an den Strand 
verlegen?“
In den letzten Jahren hat sich die 
SHUG besonders in den Schulen 
engagiert und bietet unter anderem 
mit dem Programm „Uni kommt zur 
Schule“ eine Brücke von der Schu-
le zur Universität, indem aktuelle 

Wissenschaftsthemen von Referen-
tinnen und Referenten der Univer-
sität an Schulen vorgestellt werden. 
Dabei können auch gezielt The-
men adressiert werden, die auf die 
Rahmenthemen der Profiloberstufe 
in Schleswig-Holstein abgestimmt 
sind.
Das Jahresprogramm 2024 der „Sek-
tion Eutin und Neustädter Bucht“ 
wird wieder eine große Themenviel-
falt adressieren. Gerade angesichts 
des aktuellen Hypes um ChatGPT 
wird sicherlich der Mai-Vortrag 
„Künstliche Intelligenz, was ist das?“ 
besonders spannend. Aber auch ge-
sellschaftliche Themen wie „Wer-
tewandel - Werteverlust - Werteva-
kuum“ haben ihren Eingang in das 

Programm gefunden. Besondere Be-
deutung hatten bereits in den letzten 
Jahren Umweltthemen und in 2024 
werden diese mit Vorträgen zum 
Tiefseebergbau und Offshore-Wind-
anlagen vertreten sein. 
Informationen zu den Programmen 
aller 48 SHUG-Sektionen können 
online über www.shug.uni-kiel.de/ 
eingeholt werden. Für Schüler ist 
eine Mitgliedschaft übrigens  kosten-
los. Auch die Vorträge sind für Schü-
ler und Studenten sowie SHUG-Mit-
glieder frei, für Nichtmitglieder 
beträgt der Eintritt 5 Euro.
Bei weiteren Fragen oder Interesse 
an einer Mitgliedschaft steht Klaus 
Meyners gerne zur Verfügung unter 
Telefon 04524/7439874 oder via 
E-Mail an SHUG-Eutin@gmx.net.Klaus Meyners ist Sektionsleiter der Unigesellschaft Eutin/Neustädter Bucht 

und wünscht sich reichlich öffentliches Interesse für  
das spannende Vortragsprogramm. (Foto: Jabs)

Foto:  
freepik
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Es geschehen Dinge, 
die wir nicht begreifen können 

und stehen machtlos 
und stumm daneben.

Frank
Wir werden Dich vermissen.

Karsten und Sabine
Dennis und Jessi mit Mia

Wir mussten viel zu früh unserem lieben Schwager, 
Onkel und Großonkel TSCHÜSS sagen.

Frank Salewski
* 10. 2. 1967             † 7. 3. 2024

Wir sind unendlich traurig

Kirsten, Carsten, Tjark, Jette

Olaf, Birgit, Jonas, Judith

Rainer und Andrea
Annabel und Ruppe, Steffen und Maria

Ute und Bernd
Julia und Christopher mit Antonia

Max und Sabrina mit Karl

Timmendorfer Strand, im März 2024

Danke sagen wir allen, die sich  
in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten 
und ihre Anteilnahme auf so  
vielfältige Weise zeigten.

Annelore Engelmann
† 17. Februar 2024

Im Namen der Familie

Hans Engelmann
Kinder und Enkelkinder

Es war ein Trost, nicht allein zu sein 
beim Abschied von meiner geliebten Frau, 

unserer lieben Mutter und Oma.

Ursula „Uschi“ Krüger-Suxdorf
† 11. Februar 2024

Wir danken deshalb von Herzen allen, die sie und uns auf 
ihrem letzten Weg begleitet haben sowie für alle Zeichen 

der Verbundenheit, Freundschaft und Wertschätzung. 
Unser besonderer Dank gilt Frau Pastorin Beno für ihre 

persönlichen Worte, Frau Rath-Kobialka und dem 
Gesangverein für den wunderschönen Gesang und dem 
Bestattungshaus Lociks für die liebevolle Begleitung.

Hans-Wilhelm Suxdorf
Die Kinder mit Familien

Sarkwitz, im März 2024

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, unserer Oma 
und Schwägerin

Renate Schöppe
geb. Martensen

* 29. Februar 1936      † 10. März 2024

In stiller Trauer
Carina Propp, geb. Schöppe und Thorsten
mit Sonja, Luca und Matz
Gabriele Propp
Joachim und Ingrid Schöppe

Die Trauerfeier an ihrer Urne ist am Donnerstag, dem 
21. März 2024, um 11.00 Uhr in der Kapelle auf dem 
Friedhof in Ratekau, Preußenweg.

Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus GmbH:  Kunstauktion für den guten Zweck
Tdf. Strand. Zum fünften Mal führt 
die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) 
vom 30. März bis zum 21. April 
in der Trinkkurhalle Timmendorfer 
Strand eine Versteigerung durch, mit 
deren Erlös der Förderverein Kinder-
herz e.V. unterstützt wird.
Kunstwerke vom letzten Kunstwett-
bewerb unter dem Motto „Strand in 
Sicht“, sowie weitere Werke aus den 
vergangenen Jahren werden verstei-
gert. Auch die Kunstdrucke auf Pla-
ne der talentierten Künstlerinnen 
und Künstler werden zugunsten 
des Fördervereins Kinderherz e.V. 

Kammerkonzert mit Musik  
von Mozart und Schubert

Tdf. Strand. Am Samstag, dem 23. 
März, findet um 16 Uhr im Pas-
tor-Pfeiffer-Haus (Gemeindehaus der 
Waldkirche) in Timmendorfer Strand 
ein Kammerkonzert statt. Die selte-
ne Besetzung von Viola and Klavier 
wird von Donata Böcking, Viola und 
Jan Weinhold am historischen Ham-
merflügel dargeboten.
Von Mozart wird die Violafassung 
der berühmten Violinsonate e-moll 
zu Beginn zu hören sein. Darauf 
folgt vom bedeutendsten britischen 

Komponisten des 20. Jahrhunderts, 
Benjamin Britten, Lachrymae on a 
Song of John Dowland op. 48. Eine 
Fantasie über eines der berühmtes-
ten Lieder des Frühbarock: Flow my 
tears.
Zum Abschluss erklingt die Arpeggi-
one-Sonate von Franz Schubert. Eine 
Arpeggione ist eine Bogengitarre. 
Ein gitarrenförmiges Instrument, das 
wie ein Violoncello gehalten und 
mit einem Bogen gestrichen wird. 
Dieses Werk wird heutzutage gerne 

auf der Viola oder 
dem Violoncello 
aufgeführt.
Im Anschluss an 
das Konzert gibt 
es die Möglich-
keit, bei Wein 
oder Wasser ins 
Gespräch zu kom-
men.
Der Eintritt ist frei, 
Spenden erbeten. 
Alle sind herzlich 
zu diesem Nach-
m i t t a g s k o n z e r t 
im Pastor-Pfeif-
fer-Haus eingela-
den. Die Dauer ist 
eine gute Stunde.

Am kommenden Samstag findet ein Konzert  
mit Musik von Mozart und Schubert im  

Pastor-Pfeiffer-Haus statt.

Mögliche Fahrraddiebe auf frischer Tat ertappt: 

Wem gehört das Mountainbike? 

Bad Schwartau. Am späten Diens-
tagabend des 5. März stellte eine 
Streifenwagenbesatzung des Polizei-
reviers Bad Schwartau am dortigen 
Bahnhof zwei Männer fest, die offen-
bar gerade zuvor ein Fahrrad entwen-
det hatten. Hierbei handelt es sich 
um ein mittelklassiges Mountainbike 
in weiß. Die Polizei sucht nun nach 
der/dem rechtmäßigen Besitzer/in.
Gegen 23.30 Uhr des Dienstag-
abends befuhren die Streifenbeam-
ten die Verladestraße am Bahnhof in 
Bad Schwartau und entdeckten dort 
zwei Männer, die sich auffällig an 
einem der am Bahnhof abgestellten 
Fahrräder aufhielten. Die Polizisten 
entschlossen sich, einen Bogen über 
die Anton-Baumann-Straße und die 
Lübecker Straße zurück in die Bahn-
hofstraße zu schlagen.
Dort kamen ihnen die beiden Män-
ner, ein 19-jähriger Lübecker und ein 
20-Jähriger aus Bad Schwartau, auf 

einem Fahrrad entgegen, das sie zu-
vor noch nicht mit sich führten. Auf 
Nachfrage konnten keine plausiblen 
Angaben zur Herkunft und den Be-
sitzverhältnissen gemacht werden. 
Vielmehr wollen die zwei das Bike 
gefunden haben.
Hierbei handelt es sich um ein 
Mountainbike des Herstellers Me-
rida, Typ Big Seven 20 in der Farbe 
weiß mit roten Applikationen. Das 
Rad ist mit einer schwarzen Feder-
gabel und Scheibenbremsen aus-
gestattet. Schutzbleche sind nicht 
vorhanden.
Wer Hinweise auf etwaige Eigentü-
mer geben kann oder sonst Angaben 
zur Herkunft, wird gebeten, sich mit 
dem Polizeirevier Bad Schwartau in 
Verbindung zu setzen.
Die Ermittler sind unter der Rufnum-
mer 0451/220750 oder per E-Mail 
an badschwartau.pr@polizei.landsh.
de erreichbar. (Foto: Polizei)

Kreativ-Wettbewerb: 

Mehr Mediation  
zwischen den Meeren 

Schleswig-Holstein. Das Ministeri-
um für Justiz und Gesundheit startet 
einen Kreativ-Wettbewerb für Schü-
ler aus Schleswig-Holstein zum The-
ma „Mediation“. Mediation 
ist ein strukturiertes Verfah-
ren zur Konfliktklärung, mit 
dem Ziel, für alle am Streit 
Beteiligten einvernehmlich 
die beste Lösung zu finden. 
Dies ist gerichtlich und au-
ßergerichtlich möglich. Ziel 
des Wettbewerbs ist es, die Mediati-
on bekannter und besser sichtbar zu 
machen. Begründung: Streitschlich-
tung geht alle etwas an. Die ersten 
drei Plätze werden mit einem Geld-
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Es geschehen Dinge, 
die wir nicht begreifen können 

und stehen machtlos 
und stumm daneben.

Frank
Wir werden Dich vermissen.

Karsten und Sabine
Dennis und Jessi mit Mia

Wir mussten viel zu früh unserem lieben Schwager, 
Onkel und Großonkel TSCHÜSS sagen.

Frank Salewski
* 10. 2. 1967             † 7. 3. 2024

Wir sind unendlich traurig

Kirsten, Carsten, Tjark, Jette

Olaf, Birgit, Jonas, Judith

Rainer und Andrea
Annabel und Ruppe, Steffen und Maria

Ute und Bernd
Julia und Christopher mit Antonia

Max und Sabrina mit Karl

Es gibt Momente im Leben,
da steht die Welt für einen Augenblick still 

und wenn sie sich weiterdreht,
ist nichts mehr wie es war.

Frank Salewski
* 10. Februar 1967   † 7. März 2024

Wir sind unendlich traurig 
und vermissen dich so sehr
Deine Britta und Ronja

Die Urnentrauerfeier findet am Donnerstag, dem 28. März 2024,  
um 12 Uhr in der Friedhofskapelle Scharbeutz, 
Kammerweg 100, statt.
Im Anschluss erfolgt die Seebeisetzung im engsten 
Familienkreis.

Wir möchten euch bitten, von Trauerkleidung abzusehen und so 
zu erscheinen, wie Frank euch kannte.

Es wäre besonders in Franks Sinne, anstatt Blumenspenden  
seiner Tochter Ronja eine kleine Unterstützung für die 
Finanzierung ihres Studiums zukommen zu lassen. Gern bei der 
Sparkasse Holstein, Kontoinhaberin Britta Salewski, 
IBAN: DE71 2135 2240 0134 4505 76, Stichwort „Ronja“.

In Liebe und voller Trauer nehmen wir Abschied von 
meinem Sohn, unserem Bruder, Onkel und Schwager

Frank Salewski
* 10. Februar 1967   † 7. März 2024

Deine Mutter Lisa
Birgit und Reiner
Annabelle
Patrick, Mascha und Leon
Ulrike, Marc und Angelina
sowie alle Familienangehörigen

Gedanken - Augenblicke
Sie werden uns immer an Dich erinnern,

uns glücklich und traurig machen
und Dich nie vergessen lassen,

lieber Frank.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von 
meiner lieben Mutter, Schwiegermutter, unserer Oma 
und Schwägerin

Renate Schöppe
geb. Martensen

* 29. Februar 1936      † 10. März 2024

In stiller Trauer
Carina Propp, geb. Schöppe und Thorsten
mit Sonja, Luca und Matz
Gabriele Propp
Joachim und Ingrid Schöppe

Die Trauerfeier an ihrer Urne ist am Donnerstag, dem 
21. März 2024, um 11.00 Uhr in der Kapelle auf dem 
Friedhof in Ratekau, Preußenweg.

Timmendorfer Strand Niendorf Tourismus GmbH:  Kunstauktion für den guten Zweck
Tdf. Strand. Zum fünften Mal führt 
die Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH (TSNT GmbH) 
vom 30. März bis zum 21. April 
in der Trinkkurhalle Timmendorfer 
Strand eine Versteigerung durch, mit 
deren Erlös der Förderverein Kinder-
herz e.V. unterstützt wird.
Kunstwerke vom letzten Kunstwett-
bewerb unter dem Motto „Strand in 
Sicht“, sowie weitere Werke aus den 
vergangenen Jahren werden verstei-
gert. Auch die Kunstdrucke auf Pla-
ne der talentierten Künstlerinnen 
und Künstler werden zugunsten 
des Fördervereins Kinderherz e.V. 

ausgestellt. Diese sind gegen eine 
Spende zu erwerben und können 
sofort mitgenommen werden.
Bereits seit zehn Jahren wird der 
Kunstwettbewerb von den Aus-
zubildenden der TSNT GmbH or-
ganisiert und durchgeführt. Das 
Motto „Strand in Sicht“ aus dem 
letzten Jahr sagte so vielen Künst-
lerinnen  und Künstlern zu, dass 
eine Rekordsumme von insgesamt 
220 Kunstwerken eingereicht wur-
de. Viele der Werke wurden zur 
Versteigerung freigegeben, so dass 
insgesamt eine Summe von 2.330 
Euro für den Förderverein Kinder-

herz gesammelt werden konnte.
„Wir freuen uns sehr, dass uns so 
viele Künstler ihre Werke überlas-
sen“, sagt Silke Szymoniak, Mar-
keting Leiterin der TSNT GmbH. 
„Dadurch können wir diese Auktion 
durchführen und mit Freude für ei-
nen guten Zweck spenden“, ergänzt 
Melvin-Maurice Kamp, Projekt-
verantwortlicher des diesjährigen 
Kunstwettbewerbs unter dem Motto 
„Wind und Wellen“.
Die insgesamt 74 Werke können ab 
Samstag, den 30. März, bis zum 21. 
April von 11 bis 16 Uhr in der Trink-
kurhalle an der Strandpromenade 
ersteigert werden. Das Mindestge-
bot pro Bild beträgt 25 Euro, das 
Überbieten erfolgt in 5 Euro Schrit-
ten. Die Gebote können entweder 
bei dem Personal der Trinkkurhalle 
vor Ort abgegeben werden oder 
per E-Mail an info-strand@timmen-
dorfer-strand.de zusammen mit den 
Kontaktdaten und der Bildnummer 
gesendet werden.

Parallel zur Ausstellung in der 
Trinkkurhalle sind die zur Verstei-
gerung ausgelobten Werke auch 
unter https://timmendorfer-strand.
de/entdecken-erleben/kunst-kultur/
kunstauktion-2024 zu finden, wo 
sie im Voraus betrachtet werden 
können. Die Gebote werden am 21. 
April ausgewertet und um 13 Uhr 
die Höchstbietenden in der Trink-
kurhalle verkündet, welche darauf 
ihr ersteigertes Kunstwerk direkt 
mitnehmen dürfen. Falls diese nicht 
vor Ort sein sollten, werden die 
Höchstbietenden im Lauf der Wo-
che informiert.
Das Motto des diesjährigen Kunst-
wettbewerbs lautet „Wind und 
Wellen“ und lädt jede Künstlerin 
und jeden Künstler zum Malen und 
Abgeben ihres Kunstwerkes bei 
der Timmendorfer Strand Niendorf 
Tourismus GmbH ein. Der Einsen-
deschluss ist der 31. Mai 2024. Es 
warten wieder tolle Preise auf die 
Gewinner.

Mögliche Fahrraddiebe auf frischer Tat ertappt: 

Wem gehört das Mountainbike? 

einem Fahrrad entgegen, das sie zu-
vor noch nicht mit sich führten. Auf 
Nachfrage konnten keine plausiblen 
Angaben zur Herkunft und den Be-
sitzverhältnissen gemacht werden. 
Vielmehr wollen die zwei das Bike 
gefunden haben.
Hierbei handelt es sich um ein 
Mountainbike des Herstellers Me-
rida, Typ Big Seven 20 in der Farbe 
weiß mit roten Applikationen. Das 
Rad ist mit einer schwarzen Feder-
gabel und Scheibenbremsen aus-
gestattet. Schutzbleche sind nicht 
vorhanden.
Wer Hinweise auf etwaige Eigentü-
mer geben kann oder sonst Angaben 
zur Herkunft, wird gebeten, sich mit 
dem Polizeirevier Bad Schwartau in 
Verbindung zu setzen.
Die Ermittler sind unter der Rufnum-
mer 0451/220750 oder per E-Mail 
an badschwartau.pr@polizei.landsh.
de erreichbar. (Foto: Polizei)

Kreativ-Wettbewerb: 

Mehr Mediation  
zwischen den Meeren 

Schleswig-Holstein. Das Ministeri-
um für Justiz und Gesundheit startet 
einen Kreativ-Wettbewerb für Schü-
ler aus Schleswig-Holstein zum The-
ma „Mediation“. Mediation 
ist ein strukturiertes Verfah-
ren zur Konfliktklärung, mit 
dem Ziel, für alle am Streit 
Beteiligten einvernehmlich 
die beste Lösung zu finden. 
Dies ist gerichtlich und au-
ßergerichtlich möglich. Ziel 
des Wettbewerbs ist es, die Mediati-
on bekannter und besser sichtbar zu 
machen. Begründung: Streitschlich-
tung geht alle etwas an. Die ersten 
drei Plätze werden mit einem Geld-

preis belohnt. Die Preisverleihung 
findet im Rahmen des diesjährigen 
Mediationstages am 21. September 
in Schleswig durch Justizministerin 

Kerstin von der Decken 
statt.
Den kreativen Möglichkei-
ten sind beim Wettbewerb 
(fast) keine Grenzen gesetzt. 
Teilnehmen können Schü-
ler aus Schleswig-Holstein 
ab der 9. Klasse. Einsen-

deschluss ist der 31. August 2024. 
Weiterführende Informationen und 
Teilnahmebedingungen gibt es unter 
https://schleswig-holstein.de/media-
tionswettbewerb.
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

116 117 kostenfrei
Anlaufpraxen: 
Lübeck: Allgemeinärztliche Bereitschafts­
praxis der KVSH im Zentralklinikum 
(Haupteingang) der UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160 · 23538 Lübeck 
Mo., Di., Do.:	 19.00 bis 23.00 Uhr 
Mi., Fr.: 	 15.00 bis 23.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 08.00 bis 23.00 Uhr
Eutin: Ameos Klinikum Eutin 
Hospitalstr. 22 · 23701 Eutin 
Mo., Di., Do.:	 18.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 18.00 bis 21.00 Uhr
Neustadt: Schön Klinik Neustadt 
Am Kiebitzberg 10 · 23730 Neustadt 
Mo., Di., Do.: 	 19.00 bis 21.00 Uhr 
Mi., Fr.:	 17.00 bis 21.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 15.00 Uhr
Travemünde (Notfallversorg. durch Sana 
Bereitschaftsdienst) Am Dreilingsberg 
01.04. bis 31.10.: �Sa.	 16–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–14 Uhr
01.11. bis 31.03.: �Sa. 	 17–20 Uhr 

So./Feiertag	 10–13 Uhr
Kinderärztlicher Notdienst: 
Lübeck: Kinderklinik des UKSH Lübeck, 
Ratzeburger Allee 160, Lübeck 
Mi., Fr.:	 16.00 bis 19.00 Uhr 
Sa., So., Feiertag:	 10.00 bis 13.00 Uhr 
	 und 16.00 bis 19.00 Uhr
Eutin: Kinderklinik im Ameos Klinikum 
Eutin, Hospitalstraße 22, Eutin 
Sa., So., Feiertag: 10.00 bis 15.00 Uhr
Zahnärztlicher Notdienst: 
www.zahnaerztlicher-notdienst-sh.de
Notruf: 112 Polizei: 110
Krankentransport: 04521/19 222 
Tierärztlicher Notdienst der  
Tierärztekammer Schleswig-Holstein: 
0481/85 82 39 98 (landesweit, 24/7)

RAT UND HILFE
Telefon-Seelsorge: 0800 111 01 11
Schwangerenkonfliktberatung: 
04561/9197
Säuglingssprechstunde Frühe Hilfen 
Timmendorfer Strand, Wilhelmstraße 4: 
Tel. 04503/8928762 jeden Fr. 10–12 Uhr
Frauenhaus Ostholstein e.V.: 
04521/8 2644 10 (24 Std. erreichbar)
Notruf u. Beratung f. Frauen u. Mädchen: 
04521/7 30 43 od. 04561/91 97
GATE-OH Schuldnerberatung: 
04561/51 33-0
Elterntelefon: 0800/111 05 50
Kinder- und Jugendtelefon: 116 111 
(kostenfrei/anonym)
Praxis ohne Grenzen, OH: Marienburg­
straße 5, Stockelsdorf, 0451/88 19 18
Kinder auf Schmetterlingsflügeln e.V. 
kostenlose Trauerbegleitung:  
04504/60 73 70, E-Mail: info@kasf.de
WEISSER RING Ostholstein: Wir helfen 
Kriminalitätsopfern. 0151/55 16 47 50
AA-Treffen: Tdf. Strand: Do. 19 Uhr, 
Pastor-Pfeiffer-Haus (Zur Waldkirche 1); 
Travemünde: Fr. 19–20.30 Uhr,  
Teutendorfer Weg 10H (Gemeindehaus);   
Bad Schwartau: Di. ab 19 Uhr  
St.-Martin-Kirche, Gemeinschaftshaus 
Schmiedekoppel 114; Scharbeutz:  
Mi. 19–20.30 Uhr, Strandallee 111
Sucht-Selbsthilfegruppe für Suchtkranke 
und deren Angehörige: jeden Do. 
19.30–21.30 Uhr in Bad Schwartau in 
den Räumen der AWO, Auguststraße 34a
Selbsthilfegruppe Depressionen OH/HL: 
Tel. 04503/44 20,  
www.selbsthilfegruppe-depressionen.de

Parkinson-Selbsthilfegruppe Ostholstein 
in Bad Schwartau: jeden Mi. 15 Uhr – 
m. Stuhlgymnastik; Ludwig-Jahn-Str. 5,  
Tel. 0451/2 73 69
Osteoporose-Selbsthilfegruppe 
Bad Schwartau: Tel. 0451/4 98 27 34,  
www.osteoporose-deutschland.de
MS-Selbsthilfegruppe Bad Schwartau: 
jeden 1. Do. in den Räumen der  
Martin-Luther-Gemeinde, Kaltenhöfer Str.
Beauftragte f. Menschen mit Behinderung: 
Tdf. Strand: 04503/7 32 80	  
Ratekau: Sprechstunde jeden 3. Mo. im 	  
Monat 15–16  Uhr im Familienzentrum;  
übrige Zeiten: Tel. 0171/1 72 13 32	
Palliativsprechstunde Bad Schwartau: 
jeden 4. Di. im Monat 19 Uhr,  
Helios Agnes Karll-Krankenhaus,  
Aufenthaltsraum Station A1
Selbsthilfegruppe Prostatakrebs  
Bad Schwartau: jeden 3. Di. im Monat 
19 Uhr, Helios Agnes-Karll-Krankenhaus  
Bad Schwartau, Konferenzraum
Beratung zu Vorsorgevollmacht, 
Patienten- und Betreuungsverfügung  
Bad Schwartau: Mo.–Mi. 9–12 Uhr; Mo. 
u. Di. 14–17 Uhr sowie jeden 2. u. 4. 
Mo. im Monat 16–18 Uhr, Helios  
Agnes-Karll-Krankenhaus Bad Schwartau
Seniorenbeirat: Sprechstunde  
Bad Schwartau: jeden 1. Mi. im Monat 
10–12 Uhr, Haus der Senioren
Frau & Beruf: Beratung in Ratekau,  
Tel. 0175/8 93 00 35, sabine.axt@faw.de
Teilhabe-Beratung OH: Tel. 04521/ 
7 90 99 83, eutb@teilhabe-oh.de

APOTHEKEN-NOTDIENST
Notdienstzeit: 8.00 bis 8.00 Uhr
Mittwoch, 20. März 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Donnerstag, 21. März 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Freitag, 22. März 2024 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck
Samstag, 23. März 2024 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau
Sonntag, 24. März 2024 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Montag, 25. März 2024 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Dienstag, 26. März 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Mittwoch, 27. März 2024 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Moltke-Apotheke,  
Moltkestr. 2a, Lübeck

GOTTESDIENSTE
Ev.-luth. Kirchengemeinde 

Timmendorfer Strand, Waldkirche
Sonntag, 24. März, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst (P. Lemke)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Strandkirche

Sonntag, 24. März, 11.15 Uhr: 
Vorstellungsgottesdienst d. 
Konfirmanden (Pn. Schlapkohl)

Ev. Kirchengemeinde Gleschendorf
Sonntag, 24. März, 9.45 Uhr: Tauf­
erinnerungsgottesdienst (Pn. Jaeger)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Niendorf 
Petri-Kirche

Sonntag, 24. März, 11 Uhr: 
Familiengottesdienst (P. Höpfner)

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
St.-Lorenz-Kirche

Sonntag, 24. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Rahe)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Pansdorf
Sonntag, 24. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (Prädikant Hein)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Ratekau
Sonntag, 24. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst f. Kleine u. Große 
(Leonie Krause, Pn. Smets u. Team)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sereetz
Sonntag, 24. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. Stein)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Georgskapelle

Freitag, 22. März, 18 Uhr:  
Taizé-Gottesdienst (P. Rasmussen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Rensefeld – St. Fabian

Sonntag, 24. März, 10 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst in St. Martin Cleverbrück 
zum 60. Kirchweihjubiläum m. Musik 
f. Orgel u. Trompete (Pn. Paschen)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Cleverbrück – St. Martin

Sonntag, 24. März, 10 Uhr: Regionaler 
Gottesdienst zum 60. Kirchweih­
jubiläum m. Musik f. Orgel u. Trompe­
te (Pn. Paschen)

Ev.-Freikirchl. Gemeinde  
Bad Schwartau – Kreuzkirche

Sonntag, 24. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst (P. May)

Selbst. Evangelisch-Lutherische 
Kirche Bad Schwartau

Sonntag, 24. März, 10 Uhr: 
Familiengottesdienst

Adventgemeinde  
Knotenpunkt Bad Schwartau

Samstag, 23. März, 10 Uhr: 
Predigtgottesdienst (A. Wagner); 
anschl. Mitbringbuffet

Ev. Kirchengemeinde Gnissau
Sonntag, 24. März, 10 Uhr: 
Konfirmationsgottesdienst (P. Prahl, 
Martina Brockmann)
Ev.-Luth. Kirchengemeinde Ahrensbök
Sonntag, 24. März, 11 Uhr: 
Gottesdienst m. Abendmahl f. alle 
Konfirmanden (Pn. Pistor)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Curau
Sonntag, 24. März, 10 Uhr: Gottes­
dienst m. Abendmahl (P. Gottschalk)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde 
Stockelsdorf

Freitag, 22. März, 18.30 Uhr: 
Taizé-Gebet im Martin-Luther-Haus 
(U. Rohlfs, Th. Schütz)
Sonntag, 24. März, 10 Uhr: 
Gottesdienst im Martin-Luther-Haus 
(P. Haasler)

KATH. GOTTESDIENSTE
Niendorf, St. Johann, 

Steiluferallee 1– 4
Donnerstag, 21. März, 19 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 22. März, Montag, 25. März, 
u. Mittwoch, 27. März, 6.45 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 23. März, 7.30 Uhr: 
Hl. Messe
Sonntag, 24. März, 9.30 Uhr: Hl. Messe
Dienstag, 26. März, 19 Uhr: Hl. Messe

Timmendorfer Strand, St. Paulus, 
Poststraße 30

Mittwoch, 20. März, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe
Freitag, 22. März, 18 Uhr:  
Kreuzwegandacht
Sonntag, 24. März, 11.15 Uhr: 
Hl. Messe
Mittwoch, 27. März, 18.30 Uhr: 
Hl. Messe

Bad Schwartau, Maria Königin, 
Geibelstraße 20

Donnerstag, 21. März, 18 Uhr: 
Hl. Messe
Samstag, 23. März, 18 Uhr: Hl. Messe

Ev.-Luth. Kirchengem. Travemünde  
Versöhnungskirche

Sonntag, 24. März, 10 Uhr: Gottes­
dienst (P. i.R. Scholz)

Ev.-luth. Kirchengemeinde Scharbeutz 
Geroldkirche, Klingberg

Sonntag, 24. März, 9.45 Uhr: 
Gottesdienst, anschl. 
Kranzniederlegung (Pn. Schlapkohl)

; 11.15 Uhr: Kindergottesdienst 
im Martin-Luther-Haus (Diakonin 
Griephan)

Ev.-Luth. Kirchengemeinde  
Bad Schwartau – Christuskirche

Sonntag, 24. März, 10.30 Uhr: Gottes­
dienst (P. Rasmussen u. Konfirmanden)

23570 wird Travemünde!!!

Mittwoch, 20. März 2024 
Sonnen-Apotheke,  
Strandallee 128, Scharbeutz 
Sonnen-Apotheke,  
Lübecker Str. 2, Eutin
Donnerstag, 21. März 2024 
Apotheke Pansdorf,  
Eutiner Str. 25, Pansdorf 
Apotheke in der Peterstraße,  
Peterstr. 15, Eutin
Freitag, 22. März 2024 
Alte Stadt-Apotheke,  
Markt 2, Neustadt 
Post-Apotheke,  
Dummersdorfer Str. 1–3, Lübeck
Samstag, 23. März 2024 
Nordland-Apotheke,  
Vorderreihe 39, Travemünde 
Klindwort Apotheke,  
Lübecker Str. 18–20, Bad Schwartau
Sonntag, 24. März 2024 
Seestern-Apotheke,  
Brückstr. 11, Neustadt 
Kant-Apotheke,  
Kantstr. 15–17, Lübeck
Montag, 25. März 2024 
Klindwort-Apotheke,  
Dänischburger Landstr. 79–81, Lübeck 
Apotheke Eutin,  
Industriestr. 5a, Eutin
Dienstag, 26. März 2024 
Klindwort Apotheke,  
Strandallee 94a, Timmendorfer Strand 
Adler Apotheke,  
Marlistr. 112, Lübeck
Mittwoch, 27. März 2024 
Baltic-Apotheke,  
Königstr. 2, Neustadt 
Moltke-Apotheke,  
Moltkestr. 2a, Lübeck
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jeden 2. und 4. Sonntag im Monat, 
11.15 Uhr: Hl. Messe lat.-trid.

Samstag, 23. März, 7.30 Uhr: Hl. Mes­
se
Sonntag, 24. März, 8 Uhr: Hl. Messe
Montag, 26. Februar, u. Dienstag, 
27. Februar, 19 Uhr: Hl. Messe
Mittwoch, 20. März, 19 Uhr: Hl. Messe

24-Stunden-Betreuung
in Ihrem eigenen Zuhause!

Individuelle Betreuung durch 
polnisches Personal!

Die bezahlbare Alternative zum Pflegeheim!

Tel.: 01 73 / 6 53 30 86
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Dein Markt für 
süße Osterfreuden
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 12 . Woche. Gültig ab 20.03.2024

Top Angebote

Spanien:  
Erdbeeren   
Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 3.38)

Aktion

 1.69 

   

Italien:  
Blutorangen   
Sorte: siehe Etikett, Kl. I,
je 1,5-kg-Netz (1 kg = 1.33)

Aktion

 1.99 

   

Helle Tafeltrauben   
Ursprung und Sorte: 
siehe Etikett, Kl. I,
je 500-g-Schale
(1 kg = 2.98)

Aktion

 1.49 

  kernlos 
Arla
Kaergården   
versch. Sorten,
je 200-g-Becher
(1 kg = 7.95)

Knaller

 1.59 

   

Bonbel
Butterkäse   
frz. halbf. Schnittkäse, 
50% Fett i.Tr.,
je 100 g

Aktion

 1.39 

   

Campofrio
Serrano-Schinken   
je 100 g

Aktion

 2.19 

   

Frische
Hähnchen-Schenkel   
natur, Hkl. A, oder gewürzt, 
Haltungsform 2, 
je 2000-g-XXL-Pckg.
(1 kg = 2.99)

Aktion

 5.98 

   

Leerdammer 
Käsescheiben   
versch. Sorten,
je 140-g-Pckg.
(1 kg = 12.07)

Aktion

 1.69 

   

Ritter Sport
Schokolade   
versch. Sorten,
je 100-g-Tafel (1 kg = 8.80)

Knaller

 0.88 

   

Pringles
Chips   
Sour Cream & 
Onion,
je 185-g-Dose
(1 kg = 10.22)

Aktion

 1.89 

   

Knorr
Fix
Nudel-Schinken Gratin   
je 32-g-Btl. (1 kg = 15.31)

Knaller

 0.49 

   

Thomy
Les Sauces 
Hollandaise   
versch. Sorten,
je 300-ml-Pckg. (1 l = 3.30)

Aktion

 0.99 

   

Perwoll
Fein-/
Wollwaschmittel   
versch. Sorten,
je 27-WL-Fl.
(1 WL = 0.22)

Aktion

 5.99 

   

Mumm
Jahrgangssekt 
Dry
je 0,75-l-Fl.
(1 l = 5.05)

Knaller

 3.79 

   

Linie
Aquavit   
41,5% Vol.,
je 0,7-l-Fl.
(1 l = 21.41)

Aktion

 14.99 

   

Dr. Oetker
Die Ofenfrische 
Vier Käse   
tiefgefroren,
je 410-g-Pckg. (1 kg = 5.41)

Knaller

 2.22 

   

%

%

Nestlé
Choco Crossies   
je 150-g-Pckg. (1 kg = 9.93)

Aktion

 1.49 

   

%

Krombacher
Pils¹   
versch. Sorten,
je 20 x 0,5-l-Fl.-Kasten
(1 l = 1.10)
zzgl. 3.10 Pfand

Aktion

 10.99 

   

Milka
Schmunzelhase   
versch. Sorten,
je 90-g-St.
(1 kg = 13.22) (1 kg = 12.33)

 1.11 Preis 
mit 
App

Coupon

Aktion

 1.19 

Coca-Cola   
versch. Sorten, 
teilw. koffein-
haltig,
je 1,5-l-Fl.
(1 l = 0.74)
zzgl. 0.25 Pfand (1 l = 0.66)

 0.99 Preis 
mit 
App

Coupon

Aktion

 1.11 

Lindt
Goldhase   
je 100-g-St.
(1 kg = 19.90) (1 kg = 18.90)

 1.89 Preis 
mit 
App

Coupon

Aktion

 1.99 
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Bitte beachte unsere Öffnungszeiten am Markt. Angebote gültig bei REWE und REWE CENTER.
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Gültig bis 23.03.2024 Irrtümer vorbehalten. Für Druckfehler keine Haftung.
*Günstigster Preis der letzten 30 Tage.

famila Handelsmarkt Kiel GmbH & Co. KG
Alte Weide 7–13, 24116 Kiel 

Alle weiteren Angebote 
dieser Woche gibt‘s hier!

Alles fürs Fest – alles fürs Nest!OSTERVORFREUDE!

FruchtBar-
Sortiment

 Duschgel 
50-ml-Kissen je
(1 Liter = 13.80 €)

Abbildungsbeispiel

0.69

2.221.99

6.99

 Dr.Oetker
Feine
Marzipan Rübli 
42-g-Packung (1 kg = 52.86 €)

Hofgut 
Eierlikör
nach traditioneller Rezeptur hergestellt
20% vol., 0,5-Liter-Flasche
(1 Liter = 13.98 €)

Nach traditioneller Rezeptur hergestellt. 
Eine Köstlichkeit, die Sie pur, gemixt, aber 
auch zu Eiscreme oder anderen Desserts 
genießen können.

Aus unserer
GOURMET-Sonderbeilage:

JETZT ENTDECKEN!
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LindtLindtLindt

3.333.333.33

BioBioBio
Deutschland – NaheDeutschland – NaheDeutschland – NaheDeutschland – NaheDeutschland – NaheDeutschland – Nahe

SJ MontignySJ MontignySJ MontignySJ MontignySJ MontignySJ MontignySJ MontignySJ MontignySJ Montigny

6.996.996.996.996.996.99

Havana Havana Havana Havana Havana Havana 
Club 7 YearsClub 7 YearsClub 7 YearsClub 7 YearsClub 7 YearsClub 7 Years

23.9923.9923.9923.9923.9923.99*** spar spar spar 16% 16% 16%

19.9919.9919.99

Hofgut Hofgut Hofgut 
WildlachsWildlachsWildlachs

4.994.994.994.994.994.99*** spar spar spar spar spar spar 20% 20% 20%

3.993.993.993.993.993.99

Block HouseBlock HouseBlock House

Sahne-Meerrettich Sahne-Meerrettich Sahne-Meerrettich 

1.1.1.7979791.991.991.991.991.991.99*** spar spar spar 10%  10%  10% 

20%

RABATT AUF 
JEDE PACKUNG

Bio

 Gutes aus der Bäckerei
Osterbrot 
500-g-Packung
(1 kg = 3.98 €)

2.29* spar 34%

1.49

 Milka
Schokoladeneier oder Bonbons 
verschiedene Sorten, 86–100-g-Beutel je
(1 kg = 14.90–17.33 €)

2.59* spar 23%

1.99 Ferrero
Yogurette Osterhase 
75-g-Stück (1 kg = 26.53 €)

15.99* spar 31%

10.99
 Lavazza 
Caffè Crema Dolce, 
Crema E Aroma, Crema Gustoso, 
Crema Classico, 
Espresso Italiano Aromatico oder
Espresso Cremoso 1-kg-Packung je
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